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va§Neueste Dom Lage.
Ueberfall im Postamt.

Berlin, 4. Dez. Im Postamt 60 in der Schwe
imstraße im Norden Berlins wurde ein Raub
Nordversuch auf den diensttuenden Ober
Assistenten Ebel  verübt . Zwei junge Bur-
scheu hatten ausgekundschaftet, daß er allein in
jn Postfiliale anwesend war. Sie traten an
jm Schalter und verlangten einige Marken. Als
ihnen der Beamte diese geben wollte, feuerte
di eine einen Schutz gegen ihn ab, der ihn an
tcr Hüfte verletzte. Die Täter hatten offenbar
die Schalterkasse ausrauben wollen. Sie ent¬
kamen,

Sven Hedin.
Berlin, 4. Dez. Sven Hedin hat seine Vor.

iragstournee durch Deutschland abgebrochen
Md ist nach Stockholm zurückgereist, weil sein 80
Jahre alter Vater schwer erkrankt ist.

Ein Familieudrama.
Berlin,  4 . Dez. In der Weinstraße er

schoß der Friseur Poboß s e i n e F r a u und
sich selbst , nachdem er zuvor versucht hatte,
ftine drei Kinder auf die gleiche Weise zu töten.
lkiiiS der Kinder ist inzwischen den erlittenen
Verletzungen erlegen. Monatelanges Elend,
krvorgerufen durch dauernde Arbeitslosigkeit,
sid das Motiv der Tat.

Die Landtagswahlen in Sachsen-Weimar.
• Weimar, 4. Dez. Das Ergebnis der Land.
iagÄvahlen ist folgendes: Rechtsstehende (Kom-
hromitzkandidatendes Bundes der Landwirte u
der Konservativen) 5, Sozialdemokraten 4, Libe¬
rale3, Zentrum einer . An den Stichwahlen
sind beteiligt: 6 Rechtsstehende, 7 Liberale und 7
Sozialdemokraten.

Die Wahnsinnstat einer Mutter.
ltitz, 4. Dez. In der vergangenen Nacht

Mite sich tat Hause Ziothenaasse 17 ein Fa-
Miendrama ab. Die 45 Jahri alte Frau des
«it wohnhaften Buchdruckers Vogel ergriff in

Stunde in geistiger Umnachtung ein Beil
wo brachte ihrer schlafenden 16jährigen Toch-

mchvere Schläge auf den Kopf bei. Die
die die Besinnung nicht verlor , wachte

v Ä Wr 'e ,mn  worauf .Hausbewohner
m Polizei hevbeiholten. Inzwischen stürzte sich
"le Irre aus ihrer im 3. Stock gelegenen Wcch-
Mch in den Hof und erlitt tödliche Verletzungen,
«tter und Tochter wurden ins städtische Kraii-
'echaus gebracht.

Eine Liebestragödie.
«i.^ Esden, 4. Dez. In Weichig bei Weißer
d, ? >vurde ein in den 20er Jahren stehendes

erschossen  aufgefunden.
bJ:f.««fönen, ine nach einem bei dem Manne
inJl» ,ncn  Briefe aus Dresden stammen,
kiän? gekleidet und scheinen den besseren
d-Ibstmord°b°r̂ ^ ° ' ^ ^ ^ ä®eifeIlD§

p Ein verhängnisvoller Irrtum.
D-l Im Walde bei Eremessen

Landwirt Bartoschewski in dem Glau-
wi d°n. ^or ^abe, auf zwei

schwer Knaben und verletzte

[ . ^ufiosung des englischen Parlaments.
" b »» - 4. Dez. Wie amtlich bekannt ge-

iff bft8  Parlament aufgelöst
«n», i te  Neuwahlen sind auf de» 8. Ja-festgesetzt.

Sturmschäden in Belgien.
4' ® er  > eit  4wei Tagen Herr.

Ttaö-.. ^ rm hat im ganzen Lande großen
Pavöen̂^ gerichtet. Die Telephon, und Tele.

sind teilweise zerstört. Dreivchsf-. e. l1“ » « “ wn e zvenorr.
Ie" mit  ll . Mamt sind unterge

' "bSegangen.

) J e"- Der englische Dampfer Swanhilde
Ben»-^ amekens auf eine Sandbank gefahren,
tzilsi gÔ ^ pen ist zur Rettung der Mannschaft

Mertrr« \ 0.r f ' A Dez. Das gesamte Geschäfts-
E "s°res steht i» Flammen . Die uu-

hkbruon bit  bekanntlich vom 7. bis 8.
Hftmhfc ; •t,Dn  einer furchtbaren Erdbeben-
«Tttnnr:■ steimgcsuchtwar , erleidet jetzt noch
h schweres Schicksal. Der größte Teil
irtz i„ i c,"' Leitungen und Geschäftsgebände

? 'ammen. Die Feuerwehren Baltimo-
^ "-öltio," umliegenden Ortschaften sind mit der
» Feuers Ibrschästigt, während
vr-qh ,. nliDoote von der Seefeite her den
^»itz jjgDer  Schaden beträgt jetzt-uer i  MlUronep

Hiroßfcucr in Baltimore.

Der„B.ock der Linken"
Von einem Pavlamentarier wird uns ge¬

schrieben:
Die deutschen Liberalen sind merkwürdige

MenschenI Wie oft haben einsichtige Männer
aus ihren eigenen Rechen sie gewarnt , jener
fabulosen Henne nachzuahmen, die gackerte, ehe
das Ei geilest war ! Alles vergebens: immer wie¬
der sieht « nid hört man unsere Liberalen Vor.
sschußtriumphe feieon, immer wieder schießen sie
Viktoria, eihe noch die Schlacht geschlagen, ge¬
schweige denn gewonnen ist. Die Kette der Miß¬
erfolge in der politischen Arena , die der deutsche
Liberalismus seit seiner Glanzzeit zu buchen
hat, ist fast durchweg dieser beinahe krankhaft
anmutenden Sucht zuzüschreiben, die den Li¬
beralismus in Parlament und Presse ewig zu
früh reden unid jubeln läßt.

Auch jetzt, mitten in seiner politischen Kon¬
figuration , in der vorsichtig abwartende Schweig¬
samkeit höchste Notwendigkeit für den deutschen
Liberalismus ist, begegnen wir wieder dieser
unerfreulichen Erscheinung. Kaum haben die
Nationalliberalen mit ihrer Haltung bei der
Reichstagspräsiden !enwahl zu erkennen gegeben,
daß sie mit dem schloarz-̂bkauen Block nichts zu
schaffen haben wollen, da braust durch die li¬
berale Presse schon wieder ein verfrühter Ju-
bebsturm: Der Mock von Naumann bis Basfer-
Mann ist dal

Gemach, verehvte Fveuudel Bei dieser Fipig-
keil̂ . der Rechnung hapevt's , just wie 's Onkel
Wräsig passierte, mit der Richtigkeit. So hoch¬
erfreulich die kräftige Absage der Niational-
liberalen an den reaktionären Mock ist, so ge¬
wiß sie eine beträchtliche Stärkung der mora.
lischen und damit der politischen Position des
GosamtlDeralismus bedeutet, den Bassermcmn-
Naumann -Bkock bringt sie uns kaum eine Zoll¬
länger näher . Und wer mit Emphase das Gegen¬
teil behauptet , der kann damit die günstige
Wirkung der Nationallibevalen Taktik für den
Li-bevalismus nur abschwächen.

Wie liegen denn die Dinge ? Kann man von
einem liberalen Großblock Bassevmann-Nau-
mann im Ernst reden zu einer Zeit , wo der so
heißersehnte, mit so vielen nnd so guten Grün¬
den empfohlene Zusammenschluß der drei links-
liberalen Gruppen eben erst wiöder vertagt wer¬
den muhte ? Vertagt trotz monatelanger um¬
fassender Bemühungen , trotz ganz geringfügiger
Programmverschiedenheiten . Wen die Zu-
sammerischweißung des Freisinns nicht gelang,
wie will man Haffen dürfen , die viel schwierigere
Ausgabe der Schmiedung des liberalen Groß^
blocks sozusagen über Nacht zu lösen? Die Ver.
schmelzung der drei freisinnigen Gruppen ist
die Premiske der liberalen Einheitspartei , ohne
den Mock Nanmann -Wiemer ist der Block Nau^
mann -lBasiermann eön Unding.

Wie könnten sich die Nationalliberalen auf
einen festen Packt niit den Freisinnigen ein-
kassen, so lange diese sMst noch kein einig Volk
von Brüdern sind. Man darf auch nicht ver
gessen, daß für die Nationalliberalcn der feste
Zusammenschluß auch mit einem geeinten Frei-
inn noch lange nicht eine solche Notwendigkeit
ft, wie sie die Einigung des Freisinns für die-
en sMst darstellt . Sie werden es nicht son¬

derlich eilig haben, sich mit einer parlamen¬
tarischen Partei zu verschmelzen, die in sich
nicht geeint nnid geschlossen ist.

Also vor der .Hand ist es nichts mit dem li¬
beralen Grosthllock. Die deutschen Liberalen ha¬
ben alle Veranlassung zu einem möglichst nüch¬
ternen Kallul. Ihre Gegner verstehen sich treff¬
lich daraus . Darum heisit es der eigenen Sache
einen Bärendienst zu leisten, wenn die liberale
Presse das an sich hoch willkommene Vorgehen
der Nation alliberaken in Überschäumendom Op-
timismus als die Morgenröte einer neuen
Glanzära .des deutschen Liberalismus preist. Zu
'blchem Uöberschwang liegt wirklich kein Grund
vor. Will man den "gewiß hohen Wert der na-
tionalli 'beralen Absage an die schwarz-blaue
Mehrheit nicht mindern , sondern steigern, so
darf man ibn nicht ruhmredig ülberireiben. In
einer Reich-̂ tgasrede hat Fürst Bülow einmal
gesagt, der Politiker , der erifolgreich sein walle.
mstKe Ov îmiit sein. Dieses sehr ansechibare
Galeaenheitswort ailt , wenn überhaupt , so dank'
nicĥ für den deutschen Liberale ». Je vssii-
inUttswer die Liberalen die politische Ge>'am-t-
lage anselhen, »>m so eher werden sie wirkliche
Erfolge und nicht nur Schetnertokge se'ben.
Denn Psssimismns bewahrt vor Täuschungen
und vor — Enttäufchungen.

Rundschau.
Dic Schiffaftrtsab,kaben.

Eine Denkschrift über die Schiffahrtsabgaben
gelangte im „Reichsanzeiger" zum Abdruck, die
in Anlehnung an den Entwurf eines Schiff
faihrtsalbgabengesetzesvom 13 März 1909 das
Wssen der vorgeschkagenonZweckveöbättdenoch¬

mals erörtert . Es ist dabei die Absicht, bezüglichi
dieser Zweckoerbänlüe zum Ausbau gemeinsamer
Wasserstraßen unid Wasserstraßennetze eine Dar
stellung derjenigen wirtlschaftlichenun!d finan^
ziellen Momente zu geben, die für die in greif
bare Nähe gerückten, seit längerer Zelt erstreb¬
ten unid technisch einigermaßen übersehbaren
Verkehrspläne  von Bedeutung sinh. Es
wird davon ausgegangen, daß die Abgaben
tonneukillametrisch erhctben werden und ihr Er¬
trag mit der Zunahme der Verkehrsleistung der
Wasserstraßen steigt. Die Abhandlung entwickelt
das sich danach gestaltende Bild für Rhein, We
ser und Elbe.

Für den Rhein  berechnet sie für 1920
eine Einnahme des Zweckverbandes von
7 Millionen Mark . Mit etwa 4 Millionen da.
von würden die Baükapitailien für folgende
^ »tromvevbesseruugen zu amortisieren sein
1. Mainkanal iss ierung  Offenbach -Ha
nvu, 2. Mainkanalijievung Aayrissch) Hanau.
Aschaffenlburg, 3. Neckarianalisierung
Manniheim - Heiwronn , 4. Rheinregu.
lierung  Sonldernheim -Straßburg , 5. et
waige R h e i n v e r t i e f u n g St . Goar-
Mai nz um einen halben Meter. Die restlichen
3 Millionen bilieiben für weitere Bauten und
Unterhaltungen.
Die Erhebung der Mgaben würde für alle

drei Ströme nach einem Tarif zu erfolgen ha
ben, der fünf Güterklassen mit den Einheits
sätzen. 0.1, 0.06, 0,06, 0f04 und 0,-02 unterschei
bei und auch hinsichtlich der Verteilung der Gü¬
ter auf die einzelnen Klassen voraussichtlich im
wesentlichen gleichartig fein kann. Die Mit.
Wirkung der Schifsaihrisbeteiltgten — tm wei¬
teren Sinne des Wortes — an der Verwaltung
des Zweckverbandes soll in den Verträgen über
deren Bildung näher geregelt werden. Schließ¬

lich wird nochmals betont, daß Preußen für
Vevbesserung der Wasserstraßen — abgesehen
von völkerrechtlichen Verpflichtungen — solange
kerne Mittel austvenden könne, bis die «m Gesetze
vom 1. April 1905 vorgesehene „Verallgemei¬
nerung des Gelbührenprinzips für Schtffahrtsan-
stalten" erreicht fei; besonders hätten die oben
erwähnten Stromverbesserungen nur nach Ver.
abschieldung jenes Gesetzentwurfs Aussicht auf
Verwirklichung.

Konknrsstatiftik.
Nach der vorläufigen Mitteilung des Kaiser,

lichen Statistischen Amts gelangten im 3. Vier-
tesiahr 1909 im Deutschen Reich 2313 neue Kon-
kurse zur Zählung , gegen 3515 im 3. Vierteljahr
1908. Es wurden 505 Anträge auf Konkurs-
eroffnung wegen Massemangels abgewiesen und
1808 Konkursverfahren eröffnet ; von letzteren
hatte in 1102 Fällen der Gemeinschuldner die
Konkurseröffnung beantragt . Beendet wurden

A ^ esiahr 1909: 2047 (3. Vierteljahr 1908:
1907) Konkursverfahren , und zwar durch Schluß-
Verteilung 1372, durch Zwangsvergleich 475, in-
folge allgemeiner Einwilligung 33 und wegen
Massemangels 167. In 988 beendeten Konkurs¬
verfahren war ein Gläubigecausschutz bestellt
Von den 2313 neuen und den 2047 beendeten
Konkursversghren betrafen:

Natürliche Personen . 1695
Nachlässe . . . , . -43g
Handelsgesellschaften . 92
Genossenschaften . . . 13
andere Gemeinschuldner So

Der

1665
227
99
9

47

Rückgang des Bierverbrauchs
Trotzdem jährlich fast eine Million Deutscher

in die Reihen der Biertrinker einrücken, macht
sich ein Rückgang des Merverbrauchs bemerkbar
wahrend schon « tillstand Rückgang wäre . Nach
der im vierten Vierteljahrsheite der Statistik
des deutschen Reichs veröffentlichten Statistik der
Bierbrauerei und Bicrbesteuerung wurden im
Rechnungsjahre 1908 im Gebiete der norddeut-
jchen Brausteuergemeinschast >m ganzen 44,16
Millionen Hektoliter Bier erzeugt, davon 0,M
Millionen Hektoliter im Grcßherzogtum Luxem¬
burg, gegenüber 46.36 Millionen Hektoliter und
0.26 Millionen Hektoliter im Jahre 1907, d i
weniger  2,2 Millionen Hektoliter ; hiervon
irefscn 2,1 Millionen Hektoliter aus uip;äriges
und 0,1 Millionen Hektoliter auf obcrgärigesBier.

Der Malzverbrauch ist gegen das Vorjahr um
489 867 Doppelzentner zurückgegangen. Auf 1
Hektoliter Bier aller Sorten wurden durch¬
schnittlich verwendet 16,94 Kilogramm Malz ge.
gen 17,20 Kilogramm im Vorjahre. An Brau¬
ereien waren 175 vorwiegend abergäriges Bier
herstellenide Brauereien weniger im Betrieb als
im Jahre 1907, davon 138 gewerbliche und 37
nicht gewerbliche. Auch in den nicht zum Brau-
steuergctbiete gehörigen Bundesstaaten hat die
Biererzeugung abgenommen. J >n Jahre 1908
wurden gebraut tn Millionen Hektolitern : in
Maliern 18,5 (1907: 18,6). Württemberg 3,5 (3,9),
Baden 3,93 (3,29), Eis"ß-Lathringen 1,27 (1,45).

Der Bierverbrauch " tf den Kopf der Bevöl¬
kerung berechnet, ist in Berichtsjahre ebenfalls

geringer geworden. Er hat unter Berücksichti¬
gung der Ein - und Ausfuhr betragen : Brau-
steuergebiet 1908: 91,91 (1907: 97,71), Bayern
135,0 bzw, 239,7, Württentbevg 153,8 bzw. 169.1.
Elsaß -Lothringen 91,7 bezw, 97,8, Baden 149,8
bezw, 158,4 und deutsches Zollgebiet überhaupt -
111,2, bezw. 117,5.

Väterchen Zar bemüht sich . . .
Nach einer Meldung aus L i v a d i a ließ sich

Kaiser Nikolaus vor etwa einem Monat aus dem
16. Schützen-Regiment Alexander III . eine voll¬
ständige feldmarschmäßige Ausrüstung eines Sol¬
daten bringen , legte dieselbe an und unternahm
mit einem Dienstgewehr und 120 Patronen unb
mit einer Wasserflasche versehen in der Umge¬
gend von Livadia allein einen zweistündigen, 10
Werst langen Spaziergang , wobei er unterwegs
einem vorüberfahrenden Offizier grüßte . Das¬
selbe wiederholte der Kaiser 14 Tage lang später
in der Uniform eines älteren Unteroffiziers des
1. Leiügarde -Schützenbataillons, ssodatz der Kaiser
persönlich die volle Feldausrüstung eines Solda¬
ten erprobte und die Vorzüge der Ausrüstung der
Armee- und der Gardssoldaten vergleichen konnte.
Die Uniform und das Gewehr, welche der Kaiser
getragen hat , werden von den Regimentem auf¬
bewahrt werden.

Deutscher Reichstag.
Sitzung vom 3. Dcjculbkr 1909.

Auf der Tagesordnung steht zunächst die
Wahl des zweiten Vizepräsidenlcn.

Abgegeben wenden 322 Stimmen . Davon sind
96 Zettel ^urtbesschriöben. Von den restlichen 224
gültigen Stitimnen entfallen 178 auf den Abg.
Erbprinzen zu Hohenllöhe-Lang-enburg (Hosspl-
tant der Reichspartei ), auf den Aba. Singer
(Soz .) 42 Stümmen , auf Dr - Müller -Meiningen
(frs . Vp.) 1, auf Golhein (frs. Vgg.) 1, auf Dr-
Hoeffel (Reichspartei ) 1 und auf Erzberger
(Ztr .) 1 (erneute Heiteükeit). Erbprinz zu Ho-
henlohe-Langeüburg ist somit gewählt und
nimmt die Wahl an.

Sodann wuvde der Gesetzentwurf betr . das
Handelsprovisorium mit England

nach kurzer Begründung des Staatssekretärs
Delbrück öhne Debatte m erster und zweiter

Lesung angenommen.
Es folgt die erste Beratung des Gesetzent¬

wurfes betreffend die Abänderung des K 15 des
Zolltarifgesetzes

vom 25. Dezember 1902. Nach einer Bestim¬
mung des Zolltarifgesetzes (Lex Trrmborn)
sollte die Witwen - und Waisenversicherung der
Arbeiter am 1. Januar 1910 in Kraft treten.
Nach dem vorliegenden Gesetzentwurf soll das
Inkrafttreten der Witwen, und Waisenver¬
sorgung bis zum 1. April 1911 hinausgeschoben
werden.

Staatssekretär Delbrück begründet die Vor¬
lage , Der aus der Lex Trimborn geschaffene
Fonds habe bisher erst zwei Millionen Mark
ergeben, womit keine HinteMiebenenversicherung
zu schaffen ssei. Anidererseits sei es unmöglich ge¬
wesen, die Reichsversicherungsordnung rechtzei¬
tig fertigzustcllen , wozu die große Menge der
zu dem Entwurf vorliegenden Anträge mi-tge-
wirkt hätten , die Regierungen bitten deshalb,
den Termin für das . Inkrafttreten bis zum

April 1911 gurückzustellen.
Junck (Nat .) hält gleichfalls die Hinaus-

chickbung des Tevmins für erforderlich. Seine
Partei werde mit aller Enffchiedenheit darauf
dringen , daß der

Segen der Versicherung
über die Kreise der Avbeiter hinaus auch dem
gewerblichen und landwirffchastlichen Mittel-
itanlb zuteil wird.

Gleich dem Vorredner tritt auch der Konser¬
vative Führ . v. Richthofen für Annahme der
Vorlage ein.

M u g d a n (fvs. Bp.) bedauert , daß die
Reichsversicherungsovdnung noch nicht vorgelegt
worden ist und beantragt Ueberweisung des vor¬
liegenden Gesetzentwurfes an eine Kommission.
Redner polemisiert sodann gegen das Zentrum,
welches durch die Lex Trimborn den unteren
.Klassen die Hoffnung gegeben habe, daß die Hin-
terbliebenenversicherung zu Neujahr 1911 in •
Kraft treten würde . Wenn diese Hoffnung ge¬
täuscht wüvde , so würde das große Erbitterung
in den weitesten Kreisen Hervorrufen.

M o l ke 11b u h r (Soz .) lehnt eine
Kritik an der Reichsversicherun»

jetzt ab. da dieselbe dem Hause noch nicht unter¬
breitet sei. Wenn sie vorlioge. werde es an
Stoff zur Kritik nicht fchleu. Den vorliegenden
Gesetzentwurf aber lehne seine Partei rundweg
ab und verlange das sofortige Inkrafttreten des

15> >des Zoll'tarisflessedes.
Trimborn (Ztr .) verteidigt das Zentrum

gegen die Angrsixe Mugdans und Molkenbuhrs.
seine Partei werde 'der Vorlage zustimmen, so
bedauerlich diese Notwendigkeit auch sei. Wir
behalten uns aber vor, für das Gesetz
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rückwirkende Kraft

f tschaffen. Diesem letzteren Gedanken ist auchtaatSsekr -etär Delbrück nicht abgeneigt und er
verspricht denselben bei den verbündeten Re¬
gierungen zu vertreten . — Namens der Reichs-
Partei tritt der Abgeordnete Linz  für die An¬
nahme des voriliegenden Gesetzentwurfes ein.

Die Abg . Molkentbuhr , Mugvcrn , Becker-
Arnsberg , Ledsbomr und Trimborn spinnen die
sozialpolitische Debatte noch eine Weile fort.
Dann tritt Vertagung ein-

3 « Schriftführern wurden gewählt : Ri mp au.
(Natl .) , Führ . b. Dhünefotd (Ztr .) , Engelen
(Ztr .) , Rogallo v . Bieberstein (Konts.) , Dr.

Heckscher ( frs . Bgg .) . Pauili -Ober --Barnim
(Reichspartei ) , v. Damim (wirttsch . Vgg.) und
Dr . Hermes (frs . Bv .) . Kl Quästoren wurden
die Abgeoüdnsten Baffermann (Natl ) und
Schmidt -WaÜbung (Ztr . ) ernannt.

Nächste Sitzung morgen 11 Uhr.
Tagesordnung : Interpellationen betr.

Kieler Werft,
Arbeitsnachweis , Privatbeamten -Bersicherung u.
Auslegung des Reichsvereinsgesetzes , Fortsetzung
der heutigen Beratung und Handelsvertrag mit
Bortug af.

Schluß KLO Uhr.

Die Kieler werstassäre.
Bon unserem ^ '-Korrespondenten.

K i e l, 3 . Dezember.
Am 25. Bechandkiungstage fährt der Bertei-

viger Juftizvat Schrrven sofovt nach Eröffnung
der Sitzung in seinem Plädoyer fort , indem er
ausführt : Die Werft sei nicht im Stande , durch
genaue Angaben zu bestätigen , daß ein« Unter¬
schlagung stattgefumden habe . Die Staatsanwalt¬
schaft Habe Ri ecken als einen tüchtigen Beamten
bezeichnet , er müffe 'daher daraus dringen , daß
ihm >Ersatz geleistet werde und beihalte sich vor,
für rhn -ein« Entschädigung zu beantragen . Wem
die einzelnen Posten aus der Webst gehörten,
darüber seien sich selbst di « juristischen Kapazi¬
täten der Werft nicht einig . Der Staatsanwalt
hat den Widerruf des Angeklagten Ehrmrst als
Schwindel bezeichnst . Das ist der SubjeLtivis-
mus unseres Berufes , warum denn immer gleich
so hart . Vor wem machen heute Gerichte Halt,
vor nismand , auch nicht vor Untebbeamten.

Es war ein Fehler , Berliner Beamte hier¬
her zu schicken, da wären Kieler Beamte besser
-am Platze gewesen , fie hätten sich mit dem
Zeugen Streit nicht eingelassen . Ich bin 30
-Jahre lang vorher nicht auf der Werft gewesen,
bei meinem ersten Male aber habe ich mich
überzeugt , daß Ibie Kontrolle nur für Leute tm
Zylinder und für solche in Lumpen da !var . Sie
kamen nicht herein , wohl aber die , die spionieren
oder stehlen wollten . Auch die Verhältnisse auf
der Gauseweiche haben wir anders gefunden , als
die Eisenb -cchulbeamten angaben . Fr -ankenthal
wußte wohl , wavwm er dort seinen Lagerplatz
hatte . Wenn Wann -owSki -seine Augen ausgetan
hatte , hatte er das Gcheimnis der Werft erken¬
nen müssen . Seine Bchamptun -g : Ich habe den
F -aden der Rückgabe der Briefe durchschnitten,
ist ebenfalls ein « Fälschung . Etwas dümmeres
als diese Griefe zu stöhlen , konnte man nicht
tun , sie -haben ja ein Jahr lang herumgeleqen,
unn -umeriert und unabgeschrieben . Im Klad¬
deradatsch ist der Ausdruck Meschoves auf den
Reichskanzler angewandt worden , auf wen Bal-
bors bezogen wurde , will ich nicht erwähnen . Sie
lehvn also , daß man diese Worte in jeder Weife
verwenden kann , wenn man sich an ihren ^Ge¬
brauch gewöhnt hat.

Eine derartige Werguickung von Zivil - und
Strafprozeß , wie wir sie hier erlebt haben , ist
mir noch nicht borg «kommen . Wannowskis Jn-
teresse . war immer nur aus das eine Ziel gerich-
^ - ^ "Iolizeihund ist schließlich lange nicht so
geftihrllch wie ein Mensch . Der Untersuchungs-
rrchter ist der Unparteiische , seine Gehilfen dür¬
ren aber nicht tarn anderer Sette Beföhle «rhal-
*en , wie hier bom Neichsmarinecvm 't . Es fvat
mtdj tiff erischütteot . idcrß 'der intelligente
Brumme nicht die -gewöhnlichste Gesetzesbestim-
mung kannte . Der Gesetzgeber hat mit den Be-

stimmung ?n über die Beschlagnahme von Ge¬
genständen fein Mißtrauensvotum gegenüber
der Polizei zum Ausdruck gebracht , nicht tveil es
sich um Menschen , sondern weil es sich um Poli-
zeibsamte handelt . Der Verteidiger schließt seüi
31/2-stündiges Plädoyer mit der Bitte -an die Ge¬
schworenen , -alle Schuldfragen bezüglich des
Riecken und Chru -nst zu verneinen . -— Darauf
plädiert Rechtsanwalt Hausorn für den Ange¬
klagten Fahrsbutter . Es sei nicht sestgestellt , daß
Fahrsbuttcr falsch gewogene Materialien habe
hinausgehen lassen, die Zeugen haben das nicht
bekunden können . Amtsunterschlagung liege
also nicht v.or . Der Angeklagte habe auch von
niemand Geschenke angenommen . Ebensowenig
sei Anstiftung zu irgend einem Vergehen bewie¬
sen, er bitte daher die Schuldsragen bezüglich
Fahrsbutter zu verneinen.

Verteidiger Justizmt Wallach  geht in
seinem Plädoyer für den Angeklagten Franken¬
thal von der Bemerkung des Ersten Staatsan¬
walts aus , daß er gegenüber dom eigenen Plä¬
doyer Fr -ankenthals einen schweren Stand haben
werde . Der Staatsanwalt sei ja immer der böse
Ma -nn . Es sei außerordentlich gefährlich , einen
Menschen anderthalb Jahre ohne erwiesene

' Schuld in Hast zu halten . Der Schuldbeweis
siege der AnMagebehörde in dem Maße ob, daß
jeder Zweifel an der Schuldlosigkeit des Ange¬
klagten fallen müsse. Im vorliegenden Falle
dürften die Geschworenen dem Anträge des
Staatsanwalts nicht stattgeben , es handele sich
bei Frankenthal um einen Schwcrverdächtigen
aber keinen Ueberführten.

, Nach dem Ergsbnis der -Beweisaufnahme
müff« eine Freisprechung aller Angeklagten er¬
folgen . Juftizrat Wallach bittet dann um eine
Pause , da ihm nicht wohl sei . Rechtsanwalt
Reese plädiert für Freisprechung seines Klien¬
ten Repenning . Er führt aus : Ich wundere mich,
daß die Anklage gegen meinen Klienten nicht
überhaupt fallen gelassen wurde . Die Verhand¬
lung hat ergeben , daß Repenning einer Straf¬
tat sich nicht bewußt war . Das einzige B-e-
lastungsmittel gegen ihn besteht aus dem Ge¬
ständnis des Kankowski . Repenning hatte aber
keine Ahnung , daß gutes O «l zwischen dem
schlechten war , das er von der Werft kaufte . Es
wird doch alles durch di-e Kommission geprüft , da
kann man nicht Repenning verantwortlich ma¬
chen, wenn er gutes Oel als Schmutzöl bekommt.
Es ist wahr , daß er Kankowski Geld gegeben
hat . wir wissen aber , daß dieser zu ihm gekom¬
men ist und ihm seine Not klagte . Kankowski
wollt« das Geld ja auch bei guter Zeit wieder-
geben. Das konnte der Angeklagte glauben . Die
Glaubwürdigkeit Kankowskis ist nicht weit her,
er hat wahrscheinlich das Oel zusammen mit
Peters nach Berlin verkauft und wälzt nun die
Schuld ans Repenning , von dem er keine Recht¬
fertigung erwarten durfte . Eine Verurteilung
Repennings kann jedenfalls nicht erfolgen , weil
keine Tatsachen nachweisbar sind.

Rechtsanwalt Cohen  plädiert für den An¬
geklagten Brakel , indem er sich gegen die Aus¬
führungen der Staatsanwaltschaft wendet und
das Verhalten Wannowskis -kritisiert . Wäre die
Brakelsche Angelegenheit gleich gründlich unter¬
sucht worden , hätte man gar keine Anklage er¬
heben dürfen . Derselbe Londoner Zeuge , auf
dessen Aussagen hin Braköl aus der Unter¬
suchungshaft entlassen wurde , ist auch gleich nach
der Verhaftung Br -a-kels in Kiel vernommen
worden . Er sagte damals dasselbe aus wie in
der Verhandlung , trotzdem wurde di« Verhaf¬
tung Brakels beschlossen. Weshalb hat man ihn
damals nicht vereidigt , dadurch wäre Brakel die
lange Leidendest erspart g-ebliöben . Zu der
Verhandlung hat man den Zeugen dann erst auf
Antrag der Verteidigung geladen . Brakel soll
das Werstgeschäst finanziert haben ; in der gan¬
zen Verhandlung ist davon kein Wort gespro¬
chen worden , erst in dem Plädoyer des Staats¬
anwalts . Wen diese Beschuldigung nicht zurück¬
genommen wird , müßte ich eine Wiederauf¬
nahme der Böweisephebung beantragen . Der
Angeklagte ist, solange ihm nichts bewiesen
wird , freizusprechen.

Es tritt darauf eine Pause ein , da R .-A.
Stobbe mitteilt , daß Justizrat Wallach an Herz-

afsek-tion leide . Im Anschluß daran beschließt
der Gerichtshof nach kurzer Beratung , die
Sitzung aus Freitag vormittag 8 Uhr zu ver¬
tagen
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Das Urteil
wurde noch um gestrigen Freitag in vorgerückter Nacht¬
stunde in Kiel gefällt und in der zwölften Stunde durch
die Extrablätter des Wiesbadener General.
Anzeigers  bekannt gegeben. Darnach wurden in
der Werftaffärc, die fast einen Monat in Anspruch
nahm, sämtliche Schuldfragcn von den Geschworenen
bcrneint. Die Angeklagten wurden sreigcsprochcn.

Der stille Kanzler.
Bcthmann -Hollweg und die aus -lvärtige Politik.

Die „Neue Gesellsch.-Korresp ." will wissen,
daß Herr v. B-ethmcmn -Hollweg dem Wunsche,
er möchte sich dom wiedervereinigt -en Reichstage
mit einem politischen Glaubensbekenntnisse vor¬
stellen , nicht entsprechen wecke . Es ist aber
'ebenso wenig die Msich -t des Kanzlers , -di« Be¬
ratungen des Etats der Reichskanzlei oder des
Auswärtigen _Amtes mit einer allgemeinen,
pvag ramm a t is chen Darlegung der auswärtigen
Politik einguleiten . Denn es -liege hierzu kem
Anlaß vor . Die politische Lage habe sich seit dem
Ende der vorigen Rei -chstagssession im großen
und ganzen nicht geändert.
. Herr von Betlhm-cm-n-Hollweg hat neue be¬

deutende Aufgaben nicht zu lösen gehabt . Er
korm-t-e sich begütigen , die Fäden weiter zu spin¬
nen , di« die Hand seines Vorgängers geknüpft
hatte . Hab « doch auch Fürst Bülow gerade des¬
halb dem Kaiser Herrn v . Be-thmann -Hollweg
als seinen Nachfolger empfohlen , weil er wußte.

narchie noch bisweilen geschisht , Persans
diesem Amte betraut werden , die ihren,
amte kein Interesse z-uwenden können ober' tilu
len . Die Gemeinden müssen veranl -atzi w..!?"*=
erfahrene , angesehene und -möglichst unabwin-
Persönlichkeiten für den Waisenratsposte - ^
zuwähl -en . In erster Linie wird auf die ' 011

'S

.aus.

lichen zurückzugreifen sein , die Vevinöĝ ^Bildung , ihres Ansehens und ihrer Berufs,^
keit die Bedeutung der dem Waisenrat outir? ^
den Pflichten voll m  würdiaen und im„den Pflichten voll zu würdigen und (sie m? Cn.s
sichtigung der Mündel sorgfältig KU führen
f»TiT1 'ß ' inlMvroiftm (S-oS Sy?r\ wmi »vilkir,Jfc.~.t . - ' GUjj^

baß dieser in den wichtigsten Fragen der aus¬
wärtigen Politik mit ihm ü'ber-einftimmte und
nichts zerstören würde , was er aufgebaut hatte.

.Dagegen wird -nach der „N. G .-K." der
Reichskanzler jüder sich -ans die auswärtige Poli-
tlk beziehende Anfrag -e -aus der Mitre des Reichs¬
tages bereitwilligst Rede und Antwort stehen.
Der Reichstag wird dann sachlich dasselbe zu
hören bekommen , was der Reichskanzler vor we¬
nigen Tagen dem unter dem Präsidium Bayerns
zus-ammonbevUfensn Bundesratsausschusse für
die auswärtigen Angelsgenhei -ten eröffnet hat.
Herr v. Bethmann -Hollweg hielt es für eine
Pflicht seines Amtes -unld der Courtoisie , den
Verbündeten Negierungen vorher Kenntnis von
der Auskunft zu geben , die er dem Reichstage,
soweit diöser es im eingel -nen wünscht , zu g-öben
haben wird . Und der einzige Unterschied besteht
darin , daß der Kanzler dem Bunbesr -atsaus-
schusse tiefere Einsicht i-n die diplomatischen Ak¬
ten und Noten gewähren konnte als dies , nach
Bölkerbr -auch, dem Reichstage gegenüber möglichWäre.

Vielleicht ist es nicht unangebracht , noch zu
sagen , daß Herr v. Bethmann -Hollweg auch in
Bezug auf -unser Verhältnis zu^ England die
gleichen Bahnen wandelt wie sein Vorgänger
Fürst Bülow . und daß diejenigen sich einer un¬
nötigen Büs-orgnis hingebe -n. die Herrn v. Beth-
mann -Hollweg England gegenüber einer Nach¬
giebigkeit für fähig haltgn , die nicht mit den vi¬
talen Interessen des Reiches vereinbar wäre.
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ein Einschreiten des VoomundschaftZa ^ "
rechtzeitig zu veranlassen in der Lage sjZ, L -
nöben wird das Augenmerk aus Lehrer gal '̂
besitzer und ähnliche Pevsonen zu richten'

Als sehr nutzbringeipd haben sich die $ >3
ratsvevsammlungön unter dem Vorsitz w sr n!
mundschaftsrich -ters erwiesen . Däher soll cruf;8
reg «lmaßige Abhaltung und auf eine ausnahm^
lose Teilnahme der Wal -senräie an ihnen
wirkt wecken . Wünschenswert ist auch, daf ^
Laädrate an den Vevs-amm ?ungen sich beteiff»«"l£
Ferner einpfi -chlt es sich, die Geistlichen Ä

Die Waisenpflege.
Die Wohlfahrtsarbeit der Kommune.
In einem Runderlaß des Ministers des

Innern wird darauf hingewiesen , daß Ver-
stänidnis und Interesse für die Waisenpflege
in evsreulicher Weise sich entwickeln . Die Er¬
kenntnis sei im Bockringen , daß ein « geord¬
nete und Kweckmäßig ausgebaute W-affenipslege
nicht nur dem Wöhle der schutzbedürstigen
Jugend dient , sondern -auch den Gemeinden
selibst durch Verminderung der Armenlasten
zugute kommt . Im Erlaß wird weiter ausge-
sührt:
Bei der Ausivahl der Persönlichkeiten für

das -Amt des Waisenrats ist mit Sorgfalt zu
Verfahren , damit nicht , wie es im Osten der Mo-

wenn sie nicht Waisenräte sind , zu den 'sv
sammilungen ei-nzu-laden , auch die Heranzi » m^
der Kreisräte ist in Erwägung zu atdben
zahlreichen Bösuch der Versammlungen wär«?
Bötoillig -ung von Entschädigungen -an die
senräte föckerlich ; den Gemeinden ist die R'
willigung der unerheblichen Mittel näheäul^

Wo die Verrichtungen der Waisenräte
deren Abteilungen ober schon bestehepden
neu der Gomeinldovevlval -tung zugewiesen ^
ist die Abhaltung von Wai -senraisvevsammlun
gen auf Schwierigkeiten gestoßen . Die beteilig
ten Gemeinden sind zu veranlassen , d„k>
Vovmnndschaftsrichtern regelmäßig Einladu !,-,-»
zu den Sitzungen der Waisenidepntation zuaebc-,
und daß sie -auch 'dort evfol-gen , wo die Waisen
r-atsgöschäste von der Avmendeputation wah'-iie
nommen wecken . Zahlreiche Gemeinden haben
die Generalvormundschaft und die Berufs - ade,
Sammelvovmunidschaft eingeführt . Der Ge¬
neral - unld Berufsvormund erscheint besonder»
befähigt , die Interessen der Mündel Nachdruck
lich zu währen , z. W. bei der Alimentieru -n« »«.'
chelicher Kiäder , bei Löhnpfändungcm und der
gleichen . Manche Gem -eindeverw -altungen habe,
hier den Weg zum Ausbau ihrer Kiniderpfiem
gesunden und wirken mit bestem Erfolg
großen SäuglingssteMichkeit unter den unchr
lichon Kindern entgegen . Das wird dadurch mH
lich, daß der Berufsvormund für alle m,che-

lichen Minderjährigen in Tätigkeit trist uch
für Mutter und Kind in geeigneter Weise Vor¬
sorge trifft . Das rasche Eingreifen des Bevufs-
vormuädes wick göföckert , wenn die St -an'des-
beamtenn ihm die Anzeigen über die Geburt

Zeines unehsli -chen Kirvd-es übersenden , damit er
schon vor seiner Verpflichtung als Vormund mit
Hilf « der Pflegerinnen die Verhältnisse , im-
mentlich auch die Persönlichkeit des Erzeugers,
erforschen und aus die Erfüllung der Alimen¬
tationspflicht hinwirken kann.

In einzelnen Orten tritt nach Durchsetzung
der Unterhaltsanfprüche der Eingelvormund an
die . Stelle des Ber -ufsvormundes . Doch hat die
Beiböhält -rm-g des Berufsvovmurides bis zur
Großjährigkeit an -vielen Orten sich durchaus
bewährt . Die Berufsvormundschaft kann bei der
Berufswahl der Münidöl gute Dienste leisten,
entlastet die Armenkassen durch die Beitreibung
der . Unterihäl -tun -gsgelder -und befreit die Ge-
meindeangehörigen von der Verpflichtung , Vor-
mnndschaften zu übernehmen , so daß Kräfte für
andere ehrenamtliche Ausgaben in der Gemeicke
verfügbar wecken.

Die Heranziehung von Frauen
auf dem Göbiete der 'Waisenpflege hat sich über¬
all , wo sie bisher erfolgt kst, als segensreich er¬
wiesen . Die Waisenräte sollten däher bei ihren
Vorschlägen als Einzökvormüuder auch geeignete
Frauen berücksichtigen und darauf -achten, daß
ihnen Frauen als Waifsnpflegerinmen zur Ver¬
fügung stehen . Es -verdient dankbare Anerken¬
nung , -ßttzß sich zur Übernahme solcher Ver¬
pflichtungen Frauen von Richtern , GeWichw,
Lehrern , Gutsbesitzern , Waisenräten , sowie Leh¬
rerinnen uwd Gemeintdaschwestern haben bereit
finden lassen.

Rundum den Sprudel.
- Wiesbadener Strciszüge.

-C . Wir Wunder geschehen. — Unter Papiergnirlanden
— Konfrttischlachtc» beim Sekt. — Im Morgengrauen.
— Vorbei! — Knecht Rnpprecht kommt. — Sonne tm
bergen. — Keine Vorwcivnachtsfrcude. — Lchrersorgen.

— Die Not der Winzer.
Als ich am Donnerstag Abend meine Stamm¬

kneipe aufsuchte , war ein Wunder geschehen. Ein
Andreasnachtswunderl Das Lokal , sonst eine
Art große Fomilieustube , war „festlich ge¬
schmückt" . „Anläßlich . . ." Na. Sie toissen schon
—.. Anlässe gibt 's ja in Wiesbaden in Hüll« und
Fülle . Aber dieser Anlaß war sicher nicht zu
uirtevschätzen . M-äschelnde bunte Pa -pierguirlan-
den durchkreuzten die -gastliche Stätte . Pendelnde
Lampions brannten in einer -grasgrünen Laube,
die neben dem tannengrünen Kachelofen aus
dem Sta -mmpl -ah des Herrn Major wie gewach¬
sen schien. Ein Podium — ein Klavier — ein
Mwim , der dieses Instrument wie eine Becken-
trommel handhabte und i-n der Laube von Jas¬
min : ein Soubrettchen . Ihr stark sußfreies
Pailletenröckchen flimmerte mit den Lampions
und ihren vielvevsprechenden Augen um die
Wette . Ihre Stimm « schien sie zwar bei der
letzten Wahl abgegeben  zu haben , was sie
indessen nicht hinderte , das Couplet von vem
längst bekannten flottr -n Leutnant da capo zu
spendieren mit dem Refrain:

; ..Schenk ' mir doch 'n 'kleine - bischen Li«beh - -
Mebeeeh — fei doch gut zu mir . . .

Und es wurde ihr sichtlich unter der prallen
Ehanfonetten -Corsaye (schimmernd wi « Brünn-
hi-lde !) m A-rchetracht der Nähe des tannen-
grunen Kachekofms warm dabei . . . .

'̂ ?nn *2 eiter  wandert «, rastlos wie
311 H °us . sah ich Sekt-

ff, ? “ ® " rmd Spitzielche perlen , hörte
fn ^ te ,rii und Herzen im Dreiviertel¬

takt schl-agen , erlebte ich in fashionavlen Hotel -°-
»nb Danzsälen Konfettifchlachtenund Flirtfchden . . . . „ve die Bealestmicsioi-
nuirgen des Wiesbadener Vorfaschings rat Äd-

Ms ich aber heute Morgen in der egyptischen
Finsternis der ersten Frühstuniden den Blücher-
Platz passierte , d-a flackerte Laternenlicht in der
Bndenst -adt und aus den Ofenrohren breiter
Maringotte -n stieg der Rauch , der auf den Mor¬
genkaffee schließen -ließ . Vom „Kientopp " ragte
bereits nur noch das Gestänge in die Nacht
hinein , während sich andere fahrende Leute schon
auf den Weg machten . Vom Herzen emer ge¬
stern noch so übermütigen Kleinen löste sich ein
gewiß tief empfundener Seufzer . . . Der Wies¬
badener AnDreasmarkt ist wieder einmal ver¬
rauscht ! Kein Zweifel mehr!

Im Kinema -tograph der Woche jagt ein Film
den andern . Wo gestern noch die rollenden Luft-
schl-angen Männlein und Weiblein im Zeichen
des hl . Andreas verstrickten und umzingelten,
denkt man heute schon, mit einem letzten , stillen,
wehmütigen Lächeln der Erinnevuntz des Ver¬
gangenen , -an das Kommende.

Ein anderer heiliger Mann pocht schon an die
Tür des Familienheims — Knecht Rnpprecht.
Un'b kleine Patschhändchen stellen am Vorabend
des Nikolaustags ebens-o klein« Schuhchen vor

das Fenster , damit sie der gute Alte aus dem
Märchenland füllen möge . Das ist dje wunder -,
bar « Zeit , in der es fast ebensoviel große wie
kleine Kinder gibt . Mit niütterlichcr Liebe um
schmeichel-NE Vorweihnachtstage unsere Her¬
zen, mit zärtlichen Händen öffnen sie unser ver-
borgeuftes Sanktuarium in der Brust tlnd ler¬
nen uns aufs Neue glauben , hoffem und lieben.
Hinter den llchterfüllte -n Schaufenstern unserer
fleißigen Kausleute und im Nahmen wohltä¬
tiger Vereine blitzen die -ersten Tannenbäum«
auf , als wollten sie uns das Evoe des Dichters
'lehren , fröhlich mit den Fröhlichen zu sein:

„Hab Sonne i'm Herzen , ob 's stürmt oder
„ . . . , schneit,
Oh der Himmel voll Wolken , die Erde voll
„ „ Streit!
Hab Sonne im Herzen , dann komme, was

mag,
DaS leuchtet voll Licht dir den dunkelste,!

Tag !"

Diese „Son -ne im Herzen " sucht sich unter
den -deutschen Volksstämmen wphl kaum einer so
zu bewähren , wie u-nfer « Landsleut -e, von denen
es hinreichend bekannt ist, daß die Urväter an
„beiden Usern des Rheins " saßen — und tranken
immer nach eins.

Freilich gibt es Dinge , die diösen angobore-
ne-n ursprünglichen Humor der Leute in Nassau
und im Mheing .au gewaltig erschüt -tern können.
Man wird einen „schlechten Jährgaug " in Ver¬
bindung mit den Tücken und Lücken eines von
keinerlei Sachlichkeit getrübten Weingefetzes
ebensowenig als „Weihnachtsfreude " des Winzers
ansprecheu wollen , wie die Aussichten der
nassauischen Lehrer , denen das -neue Bösoldungs - ■
gosetz eine Enttäuschung nach der -anderen be¬
reitet . Man lasse dem Volk seine frohen Feste
.und gönne ihm auch eine gute Dosis welt-
schmevKvergessenden Üebevmut — solange -die
„sauren Wochen" immer noch den Kreisl -auf des
Jahres binden.

Unsere Rhein -gauer -Winzer sind gerade jetzt
nach -weit weniger zu beneiden , -als je. Durch
Zeitalter hindurch haben es die Väter kennen
gelernt , was soziales Elenid heißt.

„Wir haben " — so s-agt Riehl — „hier eine
ganze Bevölkerung vor -uns , welche jenes so¬
ziale Elend , das uns ein modernes dünkt , be¬
reits seit Jahrhunderten ausstudiert hat ->in
Bauernland , welches schon seit vielen Men¬
schenaltern den Fluch am schwerste, , trügt,
den man sonst von den bäuerlichen Gegenden
am meisten weggenommen wähnt , den Fluch
des Mißverhältnisses zwischen der Rente d' es
Kapitals und dem Lohn der Arbeit ."

Daran denkt 'der lustige Leser sicher kaum
wenn er beim funkelnden Römer die schönsten
Lieder vom Rhein und vom Wein anstimmt.

Till vom Taunu3.

Theofer und Konzerte.
= Wenn Schauspieler mit dem Kaiser reden

Daß d,e freundliche Arr . mit der der Deutsche
Kaiser nicht zum wenigsten fremder Kunst gegen-
übertritt und mir der : : in Deutschland an¬

wesende fremde Schauspieler auszuzeichaea
pflegt , auch weniger erfreuliche Momente zur
Folge haben kann , zeigt der Fall bei üemGranier-
Gastspiel , von dem kürzlich auch im Wies¬
badener General - Anzeiger  die Rede
war . Nun hat nämlich auch der Partner der
Künstlerin , Herr Henry Mayer von der „Comödie
frangaise ", bei seiner Rückkehr nach Paris etroes
von seiner Unterhaltung mit Kaiser Wilhelm er¬
zählt , und was er da in einer französischen Zei¬
tung , dem „Gil Blas ", zum besten gibt , ist nichts
weniger als erfreulich . Der Kaiser , so erzählt
der Sozietär der Com ^ die, beglückwünschte mich
und fügte dann , sich seines Pariser Aufenthalts
als Prinz erinnernd , hinzu : „Eure Schauspieler
sind die besten der Welt , euer Theater ist das
anregendste , das persönlichste , wie gern würde
ich wieder nach Paris kommen und in eure
Theater gehen . . .", woraus der Schauspieler'
geantwortet haben will : „Nichts leichter als das,
Sire , geben Sie uns Elsaß -Lothringen zurück."
Die genannte Zeitung findet die Aeußeruug
Mayers dem Deutschen Kaiser gegenüber mutig-
Wir finden sie — denn es liegt auf der Hand,
daß Herr Mayer prahlerisch aufschneidet — eine
glatte Unverschämtheit!

— Olicrammergaucr Paffionsspiele . Aus al¬
len Kulturlänüern lausen die Bestellungen von
Eintrittskarten und Unterkunft für die nächh
jährigen Passionsspiele in Öberammergau in s"-

PTt? hrr» rn/tn •iofaif iHfmrt ntitgroßer Zahl ein , daß man jetzt schon ~ •
stimmtheit annehmcn kann , daß der Besuch dem
des Jahres 1900 nicht nur nicht nachstehen, Isis'
der » ihn voraussichtlich bedeutend übertrepen
wird . Obcrammergau hat von jeher eine außer-
ordentliche Anziehungskraft auf die Rciseuden

aus überseeischen Ländern ' ausgeübt , wie sie^sonst nur bei großen Weltausstellungen u
zeigt . Die großen Dampsergesellschaften erwar¬
ten deshalb auch, daß der Verkehr von Amer»̂
Australien . Ostasien etc, nach Europa im naw!̂
Jahr «^größere Dimensionen annehmen
Dies beweist auch eine kürzlich durch oic v ?,!
gelaufene Notiz , die besagt , daß alle
von
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Euer durch Wiesbaden.
Wiesbaden , 4. Dezember.

Wiesbadener Schaufenfferkunft.
Wettbewerb und Borweihnacht.

III.
Auf unserem Schaufensterbummel — unter 'm

«wtrftfiinn — fiel uns die feine Auswahl der
?'L (J a r l Müller,  Langpässe , auf , welche
^»veist, daß auch die Optik, dieses segensreiche
^mittel für Menschen, deren Ŝehkraft er-
M » ist' nicht des kostbaren Luxus ' entbehrt.
Di, Ausstellung eines Zimmers durch stilvolle

etne  Kunst für sich. Wohl auf keinem
jtei wird soviel gesündigt, werden soviel Ge-

MiaAosigkeiten begangen, als auf diesem,
rie Firma Moritz Herz  in der Frieürich-

^gcht hier bahnbrechend vor. Ein Muster
Ausstattungskunst ist >das Schreibzirniner,

^ ihre Ausstellung zeigt. Alles ist b» ins
Lninste fein abgetönt . Auch ihr WolMzim-
^ ist ideal -eingerichtet, das Gefühl

Heimischen und Behaglichen erweckend.
Firma C. Neuhaus Söhne  führt Dek-

f-n und Stickereien vor, ebenso apart wie kunst-
' u ausgeführt. F . N e u st a d t ' s Ausstellung
um  Schuhen bestätigt die Reichhaltigkeit und
die' hohr Leistungsfähigkeit dieses Hauses. Klei-
Kr  machen Leute ! Die Firma E r n st N e u s e r
kjngt ein ganges Magazin schicker, moderner
^rrenkleider zur Schau, von tadellosem Schnitt
B-dSitz, was sa bei einem Herrenanzug Haupt-
,-̂ chr sein mutz. Tapeten und Teppiche geben
kwem Zimmer das äußere Gepräge, die Stim¬
mung. Die Ausstellung der Firma Fritz N o k-
kcr gibt Anweisung für die Wahl solcher pas-
ienber Dekorationsmittel . Die Buch- und Kunst¬
handlungen von Gisb . Nörtershäuser u.
Heinrich Römer  stehen in ihren Darbte-
jungen von Erzeugnissen des Buch- und Kunst-
Pudels einander ebenbürtig gegenüber. Die
jhahwen- und Glashandlung M. O f f e n sta d t
Lachs, hat nachgewiesen, daß mit iventg Mit¬
ten urtd an und für sich unansehnlichen Artikeln
ein harmonisches Ganze erzielt werden kann.
Ki dieser unfreundlichen Witterung beneidet
man die ursprünglichen Träger der kostbaren
Pelze, die die Firma ^A. Opitz , Carl  F ö l d -
„ei Nach  f.> zur î chau gestellt hat, um ihre
«ümliche Wintertoilette . Die letzten Nouveau-
iees in Modellhüten und Putz, harmonisch in den
suchen abgestimmt, sind es, die die Damenwelt
Ws die Ausstellung der Firma P . Peaucel-
Uer  aufmerksam machen. Der vornehme Ein¬
druck, den ein Zimmer macht, wird wesentlich durch
die notwendige Anpassung der Gardinen an die
Resamtdekoration erhöht . Die modernsten Er¬
zeugnisse dieser Industrie sind in der Ausstel¬
lung der Firma R. P e r r o t N a chf., zu sehen.

Aus Schürzen hat die Firma I o s. Pou¬
let ein Arraugemeut aufgebaut , das eine

geschickte Hand des Dekorateurs erkennen lätzt.
Schwere Kamelhaardecken und Kinderausstattun-
m  bilden den Bestand der übrigen Ausstellung.
Me Firmen P r i n c e of Wales,  Kirchgasse,
fnd Heinrich Schäfer,  Wilhelmstratze , ge¬
hören mit zu den ersten Geschäften der Branche
hcrrenartikel und -Moden. Alle Finessen der
Herrentoilette sind,.hier in reicher Auswahl ver¬
treten. Erzeugnisse des In - und Auslandes die¬
ser Branche enthält auch die Ausstellung der
irmaR os e n t h a l u. David,  die an Reich-
tigkeit nichts zu wünschen übrig lätzt. Wenig

aber gut, war das Prinzip , das die Firma P c-
ser Quint  bei Ausstellung ihrer Delikatessen
befolgte. Eine Ueberladung des Erkers wäxe hier
imr don Uebcl gewesen und hätte den jetzigen gu¬
ten Eindruck nur gestört.. W. Reltz schuf in
dem beschränkten Raum seiner Fenster ein ein-
siitliches und deshalb dekorativ wirkendes Ar¬
rangement. Das Haus Salamander  hat
seiner Ausstellung seine besten Erzeugnisse ein-
derleibt. Pom feinsten Damensticicl bis zum
schweren Bergsteigerschuh ist jede Gattung ver¬
treten. An Vornehmheit und Eleganz darf die
Ausstellung des Musikhauses Franz  Sch ei¬
lend erg ihresgleichen suchen. Gold und
Echwarz sind die Farben ihrer Ausstellungspro-
dukte, die mit wahrhaft künstlerischem Geschmack
«"geordnet sind. Die jüngsten Werke moderner
Sitcraiur zeigt die umfangreiche Bibliothek der
Juch und Papierhandlung Hermann S chc l-

l e n b e r g. Den oben erwähnten Häusern -der
Teppich- und Gardinenbranche darf sich das Han
Rückersberg u. Horz  würdig zur Seite
stellen. Seine Ausstellung repräsentiert eine
treffliche Kollektion seiner Fabrikate.

Die Firma Franz Schirg  in der Weber
gasse sorgt in ihrer Herren - wie Damen -Abtu
lung für warme Wintersachen. Wir sehen da
für die Herrenwelt Strümpfe , die verschieden
artigsten warmen Zeughandschuhe, Kragenschv
ner , Kragen und Schlipse und vieles mehr, für
die Damen neben zarten intimen Kleidungsstük-
ken warme Blusen , ebenfalls Handschuhe, für
die Kinder schützende Wintersportsachen. Einen
Blick in die hochentwickelte Jnterieurkunst bietet
uns bas Haus Bernhard Schmitt  in der
Frieidrichstr-crße.DieAusstell-ungist eine glänzende.
Wollte man näher darauf eingehen, so würde
das ein Kapitel für -sich erfordern . Die Herr
lichsten Erzeugnisse der Goldschmiedekunst hat die
Firma August Schwanefeldt  in der Wil-
helmstratze ausgelegt . Aber auch alle möglichen
Silbersachen, vom praktischsten bis zu den rafft
niertesten Lugusgegenstänben kann man hier
antresfen . Das Spielwareuhaus H. Schwelt
z e r,  Ellenbogengasse , ruft das Entzücken der
Kinderwelt hervor. Da sind -Eisenbahnen und
Tunnels , Soldaten , Tiere , Zeppelinluftschiffe u.
Puppeneinrichtungen . Der Weihnachisengel am
Bettchen des Kindes findet den grüßten Beifall
unserer Kleinen . Wieviele -verschiedene Arten
von Handschuhen es gibt, zeigt uns das Geschäf
von V. Sinz  in der Webergasse. Diese Zu
sammensetzung ist wirklich interessant . £5,
Speier Na  chf„ Langgasse, bietet eine reiche
Auswahl an Schuhen, vom praktischste» bis zum
luxuriösesten, vom billigsten bis zum teuersten
-vom derben Wintersportschuh bis zum kleinen
eleganten Damcnballschüh. Eine Ausstellung
von der man nur schwer die Jugend fortbringen
kann, ist von der Buch- und Kunsthandlung von
Heinrich Staadt,  Bahiihofstratze . arran¬
giert . Unterhaltungs - und Bilderbücher , unzer
reitzibare u. künstlerisch ausgejtaltete . füllen die
Fenster . Vor allem zu beachten sind die prächtig
ausgeführten Kunsttafeln mit Episoden aus der
deutschen Märchenwelt. Eine llebcrfülle von
Gegenständen in seinen vielen großen Schaufen¬
stern hat das Haus Erich Stephan,  Kleine
Burgstraße , ausgestellt. Es ist im gedrängten
Raum direkt unmöglich, nur ein kleines Bild
zu geben von -dieser hervorragenden, prächtigen
Schaustellung. Von den praktischsten bis zu den
luxuriösesten- Haushaltungs - und Küchengerät-
schaften ist wohl alles da, was die heutige Indu¬
strie bietet . Ich glaube nicht, daß eine Hausfrau
hier einen gewünschten Artikel nicht findet . Die
Ausstellung von M. Stillger,  Häfnergasse,
ist prächtig und wirkt vortrefflich. Weiße und
bunte Glaswaren , die verschiedensten, feinsten
Porzellane sind zu einem munteren , ansprechen¬
den Bilde vereinigt . Die in Weihnachtsdekora-
tion ausgestellten Schwarzwald-Majoliken mit
Hanbm-alerei sind Kunstwerke. Im Dienste der
leidenden Menschheit zeigt sich die Firma P . A.
St 0 ß Nachf . in der Taunusstratze . Alle Ar¬
tikel der Kranken-, Wochenbett- und Kinder
pflege, ein Operationsstuhl im Krankenhaus-
milieu , ein Kinderbrutapparat und vieles mehr
wird zur Schau gestellt. Die Kinder Floras zeigt
uns in entzückender Zusammenstellung die Blu¬
men- und Pflanzenhandlung von F r i e d r.
Stupp  in der Taunusstratze . Ein Jeder,
der ' hinter dem Schreibtisch seinen Le¬
bensunterhalt verdient , wird durch die Firma
Wilhelm nutzer,  Mavktstraße , erfreut.
Hier sind alle modernen Papierwarcn - und Kon¬
torbedarfsartikel vorhanden, die zur Bequem¬
lichkeit und schnellem Arbeiten dienen. Ein

Stück Orient zaubert uns das Haus I . u. F.
Suth,  Museumstratze , vor. Schwere orientali¬
sche Teppiche sind in vorzüglicher Zusammen¬
stellung und in seltener Fülle zu einem morgen-
ländischen Milieu vereinigt . In der Kirchgasse
bietet die Firma Chr Tauber  den Jüngern
der photographischen Kamera reiche Anregung.
Eine Menge Kameras , Kodaks. Kallonkameras,
alle photographischen Bedarfsartikel bieten sich
der Beschauung dar . Auch Artikel der .Kranken¬
pflege und Kosmetik sind zahlreich vertreten . Von
der Kinderwclt belagert ist die Firma P H.
Virnich,  Kranzplatz . Der Weihnachtsmann

, Annetra Balbos Abschied klingt noch in den
Herzen aller derer nach, die dabei sein konnten,
m der langjährigen verdienstvollen Ballettmei-
lürin des Wiesbadener Hoftheaters ihre Sym-
Mien entgogenzutbringen. Die -gefeierte Kun-tz-
lerm̂tvar am letzten Novembertag Gegenstand
begeisterter Ovationen. Ihr Heim in der Stitt-
Inatzêvermach le kaum die Fülle der Gratulan¬
ten, S-penden-und Kränze zu fassen. Der Sän-
«uchor des Kgl. Theaters, die Mitglieder der
V - Theaterkapelle und die Kapelle des Regts.

Gersdorsf brachten Annetta Balbo Ständ¬
en -dar. Das Corps de ballctt nebst Elevinnen
Sr die „Kgl. Tanzschule" waren vollzählig er-
Wenxn. st. ,a_;jj ê eg sich der hier noch in bestem
s-Wenken stehende Casseler Hoftheater -Jntcn-
"»nt, G r a f v 0 n B y-l a n d t - R h eh d t, nicht
Men, mit entsprechendem Lorbeer versehen,
-Ms zur Fgstl-eilnahme nach WieAbaden zu
mnte«. Mxkwere andere Theaterleiter , unter

/! eit auch Direktor Dr . Rauch , Goheimrat
aus Berlin , sandten Briese und De-

Na bezw. Kränze. Ein in der lieüenswürdig --
Jr Jjocm gehaltenes Schreiben des Herrn Ge-
D^ auendanten Freiherrn von Ledebur

Lchmerini. M. bringt alte Berohrung , treues
doemen und hohe Anerkennung zum Ausdruck,

des Herrn Generalintendanten
Ms »«rhxrrn Graf von Hülsen - Hae.

der mit einem L-orbeerkrauz -sein Bild
"reichê ließ, lautet folgendermaßen:
» »bm heutigen Tage gedenke ich in treuer
M -warkeit der hervorragenden» — «neu der hervorragenden Dienste, di-e
»L  als ausübende Künstlerin, Lehrerin und
^.aettmeist-erm dem Kör^

-WM bievttndpierz ig lange
»̂^ ttmeist-erin dem Königlichen Institut

»,,-,,7. bieounüpierzig lange Jahre in uner-
s^ ichcr Pflichttreue erwiesen haben. B'e-

herzlich über drücke ich Ihnen in der
, .aerung an unser gemeinschaftliches Wir-
- >n dieser Schcidestuitde die Han-d. Möchte

nach einem an Arbeit , aber auch an
dos v " reichen Leben n-och eine lange Reihe
M Jahren sonniger Rühe boschieden sein.

In alter Anhänglichkeit
- Generalinle -nidant von Hülsen."

^ ^ nnier Wiesbadener HosthcaicriiCcndant.

Herr Kammerherr Dr . von M u h e n b e che r,
widmete mit einem Loübeer der scheidenden
„Ballettnmtter " sein Bild.

„Die Kunst dem Volk!" dachte gestern unzerc
geschäftskundige Kuvdirektion -und wußte die
Gelegenheit des An-dre-asm-arktes ebenfalls ge¬
schickt aus-zuuützen. Unter Ugo Asse  r n is  be¬
währter Leitung gab es im großen Saal des
Kurhauses ein V-Äkssinfoniekonzert, das den
beiderseitigen Erwartungen , sowohl der K-ur-
hau^verwältung als auch des Auditoriums , voll¬
kommen entsprochen halben dürfte . Während in
anderen Et-Missements die Luftschlangen hin¬
über -und herüber flogen und noch einmal alle
Schleusen der Fsstsrcüde geöffnet waren , domi¬
nierte im Kurhaus das Trifolium Beetboven,
Bruch und Wagner . Die sehr zahlreich erschie¬
nene Zuhörerschaft spendete denn auch lebhaften
Beifall für die volkstümliche Darbietung.

Bunte Zeifuna.
—-  Amerikanische Ehelust hat einen neuen

Rekord aufgestellt. Seit dem Entstehen der
Union haben in den Vereinigten Staaten an
einem Tage nie so viele lebende Menschenpaarc
das Ehebündnis geschlossen, wie am diesjährigen
„Thanksgi-vings-Day ". Von dem 70jährigen
Schatzsckretär a. D. Lyman Gage bis hinab zu
der jüngsten Braut scheinen alle Amerikaner
gerade diesen Tag zur Hochzeitsfeier erwählt zu
haben. „Mehr Bräute als Truthähne ", meldete
ein Telegramm aus dem Westen. In Chicago
vermochten Standesamt und Geistliche der regen
Nachfrage kaum zu genügen; als endlich in spä¬
ter Abendstunde dem Segen Einhalt geboten
wurde, waren nicht weniger als tausend Paare
getraut . Aus Louisville, Baltimore , Pittsburg,
aus Cincinnati und anderen Städten , überall her
die gleiche Meldung von noch nie dagcwcienee
Höhe der Eheschließungen. In St . Louis hat sich
ein Heirotsstatistiker das Vergnügen gemach;,
alle Neb-'numstände zu beobachten und statistisch
zu fixieren . Als Ergebnis konnte er melden:
Ehcschlicß:mgcn 240: Eerotcn aut dem Standes¬
amt 282, Kichern 1487, ieclenvollc Blicke 1187 . ,

hat hier sein Lager aufgeschlagen. Was da alles
zu sehen ist, das haben uns die Plappermäulchen
unserer Lieblings längst verraten . Eine seltene
Pracht an Blumen und Pflanzen weist die Firma
A. Weber  u . Co ., Wilhelmstraße, auf . Man
glaubt nicht in trüben Herbsttagen zu leben. Die
Fenster der Firma W. W e i tz, Wilhelmstraße
erstrahlen in allen Farben . Das Auge muß sich
erst an die glänzende flimmernde Pracht der
Kristallwaren gewöhnen. Die P -orzell-anwaren
der Kopenhägener Manufaktur mit den herrliche
sten Malereien sind musterhaft. Einen Ueberblick
über die diesjährige Herrenwintermoden ge¬
währt das Geschäft von H ch. W e l s in der
Marktstraße . Das gleiche bietet für Damenmo¬
den das Haus W e m m e r u. Ullrich,  Wilhelm
strotze. Welches Interesse die hervorragende
Ausstellung hervorrust , sieht man an dem feinen
Publikum , das zu allen Tageszeiten hie Fenster
besichtigt. Hervorragenden Sinn für Dcko-
rationskunst zeigt die W e ste u d - D r 0 g e r i
Ernst  Kocks , Sedanplatz. Winterlich weih¬
nachtliche Stimmung , japanisches Milieu mit Tee-
Ausstellung, Liköre und vieles mehr. Ein far
benreiches, vornehmes Wild bietet die Damen
modenausstellung von I . W i t t g e n st e i n e r in
der Langgasse. Zigaretten nt jeder Größe , von
den kleinsten bis zu den größten und
in allen Preislagen legt die hiesige
Zigarettenfabrik von I . Wittenberg,  Tau¬
nusstraße , aus . Das Manusoktuvwarenhaus
Jos . Wolf  bringtsHerbstkostüme für Damen
Blusen und Stoffe , Weißleinen und Taschen
tücher sind in wirtsamer Dekoration ausgestellt
Eine reiche, farbenprächtige Dekoration ist die
von Rudolf Wolfs,  Marktstraße . Die schön¬
sten Glas - und Porzcllanwaren , prächtige Vasen
und Kunstfiguren , locken viele Beschauer an
Das Warenhaus A. W ü r t e n b e r g . Ellen
bogengasse, birgt natürlicherweise eine Unmenge
der verschiedenartigsten Artikel in sich. Davon
geben auch die Schaufenster Zeugnis . Ein jeder
wird hier Befriedigung seiner Wünsche finden
Die Fenster sind vorzüglich dekoriert. Für die
Lederhandlungen ist eine künstlerische Dekoration
der Schaustücke gewiß nicht leicht. Um so höher
ist die vortreffliche Ausstellung der Firma P h.
H. M ar x jr . zu schätzen. Wir sehen große Treib
riemen neben massigen, hölzernen Rieinenschei
ben, allerhand Gummiwaren für Jnstallations
zwecke neben den verschiedenstenLederwaren in
wirksamster Zusaminenstellung.

Zum Schlutz sei berichtigend erwähnt , daß die
Ausstellung moderner Herrengarderobe der
Firma Max Davids  in der Kirchgasse (nullt
Dotzheimerstraße) zu sehen ist, med die des Mö
belhauses Hermann Krekel  u . Co. in der
Frickrichstraße (nicht Luisenstraßej.

Nachklänge zum Schaufenster-Wettbewerb.
Welche Bedeutung hat der Schaufenster-Wett

bcwerb, 1. nach der wirtschaftlichen und
nach der praktischen  Seite für Wie

baden?
Ehe wir. zur Beantwortung dieser Frage

kommen, wollen wir den Männern , die mit so
großer Ausdauer , Energie und Geschick das Un¬
ternehmen inszeniert und geleitet haben, alle
Anerkennung aussprechen, und erklären, daß
ihnen selbst eine Auszeichnung hätte zuteil wer
den müssen, und zwar der erste Preis für eine
hervorragende Leistung. Dieses umso mehr,
als sie eine schwere Aufgabe lösten, die neben
den lichten Momenten des äußerlichen Erfolges
-ehr viele Momente im Gefolge hatte, die von
einen; bitteren Beigeschmack getränkt waren.

Es ist die alte Geschichte, und sie bleibt ewig
neu, und wem sie just passieret, dem ist nichi
wohl dabei. [

Alle derartigen Unternehmungen, die. wie
auch beispielsweise die Prämiierung in der Ge-
Werbeausstellung, nicht in der Lage sind, alle
Leute zufrieden zu stellei;, zeitigen stets bei allen
denen, die ihr Ziel nicht erreicht haben, schwe¬
ren Undank. Und sowohl die Interessenten wie
die Außerh-albstehenden werden über das Verdikt
der ^ Preisrichter manchmal den Kopf schütteln
und vieles nicht begreifen. Aber da das Urteil
einer Jury wie ein Heiligtum anzusehen ist, so
muß es eben jeder sanktionieren und sich fügen.

Es ist eine eigentümliche Erscheinung und
auch vielfach in den Kreisen der Bürgerschaft
zum Ausdruck gekommen, daß im großen und
ganzen die Firmen , die sich an dem Wettbewerb
beteiligten , alle Großes leisteten. Aber ebenso
fest steht es, daß der größte Teil der Geschäfte in
Wiesbaden jahraus jahrein stets großartige
Schaufenster zu dekorieren versteht.

Wiesbaden ist in seiner Art ein kleines Pa¬
ris , we-lchi.< mit 'feinen herrlichen Straßen und
Geschähen von den hierhqrkonunendcn Fremden
stets bewundert wird . Es ist deshalb der Wert
des -Schaufensterwettbewerbs für unsere Stadt,
die das ganze Jahr hindurch einen Wettbewerb

der Schaufensterdekoration zeigt, nicht von
der hohen Bedeutung -wie in anderen Städten
von der ungefähren Größe wie Wiesbaden. Es
ist ein günstiges Zusammentreffen , daß der
Schaufensterwettbewerb jetzt gerade vor Weih-
nachteü inszeniert wurde , da hierdurch die
Kaufleute gleichzeitig für das Weihnachtsgeschäft
ausgestellt haben. Wenn es seitens des Vorstan¬
des der Kaufleute beabsichtigt ivar, den Wett¬
bewerb mit der Weihnachtsausstellung . zu ver¬
binden, so war das ein ganz praktischer Gedanke,
der den Ausstellern -wenigstens keine unnötigen
Kosten und Ausgaben auferlegte . Wenn bei der
Verschieden-artigkeit der Geschäfte es bei diesem
Wettbewerb erreicht worden ist, daß die kleineren
Geschäfte mit begrenztem Material und R-aum-
verhältnissen sich ganz besonders angestrengt und
einen Erfolg erzielt haben, so ist das in -wirt¬
schaftlicher Beziehung eine Lichtseite -des ganzen
Unternehmens Für diese wird es ein Ansporn
'ein , sich im Falle der Wiederholung eines sol¬
chen Wettbewerbs noch mehr anzustr-engen. Die
großen Geschäfte, die mit ganz anderen Mit¬
teln und Raumvcrhältnissen rechnen durften^
haben hervorragendes geleistet. Man konnte

öfters den Ausspruch hören : „Eigentlich müßten
sie alle prämiiert werden", und dies hat auch
ein-c gewisse Berechtigung.

lieber die Frage - selbst, ob nach der wirt-
schastlichcn Seite die Ar ; und Weise der Prämi¬
ierung sich bewährt hat . kann man sich heute
noch kein entscheidendes Urteil bilden. Wir

-sind ja überzeugt , daß die sehr vorsichtigen Lei¬
ter des ganzen Unternehmens sich bekannte Mu¬
ster zum Vorbild genommen und dementsprechend
ihre Dispositionen getroffen haben und die an
dem System vorzunehmerrden Verbesserungen
in Zukunft einführt . Der Verein der Kaufleute
und Industriellen wird in eine gang genaue Prü¬
fung der ganzen Frage und des Erfolges nach
der wirtschaftlichen Seite hin eintreten irab künf¬
tig solche Einrichtungen treffen , daß die Unzu¬
friedenheit von den Nichtprämiierten immer
mehr schwindet, gang wird dieselbe natürlicher
Weise niemals zu vermeiden sein, und dieser
bittere -Beigeschmack wird bestehen bleiben, so-
lange es Konkurrenz und Wettbewerb ' auf dem
Gebiete des kaufmännischen und gewerblichen
Lebens gibt.

Was uns noch beachtenswert erscheint, und
auch in der Zuckunft mit besonderer Aufmerk¬
samkeit behandelt werden mutz, das ist die Frage
der Kaufleute , die gleichzeitig selbst prodWiereu. '
Unseres Erachtens lätzt sich dieser Zweig sehr
gut mit dem reinen Ausstellustgsverfahren ver¬
einbaren . und es dürste wohl die Herren , die in
der ganzen Sache Hervorragendes geleistet ha¬
ben. veranlassen , in eine genaue -Prüfung dieser
Angelegenheit einzutreten . Do jede Stadt ihre

besondere Eigentümlichkeit besitzt und Wies¬
baden als Kurstadi eine große Ausnahme macht
gegenüber allen anderen Städten , so dürfte wohl
anzunehmen sein, d-atz bei einer Wiederholung
des Schaufensterwettbewerbs die etwaigen Män¬
gel in dem ganzen System beseitigt werden.
Denn das , -was in einer Stadt wie Berlin und
den anderen , die schon einen Schaufensterwettbe¬
werb veranstattet haben, angängig ist, dürfte
auf alle Fälle in Wiesbaden einer Umgestaltung
wert sein . Insbesondere ist der ursprüngliche
Gedanke, ein g-leickstvertiges Diplom an alle Prä¬
miierten zu -verteilen , als -der oorteithaftere im
Auge zu behalten.

Jeder klniparteiische mutz zugejtehen, datz es
für die Preisrichter unendlich schwer war , zwi¬
schen den beiden Leistungen die -Grenze zu zie¬
hen und manche Bitterkeit -wäre vermieden -wor¬
den. ' Ueber die Art der Ausführung wird die
Zeit die beste Lehrmeisterin fein. Es herrscht
kein Zweifel , datz das ganze Unternehmen in der
Stadt Wiesbaden einen Anklan-g gefunden hat,
die alle daran geknüpften Erwartungen bei wei¬
tem übertrafen . Es ist nach der praktischen Seite
hin ein Erfolg zu verzeichnen, wozu man die
Männer , die ihn ins Leben gerufen haben, nur
beglückwünschen kann. Da diese Wettbewerbs¬
ausstellung auch genau wie alle anderen kleinen
Unternehmungen nur Menschenwerk ist, so hat
sie unter den begleitenden Nebenum-ständen zu
leiden. Aber die Herren werden sich, trotzdem
sie die Mühe und Arbeit gehâ .haben und trotz
dem grotzen Undank, den sie von mancher Seite
gewiß einernten -werden, nicht abschrecken lasten,
i;nd eine zweite verbesserte Auflage wiederho¬
len Nicht nur die praktische Seite des sensa¬
tionellen Erfolges dürfte sie dazu veranlassen,
sondern auch die wirtschaftliche, welche ganz be- -
stimmt dadurch zum Ausdruck kommt, datz die
Kaufleute , die grotzen wie die kleinen, sich noch
mehr anstrengen -werden, einen Erfolg bei dem
Wettbewerb zu erringen.

In wirtschaftlicher Beziehung ist anzuneh-
merr, datz alle Firmen an ihrem eig'uen Werk
Sudien gemacht habee, und daß die Stadt Wies¬
baden. die durch ihren Dauer -wettbewerb schon
hervorragendes leistet, in Zukunft nach mehr in
den Vordergrund treten wird . Wiesbaden er¬
freut sich in der gangen Welt des Rufes , nicht nur
die schönste Stadt zu sein, sondern auch in Be¬
ug ai;f LuxuS nach jeder Seite hin , insbeson¬

dere aber in den Modewaren stets an erster
Stelle zn stehen. Unter diesen Umständen- wer¬
den bei einem wiederholten Wettbewerb nur her¬
vorragende Leistungen zustande kommen. 8. 8  .

* ^ *

Wiesbaden als Kongreßstadt. Am 22. und 23.
Januar 1910 findet in Wiesbaden ein süd-
westdeutscher Parteitag der Frei-
'innigeri Volkspartei  statt , der sich vor¬
zugsweise mit der Einigung der links-
liberalen Parteien  beschäftigen wird.

Wiesbadens Arbeitsnachweis . Bei den Ver¬
mittlungsstellen standen im November d. Js . in
der Abteilung für Männliche 741 Arbeitsgesuche
432 Angeboten von Stellen gegenüber, von denen
358 besetzt wurden . In den Abteilungen für
Weibliche lagen 439 Arbeitsgesuche vor ; 440 Stel¬
len waren angemeldet und 310 wurden besetzt.
Der Abteilung für das Gast- und SchanLvirt-
-chaftsgewerbe waren 460 Arbeitsgesuche, darun¬
ter 158 von Weiblichen, zugegangen, denen 314,
darunter 100 -für Weibliche, offene Stellen gegen-
überstanden ; von denselben wurden 272, darun¬
ter 74 durch Weibliche, -besetzt. Insgesamt wa¬
ren im November d. Js . 1640 (im November 1908
1682) Arbeitsgesuche und 1186 (1083) Angebote
angemeldet , beseüt wurden 940 (85541 Stellen.

Justizpersonalien . Der Rechtskandidat Her¬
mann Scharfer  zu Wiesbaden hat die erste
juristische Staatsprüfung bestanden, ist zum Re-
'erendar ernannt und dem Amtsgericht zu Elt¬
ville zur Beschäftigung überwiesen.

Auszeichnungen . Der König hat dem Werkfüh-
rer Sebast . B u u s in Lierschied (Kr. St . Goars¬
hausen) das Kreuz , des Allgemeinen Ehrenzei¬
chens, sowie dem Ausläufer und Packer Heinrich
G ö b e l in Harheim (Kr . Friedberg i. H.), dem
Wasserbauarbeiter Jakob Rothaupi  in Gei-
'enheim, dem Schiffbauer Johann Schranz
in NiedeMoalluf und dem Gürtlermeister Georg
Ebelshäuser  in Höchst das Allgemeine l̂ ren-
zeichen verliehen.

Walhalla -Premiere . Am Mittwoch, als am
Monatsersten , brachte die Direktion des Walhalla-
theaters das erste Dezemberprogramm heraus.
Es beweist, das Barieiee -Füllhorn ist uner¬
schöpflich. Zunächst seien Ballot Bros  mit
ihrem Balanc «--Akt erwähnt . Zwei vielseitige
Artisten , die ihre „Arbeit " als Parterre -Equile»
bristen, Jongleure u. Zahnathleten mit spielender
Leichtigkeit und Elegarrz ausführen . Toll geht
es in der Szene „Walzernacht" zu. Ein Liebes¬
paar kehrt vom Ball zurück. „Er ", vom Alkohol-
teufcl gepackt, „sie" von der Macht der Wakzer-
mufik hingerissen , setzt ihren Wahn zu Hanse
fort , reißt „ihn" gewaltsam mit -sich, immer toller
wird der Wirbel , kein Gegenstand im Zimmer
bleibt aanz , das Paar fällt über ein Chaiselon-
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gtte, tanzt weiter , bis es schließlich zu Fall kommt,
und im Rollen den Bodenteppich um sich herum¬
schlingt. Das Publikum amüsierte sich köstlich
und spendete reichen Beifall . Matadore weiblicher
Kraftturnkunst nennt das Programm die-  drei
Schwestern Rostock.  Sie sind es auch wirk,
lich. Was Liese drei fast zierlich gebauten Mä¬
dels an gymnastischen Leistungen bieten , ist ge¬
radezu einzigartig und jedenfalls das vollkom¬
menste auf diesem Gebiet . Das Publikum dankte
durch spontanen Beifall . Den Hauptschlager des
Programms bildet das Ensemble Bienen¬
stein  oder vielmehr dieser selbst . Zwei flotte
Einakter bringt das Ensemble : „Der Hochzeits¬
gast " und „Der Schrei nach dem Kinde ". Diese
letztere Burleske ist ein fast wörtlicher Auszüg
aus dem bekannten „Kilometerfresser ", nur der
Schluß ist etwas umgebildet . Im Mittelpunkt
steht immer — das muß so sein — der originelle
„Tünnes ", der durch seine Extemporees in ech¬
tem kölnischen „Platt " die Zu ^ rer belustigt . Wie¬
nenstein dürfte zurzeit einer der besten Tünncs-
Darsteller sein ; wirkungsvolle Komik , treffliche
Mimik und gutes Aussprechen bes rheinischen
Dialekts sind seine Vorzüge . Das Haus war,
was am Vorabend des Andreasmarktes nicht
Wunder nimmt , schwach besetzt, aber der Beifall
der kleineren Zahl von Hörern war nicht weni¬
ger freudig und herZlich . Sicherlich wird Bie¬
nenstein noch manchem mit feinem sprudelnden
Humor Freude bereiten . Die Direktion hat er¬
neut für ein sehenswertes , amüsantes Programm
Sorge getragen ; mögen ihre Mühen durch guten
Besuch die verdiente Anerkennung finden . * *

Genehmigte Lotterie . Der Oberpräsident hat
genehmigt , daß gelegentlich der Verlosung von
Pferden , Wagen , sowie Wertgegenständen , welche
mit Genehmigung des Oberpräsidenten der Rhein¬
provinz am 2. Februar 1910 in Bad Kreuznach
stattfinden soll, auch Lose im Regierungsbezirk
Wiesbaden  vertrieben werden dürfen.

Ein Zimmerbrand . In dem Hause Kirchgasse
62 war gestern nachmittag ein Zimmerbrand aus-
gebrochen. Die Feuerwehr konnte nach wenigen
Minuten wieder abrücken . Der Schaden ist un
bedeutend.

Verkehrsunfall . Ein Kohlenwagen stieß gestern
in der Scharnhorststraße infolge eines Achsen¬
bruches mit einem Wagen der Elektrischen zu¬
sammen . Der Anprall war so stark , daß die Fen¬
ster der „Elektrischen " in Scherben sprangen.

Der Barbaratag . Die heilige -Barbara , der
der heutige Tag geweiht , erfreut sich der Ver¬
ehrung der militärischen Kreise ; vor allem gilt
sie als Schutzh-errin der Artillerie . Die Legende
schildert sie als schöne Jungfrau , die sich dem
Ehristentum zugelvendet hat . Der wütende heid¬
nische Vater tötete sie schließlich deswegen , wofür
ihn ein Blitz aus heiterem Himmel strafte . Die¬
ses zündenden Funkens halber wählten die Kann
niere sie zur Schützerin . Aber auch bei Gewitter
und Feuersbrunst gedenkt man ihrer . Sie ist
eine der Lieblingsfiguren der christlichen Kunst,
und in unzähligen Kirchen ist ihr Wildnis zu fin¬
den. Die altdeutsche Schule nahm sie vornehm¬
lich zum Modell . Man gab ihr den Kelch mit
darüber schwebender Hostie zum Attribut , also
des Symbol des Glaubens . So faßte sie auch
Raffael in seinem berühmten Bilde der Ma¬
donna di S . Sisto auf . Im Oberbadifchen fei
ern die Artillerievereine den Tag in großem Stil
und eröffnen ihn mit Kanonenfeuer . In den
deutschen Alpenlänidern , auch in Schlesien und
Thüringen , schneidet man am Barbaradage Baum-
zwcige und stellt sie im Zimmer in ein Behäl-
nis mit Wasser , in der sicheren Erwartung , daß sie
dann zur Weihnachtszeit blühen werden . Grü¬
nen und blühen sie bis zur Weihnachtszeit , so sol¬
len sie ein gutes Jahr verheißen . Auch die Berg
kcute beten zur heiligen Barbara und flehen um
Schutz gegen die schlagenden Wetter , besonders
im deutschen Nuhrkohlenrevier.

*

Wiesbadener Virei rsweie r.
— Der Kampf gegen die Schundliteratur . Auf die

Morgen, mittags 4.1/j Uhr, in der Turnhalle (Hellmund¬
strabe ) bei freiem ^Eintritt stattfindcndc Versammlung
sei hiermit ausmerssam gemacht. Da die Frage der Be¬
kämpfung der Schundliteratur , welche zurzeit unser gan¬
zes Volk bewegt , zur Verhandlung kommt , so kann der
Besuch der Versammlung allen Eltern nicht dringend
genug empfohlen werden . •

— Gustav -Adotfs -Fest. Morgen , Sonntug , feiert der
hiesige Zweigverein der Gustav -Adolf -Stiftung sein Jah-
resfcst . Im Festgottesdienst um 10 Uhr in der Ring¬
kirche predigt Pfarrer Oehler aus Banacluka in Bosnien.
Derselbe Herr wird in der Nachversammlung uni
8 Uhr in der Bergkirche  über evangelisches Leben
in Bosnien sprechen. Tie Vorgänge der letzten Jahre
haben ja das Interesse für Bosnien in weiten Kreisen
geweckt. Der Vortragende wird sicher aus persönlichem
Erleben und Erfahren diel des Interessanten und An¬
regenden bieten . Alle Evangelischen sind herzlich ein-
»»- laden.

Im am Hebbel-Theater bereits übxr 10g Mal gegeben
wurde , gelangt am Montag und am Donnerstag zur Aus¬
führung . Für nächsten Samstag sind zwei Neuheiten in
Vorbereitung und zwar . Der kleine König " von Xauros
und „Die Medaille " von Ludwig Thoma , dem Verfasser
von »Moral ". Dieser Einalter gilt als die komischste und
humorvollste Schöpfung des glänzenden Satirikers . „Der
kleine König " ist jetzt, wo die Königsjunioren von Por¬
tugal und Spanien Paris besucht, von recht aktueller
Prägung.

Walhallathratcr , Morgen , Sonntag , zwei große Vor¬
stellungen , nachmittags 4 Uhr das vollständige unge¬
kürzte Programm bei halben  Preisen sür Erwachsene
und Kinder . Vom 2. Parkett an aufwärts ein Kind
>N Begleitung einer erwachsenen Person frei.

Spailgenbcrg ' schcs Konservatorium sür Musil (SSii-
helmstraße 12) . Einen Vortragsabend größeren Stils
veranstaltet das Institut wiederum am Montag , abends
iy 2 Uhr , im Saal der Loge Plato (Friedrichstrabe)
Zunächst soll den Schülern und Schülerinnen der Ge
sangklassen des Herrn Kammersängers Fahr  Gelegen
heit gegeben werden , jich vor einer breiteren Oefsentlich-
keit hören zu lassen. Aus diesem Grunde verzeichnet das
Programm diesmal in der Hauptsache Lieder , Gelänge
und Arien . Daneben werden einzelne Nummern aus
der Klavierklasse des Herrn Direktors H. Spangen
b e r g sowie der Viq^ nllasse des Herrn I r m e r , städt.
Kapellmeister , und C. Backhaus,  Kgl . Kammermustler,
zu Gehör gebracht werden . Der Eintritt ist frei und
jedermann gern gestattet (eine ganz geringe Anzahl
Plätze ist für die Angehörigen der Mitwirkenden reser¬
viert ) , Ausführliches Programm ijl in den hiesigen Mu¬
sikalienhandlungen erhältlich.

„Deutsche WcihnachtLbriiuche" lautet das Thema , über
welches morgen , Sonntag abend , im VotlsbtldungSvereui
Biebrich  Herr Chesrcdakleur Wilhelm C ! o b e s spre.
chen wird . Der Vollsunlerhattungsaben ». der in der
Neuen Turnhalle slattfindct , ioird durchaus Weihnacht
lichen Charakter tragen . U. a . wirkt auch Herr A. S e y.
b e r t h-Wiesbadcn in einigen Gesungsvorirägen mit.

Stadttheatcr Mainz . Ais Nachniittags -Vorstellung net
kleinen Preisen gelangt am Sonntag um 3 Uhr Schillert
gew. Tragödie „Maria Stuart " zur Aufsübrung . Die
Besetzung der Hauptrollen ist sotgeudei Maria Stuart:
Fos . Bolthcnh , Elisabeth : Metu Saudorj von Wiesbaden
a. G ., Leicester : Carl de Vogt , Burleigh : Leander Knouih
Ehrewsburh : August Springer , Abends 71/  Uhr sindet
eilt Gastspiel der Kgl . Hofopernsängerin Morcella Krasft
vom Kgl . Hostheater München als Biolettu tu Verdi 's
crgrciscuder Oper „La Traviata " bei gewöhnlichen Prei¬
sen statt . Am Montag um 61/̂ Uhr ein solches des Kgl.
Kammersängers Fritz Feinhals vom Kgl . Hostheater Mün¬
chen als Hans Sachs in Richard Wagner 's „Tie Meister¬
singer " bei erhöhten Preisen.

-i-

Theatcr der Woche.
Kgl . Hostheater . (Repertoire vom 8. bis 12 . Dez.)

Sonntag , Ab. B : „Oberon ", Ans. 1 Uhr . — Montag,
Ab. D : „Baumeister Solneß ", Ans . 7 Uhr. — Dienstag.
Ab. C : „ Der Trompeter von Eäkkingen ", Ans. 7 Uhr.
— Mittwoch , Ab, St: „ Die weiße Dame ", Ans . 7 Uhr , —
Donnerstag , Ab, C : . Die Walküre ". Ans. 61/„ Uhr , —
Freitag , Ab. B : „Fm weißen Roß ' I", Ans. 7 Uhr . —
Samstag , Ab. D : „Der Wildschütz", Ans. 7 Uhr , — Sonn¬
tag , Mb, A : »Die Königin von Saba ", Ans . 7 Uhr.

Rcsidcnzthcatrr , ( Spielplan vom 5, bis 11, Dez.)
Sonntag , nachm, 1^ 4 Uhr : »Kabale und Liebe ". Abends
"1/,  Uhr : »Revolutionshochzeit ", — Montag , abends 7
Uhr : »Revolutionshochzeit ". — Dienstag : „Das starte
Geschlecht". — Mittwoch : ».Das Tal des Lebens ". —
Donnerstag : „Revolutionshochzeit ". — Freitag : „Staats-
Anwalt Alexander ". — Samstag : NeuheitI „Ter kleine
König " . Neuheit ! „Die Medaille ".

Stadttheatcr Mainz . Sonntag : „Maria Stuart ", 3
Uhr, Kleine Preise , Gastsviel Marcella Kräfft vom
Kgl. Hostheater München : „La Traviata ", 7i/ n Uhr . —

Theater . Konzerte . BorLrä ^ e.
Ml.  Hostheater . Heule abend gelangt Goethes „Faust"

öei gewöhnlichen Preisen zur Ausführung . Prof . Sicg-
wart Friedmann wird den „Mephisto " spielen , während
in den übrigen Hauptpartien die Damen Bleibtreu,
EichelS-heim , Gaubh , Ghiberti und Schwartz und die Her¬
ren Andriano , Herroiann , Kober , Lefflcr , -Malcher , Ober¬
länder , Rehkopf, Schwab , Weinig und Zollin beschäftigt
sind . Die Borstellung findet im Ab . D statt und beginnt
bereits um 61/2 Uhr . — Morgen (Sonntag ) gelangt
Weber 's romantische Feenoper »Oberon " im Ab. B bei
erhöhten Preisen zur Ausführung . — Die Vorbereitungen
für das Weihnachtsmärchenspiel »Der Fiedelhans " von
Wilhelm Clobos sind in vollem Gange , um der sinnigen
Dichtung eine farbenreiche Inszenierung zuicik werden
zu lassen, U. a, wird die kleine Well - ein »lebendes
Märchenbuch " zu sehen bekommen, in welchem die belieb¬
testen Miirchcnacstalten der Kindheit , wie Schneewittchen,
Dornröschen , Aschenbrödel, Rotkäppchen, Hansel und Grc-
lei u. a . ein Glockenballett tanzen werden . In Be¬
antwortung vielsacher Anfragen teilt die Intendantur
« >t, daß die Erstaufführung des Märchens für den 13.
Dezember tSamsiag ) nachmittags in Aussicht genommen
fst , und zwar sindet die Vorstellung bei den bekannten
Wollsvrcisen statt : Vorbestellungen auf Karten zu 1,50 M
BttS höher nimmt die Theaterkasse schon jetzt entgegen.

Um mehrfach geäußerten Wünschen entgegenzukoimnen,
wird sür diesen Monat noch eine Ausführung von
«estroy 'S klassischer Posse „Der böse Geist Lumpacivaga-
bunduS " oder »Das liederliche Kleeblatt " vordcrcllct.

gststdcnztheater -. Das neue iiilercssaute Schauspiel
»Nevolutionshochz -' t " von Sophutz. Michaelis , das in Ber-

Montag : Gastspiel Kammersänger Fritz Femhals vom
Kgl. Hostheater München : »Die Meistersinger von Nürn¬
berg , Gl/j  Uhr . Erhöhte Preise . — Dienstag : „Der
Zigeunerbaron ", 7 Uhr , — Mittwoch : Shmphonie -Konzert,
7 Uhr , — Donnerstag : Uichost-imcht. — Freitag : „Lohen-
grin ", 7 Uhr . — Samstag : Gastspiel Franz Krcidemann
vom Stadttheatcr Hamburg : „Othello ", 7 Uhr . — Sonn¬
tag : »Das Glöckchen des Eremiten ", 3 Uhr , Ermäßigte
Preise . „Leichte Kavallerie ", -„Das Bilderbuch ", 7 Uhr,

*

Tagesanzciger für Samstag tt -ia
Sonntag.

Kgl . Schauspiele:  Samstag : Gastspiel S . Fried-
mann : „Faust ", 8,20 Uhr . — Sonntag : „Oberon"
7 Uhr.

R e s ich c n z t h c a t c r : Samstag : „ Revolutionshoch,
zeit , 7 Uhr , Sonntag : „Kabale und Liebe ", 3.38
Uhr . „Revolutionshochzeit ", 7.30 Uhr.

Volkstheater:  Samstag : »Stadt und Land " oder
„Der Viehhändler aus Oüerösierreich ", 8.15 Uhr . —
Sonntag : „Drei Paar Schuhe ", 4 .Uhr . . Pension
Schüller ", 8,15 Uhr.

W a l h a l l a t h e a t e r : Samstag : Var-ieteedorstellung,
8.15 Uhr. — Sonntag : Var -ietccvorstellung nachm 4 u'
abends 8.15 Uhr.

Skalatheater:  Täglich abends 8.15 Uhr : Varietee¬
vorstellung . Sonn - u :id Feiertags zwei Vorstellungen
nachm. 4 und abends 8.15 Uhr.

Kurhaus:  Samstag : . Wonnementskonzert 4 und 8
Uhr . — Sonntag : 4 Uhr Shmphonie -Konzert . 8 Uhr
Konzert . Beide im Abonnement.

Mainzer Stadttheater:  Samstag : „Hamlet ".
7 Uhr . — Sonntag : „Maria Stuart ", 3 Uhr
Traviata ", 7.30 Uhr.

Frankfurter Oper:  Samstag : „Der Prophet"
7 Uhr . — Sonntag : „Hansel und Grclcl ", 3.30 Uhr'
„Toska ", 7 Uhr.

Frankfurter  S ch-a u s p i el h a u s : Samstag-
„Wenn der junge Wein blüht ", 7 Uhr. — Sonntag-
„Die zärtlichen Verwandten ", 3.30 Uhr . „Don Carlos "'
7 Uhr.

Viophontheater:  Täglich geöffnet von
10  Uhr, - Sonntags bis 11 Uhr.

K i n e p,h o n - T h e a t e r , Taunusstr . 1, Täglich
4—11 Uhr ununterbrochen Borstellung.

Konzerte täglich abcndS:
Deutscher Hof . — Hotel Erbprinz . —
Friedrichshof . — Hotel Nouncnhof . —
Ratslcllcr . — Wiesbadener H o s. — S3al-
hallarestaurant . — Cake Germania . —

Cafe Habsburg.

„La

4.30 bis

von

Bas Nassaller Land.
Pon der Wafferau zürn Rhein.

In einer vorgestern auf der „Tenne " im
nur abgehaltenen politischen Beksaminlurog wur¬
de auf Anregung von Bewohnern des „Goldenen
Grundes " in der Debatte die Sprache auf die
pröjeftierte Bahn BatzNa uhe:m-4 iiu gen-Tenn c-

ftU'

Idstein -Langcnschwalbach -Rhein gelenkt . Der
Referent , Laudtagsabgeordneter Bartling
Wiesbaden,  betonte , daß ein Bedürfnis für
diese Linie vorliege , doch werde sich infolge der
schwierigen finanziellen Lage des Staates , wo
überall auf grüßte Sparsamkeit hingewivsen
würde , das Projekt ini nächsten Jahre noch nicht
verwirklichen lassen . Er -werde alles daran setzen,
damit diese Bahnlinie , die von Bad Nauheim bis
Usingen genehmigt ist, von Usingen nach dem
Rhein fortgesetzt werde . Por allem aber werde
er versuchen , den zuständigen Dezernenten im Mi
nisterium der öffentlichen Arbeiten für den Plan
zu geiwinnen ; außerdem die Militärbehörde , denn
die Linie Wetterau —-Rhein fei in strategischer
Hinsicht von enormer Wichtigkeit , schon um die
Strecken Franlsurt a . M - -Rhein und Gießen—
Rhein im Falle einer Mobilmachung zu ent¬
lasten und bei einer feindlichen Invasion , die
sicherlich die Strecke Gießen —Rhein mit ihren
zahlreichen Tunnels unb Unterführungen un¬
passierbar machen tvird , als wichtiges Verbin¬
dungsglied , an das man von feindlicher Seite in
dein -schwierigen Gelände schwer herankönne . wei¬
ter zu dienen und so nnschäh -bare Dienste zu 'lei-
-steil. Eine Rheinbr  ü cke bei  L o r ch sei be¬
reits seit vier Jahren ge-plant , um die Verbin¬
dung mit der linken Rheinseite herznstellen . Auch
diese inerde , salmld die Wetieran —Rhein „Linie
zur Ausführung gelangt , gebaut werden . Also
Bahn und Rheinbritcke werden kommen!

Il¬
er . Erlicnheim , 4. Dez . Bei der Viehzählung

waren vorhanden 321 -Gehöfte , davon 234 mit
Viehstand , 240 viehhaliende Haushaltungen , 295
Pferde , 1049 Rinder . 2 Schafe und 1146
Schwei ne.

4 - Dotzheim , 4. Dez . Zu einer für Mittwoch
abend einberufeneu Sitzung der Gemeinde¬
vertretung  waren unter dem Vorsitz des
Bürgermeisters Rossel  14 Mitglieder und 6
Schöffen erschienen . In der Hauptsache handelte
eö sich » in eine Beratung über die -Anlage einer
Villeu -Kolouie , wozu , wie wir bereits früher
schon berichteten , das Gelände auf dem Siein-
kopf, nördlich des Ortsberiugs nach dem Walde
zu vorgesehen ist. Der Bürgermeister Hai hierzu
mit der Baugesellschaft „E i g e n h e i m " zu
Frankfurt  verhandelt und eine Besichtigung
des Geländes hat bereits statlgefundeu . Da die
Lage des Bauterrains auch seitens der Gesell¬
schaft als besonders schön und günstig anerkannt
worden ist, hat sich dieselbe sofort bereit er¬
klärt , den Anbau zu übernehmen und hierzu 25
bis .30 Hektar Gelände zu sichern . Der Preis ist
auf 4 bezw . 5 Jl  pro Quadratmeter vereinbart
worden . Die Versammlung gibt nach eingehen¬
der Diskussion dem Vorsitzenden das Verspre¬
chen, da sie die Ausschließung des Terrains mit
Freude begrubst , die Sache tatkräftig fördern zu
helfen . Um eine Einigung mit den in Betracht
kommenden Grundstücksbesitzern hevbeizuführen,
wird noch beschlossen, diese zu einer gemeinsamen
Versammlung für nächste Woche in den Rat-
hauSsaal einzubcrnfen . — lieber die Aufnah  -
m e eines Darlehens  von 40 000 Jl  Nestsnm-
mc für den Schulhausneubau an der Schwal-
bacherstraße wird die Genehmigung erteilt . —
Ferner wurde eine K e h r i ch t v e r st e i g e -
rung  mit dem Erlös von 41,60 M genehmigt.

Der Zuckerwarenhändler Wilhelm Debus sucht
um Ueberlassung eines Platzes zur Ausstellung
einer Bude in der Schievsteinerstraße nach. Dem-
elben wird auf die Dauer von 3 Jahren zu 50

Mark Rlatzaeld pro Jahr entsprochen.
4 - Dotzheim , 4. Dez . Am Montag begeht der

seit 40 Jahren im Dienst der hiesigen Gemeinde
stehende Ortsdiener Wilhelm Becker seinen 80.
Geburtstag . Der Jubilar , welcher geistig wie
körperlich verhältnismäßig noch sehr rüstig ist,
versieht noch täglich seinen Dienst als Hrts -dicncr
und ist als solcher wohl einer der ältesten dienst¬
tuenden Beamten , der existiert . Besondere Eh¬
rungen dürften dem Jubilar -wohl zuteil iver-
’ cn . — Dieser Tage findet hier durch einen
Beamten der Landesversicherungsanstalt eine
Revision der QuitiungSkarten statt.

w. Wehen , 4. Dez . Das Resultat der Vieh¬
zählung ist folgendes : In 197 Gehöften , von
denen 146 solcher mit viehhaltenden Haushaltun¬
gen sind , werden gehalten an Pferden 55, an
Rindvieh 367, an Schafen 96, an Schweinen 197
Stück . Im vorigen Jahre wurden gezählt : An
Gehöften überhaupt 194, worunter sich 147 sol¬
cher mit viehhaltenden Haushaltungen befanden;
an Pferden 55, Rindvieh 391 , Schafe 136 und
Schweine 312. Während in früheren Jahren
stets die Lehrer zum Zählgeschäfte herangezogen
wurden , wird seit vorigem Jahre ausschließlich
von Privatleuten gezählt . — In diesem Jahre
zum ersten Male wird am 1. Weihnochtstage in
der hiesigen evangelischen Kirche das heilige
Abendmahl gereicht.

em, Frauenstcin , 4. Dez . Die alte Frau von
der Heide wird seit vorgestern vermißt . — Das
Suchen und Verkaufen von Feldsalat bildet zur¬
zeit hier armen Leuten eine erfreuliche Ein¬
nahme.

em, Georgenborn , 4. Dez . Vor nicht langer
Zeit hat Förster Haubach zu Frauenstein im
Frauensteiner Walde .in der Nähe unserer Ge¬
markung einen angeschossenen , von Hunden ver¬
folgten Hirsch getroffen und denselben durch
einen Gnadenschuß von seinen Qualen erlöst.
Nun hat gestern Hegemeister Gengnagel von hier
unter ganz ähnlichen Umständen ein -weidwundes
gehetztes Reh im Kgl. Forste angetroffen . Ein
Schuß erlöste das arme Tier von seinen Qua¬
len.

K. Schierster «, 4. Dez . Zurzeit herrschen un¬
ter den hiesigen Schulkindern die Masern.
Mehrere Kinder wurden vom Schulbesuche aus¬
geschlossen. Da auch schon Todesfälle vorkamen,
zieht man in Evivägung , ob es nicht ratsam sei,
alle Klassen , von welchen Kindern erkrankt sind,
zu schließen . — Am Donnerstag findet im
Kreishause in Wiesbaden die Kreistags,
a b g e o r d u e t e n w a h l für Dotzheim --Schicr-
itein -Frauenstciu statt , zu welcher Dotzheim 8,
Schierstein 7 und Frauenstein 4 Wahlmänner
stellt . — Den auf der „Rheinhütte"  seit
nunmehr 25 Jahren beschäftigten Arbeitern Mi¬
chael M a h l unb Johann Weiß  wurden von
der Handwerkskammer ^Wiesbaden sür tr uwe-

Seite 4
T). Hattenheim , 4. Dez . Die hiesi 7̂> >»

hülsensabrit . seither P . Webers , gj^q ,^ 4
gestrigen Zwangsversteigerung an die --l
mer ßllashüttemverke zum Preise von
über . - °'*>0 ^

o. Braubach , 4. Dez , Bei der Kreist
gänzuugsloahl tvurde Direktor A. Becker t ^
zum Kreistagsabgeordneten auf die Dau ^
6 Jahre » ge-ivählt . — Ein sweijährw,,
eines hiesigen Hüttenarbeiters , das dem i  ^
nenden Herde zu nahe kam , erlitt schwere
wunden im Gesicht und an den Händw
unsicherer Heerespslichkiger aus Mülham ^ ^">
Elsaß wurde gestern hier sest-genommen
Z,v -ilvorsitzenlden der Ersatzkommission

geben . Der Festgenoinmene hat sich
seither im Auslande aufgehalten . —
1. Dezember stattgefundenen Viehzählung
den hier gezählt : 35 Pferde , 130 Stück
4 Schafe und 130 Schweine in 365
Gegen die Vorjahre ist ein kleiner StüdwJ ltl1
verzeichnen . J “ 5n

em . Schlangenbad , 4. Dez . Die Sßieta,
Zeigt für unseren Ort einen sehr gerinaen
stand , nämlich nur 5 Pferde , 3 -Rinder um
Schweine . Der gestrige starke Sturm mit ! 4
neu Regenschauern hat allenhalben in Feld S
Wald arge Verwüstungen angerichtet . Dt«
tungen von Telegraph und Telephon hatten^
durch darauf gestürzte Bäume zu leiden &
mußten mehrmals am Tage Leute zur Ve' -u'
gung der Störungen requiriert werden

Niedernhausen , 4. Dez . Am 26. Novewb-
wurde hier ein Meisterkursus eröffnet , an ^
chem 1-5 Handwerker teilnehmen . Den Unterriii-
crteilen die Herren Lehrer Aßmann -J -dstein M
Bücherrevisor Gätz -Niedernhausen , jB

cf Aus dem Kreise Höchst, 4. Dez. DM
Zweckverbande der Gemeinden Eschborn
Sossenheim , Sulzbach und Unter'
liederbach  für den Bau und Betrieb ei,,.°
Wasserversorgungsanlage  sind buti
Erlaß vom 15. November die Rechte einer öfü»t
lichen Körperschaft beigelegt worden . M

sTj Kelkheim , 4, Dez . Die hiesigen orgayj,
jierten Schreinergesellen  haben iit
folge der Schreineraussperrung in Höchst tzj,
weitere Anfertigung von Möbeln  fü,
die Höchster Möbelfabriken verweigert
Dies ist ein großer Ausfall für die hiesigen Mü
ster . da sie für dortige Fabriken große Aufträge
haben.

at!$ den Nachbarlandm.
— Nierstein , 4. Dez . Das bisherige Lei¬

te r e n ' s ch e Weingut  ist endgültig in den Be¬
sitz des Freiherrn v. Hehl  übergegangen.

H. Bacharach , 4. Dez . Am 5., 6. und 7. De¬
zember findet unsere weit bekannk-e Herbstkirmes
statt , wozu sich unsere Hausfrauen nicht zuletzt
freuen an den mit mehreren Wagen erscheinm-
dcn „Geschirr - und Dippekrämern ". Auch für
andere Stände und Dkarktbezicher sind bereis
alle Plätze verariffen.

# Aus Hessen, 4. Dez . Infolge der anh
tenden Regengüsse und der Schneeschmelze in bei,
Bergen sind die Lahn und die Eder  s«
ihren Zuflüssen aus den Usern getreten mit
haben die Täler auf weite Strecken überfli
t e t. Das O h m t a l zwischen Kirchhain ui
Schweinsberg bildet einen großen See.

) : ( ©immer «, 4. Dez . Hier ist ein dreij
riges Kind an Kinderlähmung  tverstorbes.

=j Alzeli , 4. Dez . Die hiesige Landesirreii-
anstalt vergibt die Lieferung  von 70OOO
Kilo Sch eise - Kartoffeln.  Angebote
können bei der Direktion bis zum EröffnungZ-
termiu Samstag , den 11. Dezember 1309, vor¬
mittags um 11 Uhr , eingereicht werden , wo auch
die Angebotsformulare zu haben sinv.

4 - Spiesheim , 4. Dez . Der 25jährige Sotzr
eines hiesigen Landwirts wurde aus der Treib¬
jagd durch den unvorsichtigen  Schv ''
eines Jägers im -Gesicht schwer verletzi

leistete Dienste je ein Diplom überreicht . Du
Firma erfreute die Ju -bilare durch ein namhaftes
Geldgeschenk- ' ■

Temp . nach C. .1

BorauSsichttiche Witterung für S. Dere«w>
von der Dienststelle Weildnrgr Sehr
änderlich , wechselnd bewölk, kälter (auf den H,,
vielfach Nachtfrost ), Niederschläge (zum TeuTch
doch nur zeitweise noch stark windig . ,

Nied erschlägst , öl, e seit gestern r Werw n
Fclstzerg 8, Neutirch 5 . Marbirrz S. FUw» l
Witzenhauien 4 Schwarzenborn 5, s>,

23 <i )ier > Rhciupegel Caub gestern 1-02 hem
stand : Lahupegcl Wcilburg gestern 3.86 heut.

Schneehöhe Feldberg 20ow

S . Dez. Eonnenstu gang
Sonnenuntergang

..46
L-di»

Mondaufgang
Monounter -ang

Für unverlangte Manuskripte »vernimmt öV
tion keine Verantwortung.

Feiiilltt«'
Siif taChestedLlteur und verantivortlich für Politik,

und den ullgemeinen Teil : Wilhelm Clodcs. -
lolulen Teil , Sport und letzte Drahtuachrickiteil.
Mottscheller Für den provinziellen Teil und Ä
Hugo Merten . Für den Angeigeutcll : Friedlich ^

lamtlidi ' in Wiesvaden.
mnet und Beklag dos « tesdaden « s « ekal-U»«-.' W

Soniad Lrhdoli».
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KLEIDERSTOFFE
fefSSCHöCHfS Stoffe (Siamosen) für Servierkleider . . . das Kleid (6 Meter) Mki

ÄÄelSefte Vfollstoffe für praktische Hauskleider . . . . das Kleid (6 Meter)

Cheviot CheVrOn (reinwollen) reizende eipfarbige Neuheit das Kleid (6 Meter)

Kammjarn-Sdtin glanzvoller Stoff in vielen neuen Farben das Kleid(6Meter) l^k.
Satintuch, sehr solides Gewebe in allen Farben. . das Kleid(6Meter)
Blusenstoffe in neuen Streifendessins. . . . . . . . . die Bluse(2‘/s Meter)
BlUSeflStOffe in Ia englisch gestreiftem Woll-Flanell , waschbar die Bluse (2'/a Meter)

4.75
5.75
7.75

12 .—
15.—
2.50
4.75

Gelegenheitskaufl
Ein Posten Kostümstoffe 130 cm breit für Jackenkleider

Mk. 2 50 bis  3 7ä Per Meter (Wert Mk. 4.50 bis 6.50).

SEIDENSTOFFE und SAMTE
Schwarz reinseidene Robenstoffe ta«, Men Gewebe»Mk.2.50 per Meter

0rO d0 Chine, doppeltbreit,reinseiden, alle Farben Mk.3.50 per Meter

Duchesse ILsheriy, reinseidene solide glanzvolle Ware Mk.3.75 per Meter

CrepOO SOie, Neuheit für Abendkleider,doppeltbreit.
Seidene DSllSenSfOffe ln Vielen neuen Dessins

Mk.4.25 per Meter
Mk.2.50 per Meter

|33USenSSm £e , einfarbig und gestreift. Mk.2.— per Meter

Echarpes
reizende Neuheiten in Crepe de chine, Chiffon und Prelstoffen.

KONFEKTION
Jackenkleider . Mk. 35.
Englische Paletots . Mk. 15.
Plüsch -Mäntel . . . TO» Mk. 35.
Abend -Mäntel . . . Mk. 25.
Gesellschaftskleider . . : . Vo» Mk. 45.
Wollblusen, gestreift,engl.Flanellstoffe. von
Spitzenblusen , Seidenblusen. ,0n Mk. 14.

ßlusenröcke , MorgenrScke, Unferröcke, Chales etc.

halbfertije Ballroben
in Seidenbatist , Seidenfoulard , Tüll, Paillette , in allen Preislagen.

an

an

an

an

an

an

an

Iferii 9 Langgasse 20.



i Damen-, Herren- ü.  Kinder

fr  Manufakfurwaren ^ Wäsche ^ pel ^waren

Vorteilhaft
®e © ll ' ' "

Bepem
Diskret . -
Billig

Die Besichtigung unsererenormenWarenlägerjst ohne jedeKäufverbindlichkeit gerne gestattet.
fek. Unacra verehrl . Kunden sowie

die Herren Beamten laden
wir hiermit zum Einkauf

®hne  Anzahlung
m ergebenst ein.

Sonntags bis abends

7 Uhr geöffnet^
Freie Lieferung auch

nach auswärts . Jjgr J0'

Wiesbaden

*)$•
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Heues obs aller Welt.
0 Wenn Glasarbeiter streiken . Nach Mel

düngen des „Matin " aus Bordeaux haben im
verflossenen Monat die Angestellten der Gasan¬
stalt den Ausstand im Prinzip beschlossen. Wie
setzt festgestellt ist , hüben die Angestellten für
diesen Streik Vorkehrungen getroffen , um gege¬
benenfalls schwere Schädigungen des Betriebes
herbeizuführen . Man entdeckte in den Straßen
in verschiedenen Punkten der Stadt , daß die Gas¬
rohre mit den Wasserleitungsrohren verbunden
trocken waren , und daß es nur der Oeffnung
eines Hahnes bedurfte , um Wasser in die Gas¬
rohre zu leiten.

0 Kn der Gefängniszelle erhängt . Der 70
Jahre alte Rechtsanwalt Dr . Theodor B ehn in
Hamburg,  der mit den ersten Hamburger
Patrizierfamilien verschwägert ist und ' einen gu¬
ten Ruf genießt , wurde vor einigen Tagen un¬
ter dem Verdacht , Erbschaftsgelder unterschlagen
zu haben , in Haft genommen und in das Un¬
tersuchungsgefängnis eingellefert . Bei Isomer
Verhaftung machte Behn einen Selbstmordver¬
such. Gestern nacht hat sich Behn in seiner Zelle
erhängt . Die Höhe der unterschlagenen Summe
soll sehr beträchtlich sein.

0 Journalismus am Südpol . In der letz¬
ten Jahresversammlung des Londoner „Institute
os Journalists " hat Str Ernest Shacklcton
von der journalistischen Tätigkeit seiner Expedi¬
tion nach dem Südpol erzählt . Schon vor sechs
Jahren war Shacklcton einmal Herausgeber ei¬
ner Zeitung , der „Süd -Polar -Times " gewesen;

aber nur ein Exemplar hatte erscheinen können,
und dieses war mit der Schreibmaschine geschrie¬
ben . Alster dann seine Expedition antrat , schickte
er zwei seiner Teilnehmer aus 14 Tage in eine
Druckerei , damit sie sich hier die nötigen Kennt¬
nisse eines Zeitungssetzers und Druckers aneig¬
neten . Diese beiden Mitglieder haben während
der Expedition auch wirklich 100 Nummern der
von Shcckleton redigierten „Aurora -Austrolis"
hergestellt . Ost war der Druck dieser Südpolzei¬
tung mit großen Schwierigkeiten verknüpft , und
in launiger Weise erzählt Shacklcton , wie mit
einem brennenden Talglichtc die Druckerschwärze
flüssig gehalten werden mußte , um nur einige
einigermaßen lesbare Exemplare Herstellen zu
können.

0 Untergang eines Dampfers . Aus St . Jvcs
wird telegraphiert , daß der Dampfer „Congreß"
infolge eines Zusammenstoßes untcrging . 14
Mann der Besatzung dürften ertrunken sein . Ein
von einem Rettungsboot ausgelassener Matrose
scheint der einzige Ueberlebende zu sein.

_0 Winterstürme . Ein furchtbarer Sturm
wütet , wie aus Brest  gemeldet wird , auf dem
Kanal . Ein Radio -Telegramm des Panzer¬
schiffes „Charles Martei ", welches nach Cher¬
bourg zur Begrüßung des Königs von Portugal
gefahren war , berichtet , daß das Schiss schwere
Beschädigungen erlitten hat und nicht mit eige¬
ner Kraft nach Brest fahren kann . Wegen des
Sturmes ist es nicht möglich, dem Schiff Hilfe
zu bringen.

0 Das Opfer von Wilderern . Aus M i s -
droy  wird gemeldet : Am Dienstag ncichnmwg
gegen 6 Uhr hörte der Gutsverwalter Regeser

der königlichen Domäne Wollmirstädt bw Mis-
droy ^ in dem nahe gelegenen Walde zwei
Schüsse . Er bewaffnete sich mit einem Revol¬
ver und ging dem Schall nach . Da er bis
Mittwoch früh nicht zurückgekehrt war , ging
man auf die Suche nach ihm und fand ihn in
der Wollmirstädter Feldmark erschossen auf.
Nach dem Bckfur.be der Leiche ist er hsncrrücks
erschossen worden . Da der . Ermordete mit
einem Forstaufseher Aehnlichkeit hat , der vor
etwa drei Wochen im Walde einen Wilderer
erschoß, so vermutet man , daß Regeser cinein
Racheakt zum Opfer gefallen ist.

0 Zigeunerkönigtum . In der kleinen Welt
der Zigeuner steht ein großes Ereignis bevor:
sie wollen sich am 12. Dezember einen König
wählen . Einen König , der nicht regieren , aber
herrschen soll, und den sie freiwillig als den
ersten unter sich anerkennen wollen . Auch bisher
hat cs einen „Zigeunerkönig " gegeben . Seiner¬
zeit führte diesen Titel der alte Paul Racz,
einer der berühmtesten Zigeunermusikanten , und
von ihm ist er auf seinen Sohn Ladislaus Raez
ubcrgegangen , der den Namen noch heute führt.
Nicht auf Grund des Erstgeburtsrechtes , denn
Ladislaus Racz ist der scchsunddreißigste und
jüngste Sohn seines kinderreichen Vaters , aber
wett er diesen Titel an sich gerissen und ibn sich
in selbstherrlicher Weise angcmaßt hat . ' Das
war gewiß unbescheiden , aber bisher würde die
Usurpierung des Titels stillschweigend geduldet
und die Zigeunermajestät Ladislaus Racz ', des
Lösten, blieb unangefochten . Nun aber sind ihm
Nebenbuhler entstanden , die ihm den Thron strei¬
tig machen . Dieser Tage erschien eine von 16
der besten Zigeunepgeiger unterschriebene Kund¬

machung , worin Ladislaus Racz auf ^ Sj
wurde , seine Ueberlcgenheit im GeigensM^. Geig ^ ' . - 2t
einem fröhlichen Turnier zu beweise ^ ' d«̂ «
dem Fidelbogcn ausgetragen werden Djj 5 M
dem Zigeunervolke angehörigen Musikant '-
ßch selbst als die besten Geiger bewach». ^
und welcher Zigeuner Hütte eine andere ' -■n..''
hon sich selbst —, werden am IS. , Dezein',,
einem Pester Konzertsaale erscheinen / ^
Kunst „in der alten und neueren üna/
Musik , wie auch in der verschnörkelten

er Kunst Ladislaus s7 1Zigeunermusik " mit der
zu messen. Ein aus Munkprofessoren und
uern zusammengesetztes Schiedsgericht f0rr 5 °»-
entscheiden , wer der Sieger ist. und dem @--nn

fallt , soll das alleinige Recht zustehen , den
eines „Zigeunerkönigs " zu führen . Sollt - a
dislaus Rarz den Handschuh , den man chm
geworfen hat , nicht annehmen und sich ^
bei dem Turnier zu erscheinen und sich dem
teil zw unterwerfen , so wird inan ihm s° „ r,
das Recht zur Führung des Königstitels
kennen . Das „Gottesgnadentum " wird
der Zigeuncrwclt am 15. Dezember n „V #
Zarin aufhören und durch das Herrscherred -? .
Tüchtigsten ersetzt werden . ^ t ^

<7.ie heutige Nummer enthält
Weihnachts -Preisliste 1909 der Firma £ ?
Jung , Spezialmagazin für Haus - und Küche l
gerate in Wiesbaden . Kirchgasse 47, Ecke "
ritmsplatz . Unsere Leser machen wir dar« ' j
aufmerksam . 208»
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Die vorsichtige Hausfrau £ —« « 5:
aus  den Fabriken v. Dr . Thompson ’» Seifenpul Ve,

!♦ Dem Ozonit ist weder Chlor noch sonst irg'end eine angreifende n Substanz be’gegeben , es ist vielmehr voll-
kommen frei  von allen der Wasche schädlichen Beimischungeti , wofür die Fabrikanten jede Garantie übernehmen.

2*Ozonit verdankt seine auffallenden Eigenschaften(schnellwirkende Reinigungskraft,
gleichzeitiges Bleichen  der Wäsche und peinlichste Schonung derselben) lediglich
seiner eigenartigen u. äusserst wirksamen Zusammensetzung erstklassiger Rohstoffe.

D . IM ». <41610

>>Osonit

Seplfi srpiisporf
An - und Abfuhr von Sfüefcguf und WaggonSadunSlen.
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Büro : Manr ! t $UM» trassc 3 . Telephon 32.
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Handel und Zndustne.
Die Börse vom Tage.

3. Dez. Die schon gestern zum Schluß ein

hie

Abfchwächnng fand heute ihre Fortsetzung , da
riediaende Haltung Newhorts verstimmte und

Am erheblichsten litten hierunter^lsäafe veranlasse^ - - bevorzugten Papiere , besonders Rombacher
m  « eftKn

^,lge der . - - . - -—
“"/ Fosionspläne , Mit erheblichen Kursverlusten setz-

' ferner Laura, Bochumer, Harpener und Rheinstahl ein,
allgemeine Elektr izitätsaktien . In Banken hielten

t* tei  kleinen Umsätzen die Kursabschwächungen in engen
Von Bahnen hauptsächlich Amerikaner gedrückt

. u,  der Nachwirkung der Dementierung der angeb-

rjrftoeit . - - . t t " ' »r -» — ° -
f Newdork, ferner Lombarden , angeblich auf Lösung

größeren, seit langem bestehenden Haussecngage-
Prinz Heinrich fest auf den guten Einnahnien-

"zweis : nach Fonds ziemlich gut behauptet , insbesondere
flijfie Anleihe von 1902, die 0,10 Proz . gewannen.

nach Erledigung der bei Beginn vorliegenden Ver-
rz-ü-*« OtrtO DnffrfliöSortofflofnf+irturt»* xin Sin

Nifsausträge setzte eine entschiedene Befestigung ein , die
Ausgang nahm von der scharfen Aufwärtsüe-ihren

„ ult8 der Gelsenlirchener . Die übrigen Montanwerte
holten meist einen Teil der anfänglichen Rückgänge wie-
,er ein
holten. - ■ - - —

ferner besserten sich auch Elekkrizikätscrktien und
L Norddeutscher Llohd entwickelte sich zu steigendem
«nrse, angeblich auf Deckun'gen, recht lebhaftes Geschäft,
go den Besserungen der Montanwerte trug auch der
nmntigende Bericht des „Iran Monger " bei. Die all-
«meine Belebung war aber nicht nachhaltig , wenn auch
ein festerer Ton bestehen blieb . Tägliches Geld 4 und
{1/, Proz.
^ Obgleich die feste Grundstimmung allgemein sich üe-

honptete, konzentrierte sich das Interesse der Börse im
stäteren Verlaufe auf einzelne Werte . Gute Nachfrage
zeigte sich insbesondere für Canada , die bei umfangreichen
Piämienkäufen den gestrigen Stand erreichten , weiter
zogen Dhnamitaktien an und gewannen gegen gestern
»ehr als 1 Proz . In dritter Börsenstunde fest. Russische
Iwken, Canada , Norddeutscher Llohd , Gesellschaft für
«lcklrische Unternehmungen anziehend . Jndustriewcrte
des Kafsmarktes fest. Privat -Diskont 41/8 Proz.

Frankfurt a. M ., 3 . Dez. Kurse von 11^ — 23^ Uhr.
fsteditaktien 211.10. Diskonto -Komm. 196.90 . Dresdner
Sani 161.70. Staatsbahn 159.— . Lombarden 23.10.
xiltimore 116.20. Gelsenkirchen 218.10 a 70 a 10.

Frankfurt a. M ., 3. Dez. (Abend-Börse .) Kredit-
oltien 211-10 b. Diskonto -Komm. 197.10 b. National-
banl 130.— a 50 b. Länderbank 127.80 b. Darmstädter
130.75 6. Bank f. eleltr . Untern . Zürich igg .gg b.
Dresdner Bank 161.75 b.

Staatsbahn 159.— v. Lombarden 23.05 b. Balti¬
more 116.— b. Paketfahrt 133 .90 b. Llohd 103 .90 a
104.30 a .25 b. South -West Africa Comp. 195 .— b.

Portugiesen 3. Serie 64.50 6., do. Prior . 82.80 b.
Gelsenkirchen 218.20 8. Harpener 207 .10 b. Kleher

366,80b. 'Neue Boden A.-Gef . 86.— b. Zement Hei¬
delberg 143.90 b. Westeregeln 214.— b. Westd . Jute
128.— b. Holzverkohluugs-Jnd . 184.— b. Deutfch-Ueber-
f[( 182.30 b. Brown u . Bovcri 192.— b. Helios -Oblig.
43.— b. Eleltr . Hochbahn 121.— b.

SU/»

Werte ohne Börsennotiz.
(Bericht von E. Calmam, .Hannover .)

Hannovcr , 2. Dez . 1909.
Div . Ang . Nchf.

Arz . Rat . Hhp. Ps . K. (Cedulas)
do. do. L.

Buenos Air . St .-Anl . 1907
do. do. 1882
do . Psro. Anl.
do. do.

Mexik. landw . Pfdbrs.
do. Internat . Hhp. Pt.

Venezuela Innere Anl.

5 951/
6 1021/ , 1011/,

5 921/, " 911,5
6 102

5 89
6 98
6 100
6 100
3 38

— 50
7 —

4 240
6 100

— 143-
12 190
6 132

— 129
25 1740
18 —

101  '
.88
97
99
99
37

144

97
-140

12 192
10 122
— 73

6 —
4 133

— 3100
— 105

130
127

1700
ISO

85
188

14
10
6

140
102
158
93
50
94

115

71
110
130

3050
103
135
136
99

154

90

Kurse don 61/ — 61/ , Uhr.
Slationalbank 130.50 a 75.

Accum. Böse Gew.
Akt.-Ges. Bad Neuenahr
Badische Feuervers .-DI.
Baumwollsp . Uerdingen
Benz u. Co.
Chem. Düngerfbr . R-wdsba
Daimler Motoren
Deutsche Kali -Akt.
Deutsche Kol. Ges. f. S .-W.-A. Aut.
Enzing . Filters . Worms
Fahrzgfbr . Eisenach Bz.
Fuchs Waggfrb . Heidelbg.
German Amertc . Ptld . Cem.
Heldburg Kali -Akt.
Stahlw . Mannheim Act,
Süddeutsche Draht -Alt
Hermann 2 Kuxe
Gustus Kali Akt.
Kammgarnspinn . Kailersl.
Lindes Eismafch . Wiesbaden
Matbildenh . Borz . Akt.
Mecklenbg. Strel . Hhp.
Neckar Dampflchiff.
Neue Seltersmineralqu .
Rastatler Waggonsbr.
Rhein . Schiff .-Akt. Mannh.
Rhein . Mühlcnw . Akt. Mannh.
Rhein . Automobilges.
Rhein . Schllckert Elektr.
Rhein . Metall Gew .-Ant ,
Rhein . Bohrantelle

>Sigmnndshall Kali Mt.
Südd . Jute -Jnd.
Sinalco Alt.
Sloman Salpeter r
South African Teerst.
Trier Kohlen-Knxe
Union Brauerei Karlsruhe
Zuckerfbr. Heilbronst
Pforzheimer Bk. V.
Verlag Carl Markels (Dtsch. Uhrmacher-

Zeitung 9 109

Tendenz:  Das Geschäft hielt sich, mit Ausnahme
von Kaliwerten , in ziemlich engen Grenzen . — Von
Eisenwertcn stnd Enzinger Jilterfabr .-« kt. und Fahr-
zeugsabr . Eisenach Vorz.-Akt. zu erhöhten Kursen gesucht,
während für Eisenbahn - und Militär -Bad . Weimar . Akt.
weiter Angebot besteht . Aus dem Banken -Markte waren
Alfelder Aktien-Bank -Mt . im Verkehr : für Nordd . Han-
dclsLank Akt. blieben Abgeber am Markte . — Sehr leb-

10 138
10 130

7 122
— 195
— 1200
— 175

125
119
185

Haftes Geschäft entwickelte sich wiedermu in Kali -Werten,
in welchen große Meinungskäuse getätigt wurden . Be¬
vorzugt wurden Heldrungen , Immenrode und Hugo-Kuxe,
während von Altien , insbesondere Justus , Ludwigshall,
Neu Bleicherode , Adler und Bismarckshall Vorz , u . St.
Akt. in größeren Posten aus dem Markt genommen wur¬
den. Bei Berichtsabgang scheint sich in den Shnditat-
Verhandlungen eine entschiedene Wendung in shnditats-
freundlicheni Sinne zu vollziehen . — Auf dem Kolonial-
Marlte fand sehr lebhaftes Geschäft tu British -Zentral-
Afrika sh. statt : ebenso konnten sich zeitweilig in South
West-Afrika sh. und Colmannskop Diamant sh. größere
Umsätze entwickeln: South East Africa sh. und Territories
vernachlässigt . Von Spezial -Werten standen East Afrika
in Nachfrage : Färberei Glauchau Akt., Hannov . Brvtfabr .,
Lüneburger Kronenbrauerei und Kaiserbr . Ricklingen
Vorz.-Akt. Lebhaftes Interesse zeigt sich wiederum für
Verlag Earl Warsels Akt (Deutsch. Uhrmacherztg .) Akt., ^ razuuer ° ° ogne eaa
toelä,e infolge sehr hohen Verzinsung (seit 8 Jckhren Produkte 75 Grad ohne Sack 10.75

Wechsel Paris 95 .77. Oesterr . Kronenrente 96.25. do.
Papierrentc 99.— . do. Sikbcrrente 99.05. Ungarische
Goldrente 113.25 . do. Kronenrente 92.50. Alpine
729 .50. Ruhig.

Wien , 3. Dez ., 11 Uhr — Min . Kreditaltien 672.75.
Staatsöahn 745 .50 . Lombarden 125.25. Marinoten
117 .80. Papierrente 98.90. Ungar . Kronenrente 92 50.
Alpine 729 .50. Ruh.

Mailand , 3. Dez .. 10 Uhr 50 Min . 4proz . Rente
105 .42. Mittelmeer 407 .— . Meridional 697.—. Banca
d'Jtalia 1383. Banca Commerciale 866 .—.
auf Paris 100 .63 . Wechsel auf Berlin 123.90,

Wechsel

9 Prozent Dividende ) vielfach zu Anlage -Zwecken gekauft
wurden.

Die Börsen des Auslandes.
Wien , 3. Dez., 10 Uhr — Min . Kreditaktien 672 .70.

Ländsrbank 505.—. Wiener Bankverein 548 .20. Staats¬
bahn 743 .70. Lombarden 125.20. Marknoten 117.90.

Kaffee und Zucker
Havre , 3. Dez . (Kaffee.^
Tendenz : ruhig.

Magdeburg , 3 . Dez. (Zuckerbericht.)
Kornzucker 88 Grad ohne Sack 12.35— 12.50.

-10.90.
Nach-

Stimmung : matt.
Brodraffinade 1 ohne Faß , Kristallzucker 1 mir Sack.

Gemahlene Raffinade mit Sack, Gemahlen « Melis mii
Sack, alles unverändert

Stimmung : ruhig.

Viehhos-Marktbericht
vom 3. Hczember 1909.

Auftrieb : Rinder 120, Kälber lö >. Sch st- 5 >, Sbivem - 17»,
T - d - nz : Rinder fl u, Keil>-r s hr g d-ilckt, Schuf- mi ilelmäßiz . Schw-ine fl:u.

Pr -is pro um P uuo
L-bend | Schwcht-

g-w'cht
von —bi ' | ro -—bii

172
5 110 106

18 170
15 174

18/
— 6350

4 60
8 140
8 131

16Ö
170

17/6
6300

135
128

105

») vollfl . ausgem . höchst. Schlachtw., höchst. 6 Jahre alt,
I b) junge , fleischige, nicht ausgemästete und ält . ausgemästete,

«> mäßig genährte junge und gut genährte ältere , . .
>z) gering genährte jeden Alters : .

» ' dollfleischige, ausgewachsene, höchst. Schlachtwertes , . .
dj vollsleischige, jüngere .

mäßig genährte jüngere und gut genährte ältere , . .
d) gering genährte : . . . . .
a) vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwertes,
d> vollfl . ausgem . Kühe höchst. Schlachtw. bis zu 7 Jahren,

• c) ält . ausgem . Kühe u . wenig gut entw . jg . Kühe u . Färsen,
d) mäßig genährte Kühe und Färsen,.
e) gering genährte Kühe und Färsen : . . . . . . .

I Gering genährtes Jungvieh(Fresser): .a) Doppellender , feinste Mast,.
b) feinste Mast- (Vollmilchmast) und beste Saugkälber . .
c) mittlere Mast - und gute Saugtälber.
^geringere Saugkälber : .

a) Mastlämmer und jüngere Masthammel,.
, b) ältere Masthammel und gut genährte Schafe, . . . .

c) mäßig genährte Hammel und Schafe ( Merzfchafe ) , . .
d) Marschschaf- oder Niederungsfchafe : .
a) vollsleischige Schweine vis zu 2 Zentner Lebendgewicht,
b) vollfleischige Schweine über 2 Zentner Lebendgewicht , .
c) vollsleischige Schweine über 2l/ Zentner Lebendgewicht,

Fettschwein - über 3 Zentner Lebendgewicht.
' fleischige Schweine,.

ri Sauen . . . . . . . . . .
kj . * .

Durchich liilspc-l« ™
pro 100 Pfund

Lebend- | Zchlachj.n-n>ichi
45—47 80—82 46 8140- 42 76- 80 41 7835—38 72- 76 36 74

40- 42 75- 78 41 7636—39 71- 75 37 7330 - 33 60- 66 31 6322—26 45- 52 24 48

47- 52 78—88 49 8341—46 68—76 43 7237—40 66—68 38 67
35—36 70- 72 35 71
28- 30 56- 60 23 58
19- 22 46—50 20 48

58- 60 74- 76 59 75
58 - 60’ 74- 76 59 75
56—58 72—74 57 73
56 - 58 72- 74 57 73

Die Prersnotiert Nsts-Kommission Wiesbaden.

Bw |[« epJI » rse , 3 . Dezember 1909 .
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OtJchs.Schatz
do. 1. 4. 12
do. I. 7. 12

Pr.Schatz1912
Dt. Reichs-Aul,
do. de.
do. do.

do. Schutzg.08
Preuss. cons.A.
do. do.
do. do.
do. Staffel

Bad.St.-Anl. 01
do. do. 1902

Bayer. St.-Anl.
do. do.
do. Eisb.-Anl.

Brem.Anl.1899
do. 05 uk. 15
do. 96 . .

Cass.landescr
do. XXI. u. 17
do. XXII. u. 14

Hmi).am.93/99
do. do. 1902
do. do. 1907

HessStA.93/00
do.96 03 0405

■ » ■' ft '? ' da 09
£ . a | Oldb.St.KrdObi

55 S .Brandenb.Pr.-A
o ol -̂ Iw Hann.PAVllVIII

. -a

5 § I
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£ =3
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Ostpr.Prv.-Ofal.
do. do.

Pomm.Prv.-Anl
Posen.Prv.-Anl.
do. do.

Rhein.Prv.-Obl
do. IX. XI. XIV
do. XX. XXI

Schl.Hlst.PrvA.
do. do.
do.Land-Kult.

Telto». Anleihe
Westf.Prr.-Anl.
do. do.
do. do.

Westpr.Pr.-Anl.
AlionaSt.-A. 01
BarmorSt.-Anl.
BerlinerSt.Anl.
do. 1882 98
do. St.-Syn. I.

Bielefeld. . .
Brosl.St.-A. 91
Brombrg.St.-A.

Cbarltlb.89/99
do. 07u.l 7

100 25bG
100 50G
10C.30U
100.30G
102.40bG
94.25bG
85.10bG

101.20H1I
3S 94.25bG
' 35.191«

Cbarlttb.95 96
Coln.Sl.-A.v.98
Dösssld.88/03
Elberf.St.-0.99
Ess.StAIV, V98
Hall. St.-Anl.

do. 86/92
Hann. St.-A. 95
Kiel.St.A.98/10

do. 04/14
do. 07/17
do. 89/98

4 102.40« do.01.02.04
4 101.50« Magdeb.91ulO4 flo. 06 u. 11
3l do.75 91 u02
4 102 000 MündenerSt.A.
3) 93.7Ö« Naumburg. 973 84.500 Reiner St.-Anl.
3k 92.30b Stendal. . 03
3« 92 30b Stettiner St.-A.
3 81.80« Wiesbad. 1901
3k 93.300 Berl. Pfdb.
3X 95.500 do. do.
4 101.400 do. neue
3k do. do.
3 83.50« do. do.
4 101.400 Cnt.Ldsch.
3k do. do.
3 82.408 do. do.
4 KuruNcum
3k 92.500 do. do.
3k 92.800 Ostpreuss.3 do.
4 100.800 Pomm.Lnd.
3t 90.900 do. do.
3k do. neuld
3k 90.50b do. do.
3 82.100 Posensche
3k 92.400 do.
3 86.250 Sächsisch.
4 101.208 do.
4 do.
3k Schis, alt!.
3k do. L. A.
4 100 500 do. L. C.
3 86.000 SchlHIstLc
3k 92300 do. do.
4 00.208 WestfLand
3k do. do.
4 00 300 Westp.ritt.
3k 93.750 do. do.
3k 99.1OG do. neue
3k 95.1ObG do. do.
4 00500 Hannovsch
4 00.200 do.
3k 92.300 Hess-Nass
3k 9280', do.
4 00.300 KuruNeum
4
4|

00.50b
01.208

£ do. do.
Pomm. . .

3)
3)

37.756
100.75b

Pomm. .
Posensche

N
4

91.900
100.900

3k 97.25« do. 3k 91.900
4 100.1OG Preuss. . 4 100.60«
3k do. . 3k 91.90«
4 100.200 Rh.-Wnstf 4 100.SOG
3* du. 3k 91.9-.b6
3k 100 606 Sächsisch.4 100.606
4 111025b Schles. . . 4 100.900
4 100.40b do. 3k 92.0004 100.25b Schl.Holst.4 100.75B
3k ao. 3X 91.900
3k 91.800 Bad.Präm.A.67 4
4 100.806 Brnschw.2071. frc. 226.00«4 101.006 Cöln-Mind. P.A. 32 138.50bG
3k 101.500 Hamb. 50 Tlr.L. 3 160 75b4 100.256 Lübecker do. 3k
3k 92.25« Mein. 7Guld.-L. frc. 39.006

100.256
92.256

Oldenb.40TI.L. 3 126 60b
3£ Ausländische Fonds

93.90G
117.250
107.500
>00.508
91.75b

91.30«
82.708
98 000
94.250

100.300
91.250
92.25«
83.50«
91.890

102 000
9280b

100 300
3V; 91.75«

84.703

100.300
100 300
90 800

100 200
100.200
92.20«
93.000
83.250
90.20«
3203«

100.600
81.900

4%
Argcnt.Anl.v.87
do.inn. 4000M.
do.äuss 10OLvr 414
do. Ges.8.8.96
Bulg.St.-Anl.92
Chile Gold-Anl.
Chin.Anl.vl895

do. *. 1896
do. *. 1898

Griooh.A.81-84
do. Goldrente
do. Monopol

Jap.A.II. 10.1.7
do.

Mex.Anl4030M
Oestorr. Goldr.
do. Papierrt.
do. Silberr.
do. 1860(030

Port.StA. unf.lll
do. III. Spez.

Rumän. 1903
do. 1890
do. 1898

Russ.Anl. 1902
do. oo. 1905
do. Goldrento
do. Staatsrnl.
do. Soden Cr.

Sao PauloG. A.
Schwed.SIA.86
Serb.amAnl.95
Türk. St.-A. 03
do. Bagd.-A.
do. 1905. .
do. Lose. .

Ung. Goldrente
do.Kronenrnt,
db.Staatsr.97

8ucar. Anl. 98

09.250
97.20b
89.50«

102.50b
99.10b
49.300
37.300
47.40«
95.50«
90.306

101.80b
99.70b

99800
172 90611
64.75«
13.90«

102.253
94 30o
90.500
90.90«
99.30«
98.601)0
89.75«

111.906
98.75b

B,Air.StA.100L.
do. do. Pos.

Lissabon.St. A.
Stockh.St.A. 84

4SI 94.250
‘ 102.60«

80 40)),!

Eisenbahn-Stamm-Aktien
Allg. Dt. Kleinb
Braunschw. Ld,
Crefelder. . .
Eutin-Lübeck.
Halberst. Blank
Halle-Hettst.LA
Liegn.Raw. L.A.
LübeckBüchen
Nicderlausitz.
Nordh.Wern.LA
Oesterr. Staats
do. Südb. (Lb.)
Warscn.-Wien
Mittelmeer.
Prinz Henri.
Zschipk. Finstvv

100.90G
5^ 128.25bG
‘ 110.00G

78.50b
10G.90G
187.25b
48.25bB
87.00b

23.25b
128.10b

134.00b
270.756

Eisenbahn-Prior.-Obligat.
Dux-Pragerüld.
ElisWestb.G.stf 4

82.50bG
94.206
87.00' i
87.25b

181.10i>(x
94.906
92 306
82 506
97.00B

do. 1890
Galiz.CarILudw
Kasch.Odb.Gld.

do. Siib. 89
Oest.Ung.St.alt
do. Ergzgsnetz
do. Staats Gold
Südöst.(Lomb.)
do. Obi. Gold

Ivangor. Domb,
Mosco-Kursk.
0reiGriasi89er
Süd-Westbahn
Koslow-Woron.
Kursk-Kiew. .
Mosc.KiewWor.
Mosco-Rjäsan
Rybihsk gar.
Süd-Ost 1897
do. 1898 uk.08
Wladikawk. 98
Anat. Eisb.-Obl.
do.Ergänz.Netz
Ital.Eisb.O.si.g
Ital.Mittelmeer
Cntr.Pac. 1949
S.LouisS.Franc
St.Lauisll.lnc.8
SouthPac.1912
TehuanteD.G.A.

78.751)6
98.806
97.706
95.406
94 306
94.106
84.30b
33.9814-
98.25bG
58.406

102.70b»
96.90»
84.30b

39.00»
8S.30t>6
90.40b6
88.40b6
90.50b
88.50bG
83.20bG
88.201)6
85.00b6

103 25bG
102.406
72.706

85.5086

102.00»
Deuischs Hvpoth.-Pfandb.
Berl.Hyp.-Bank
BrlHB.V.VI.u14
do.l u.ll. uk.14

BrHBillulVukl5
do. Vllu. VIII

do. I. uk. 1916
Sr.-Hann. H.-
do. XVI. XVIII

Dlsoh. Grdor. I,
do. II.
do. VllIXIXa 4
do.Hyp.-S.VII,
do. do. VIII.
do. XIu,XI110

Frankf.H.B. XIV
Hamb Hyo.-B.
do. do. 1908

Hann. Bodcr. I.
do. oo. II.

MocklH. u. W.
do. do. I.
do. do. II. III.

Meckl.-Str.H.B.
Meming. VI.Vll.
do. VIII.
do. IX.u.l 914
do. XI. u.l 916
do. oom,.
do. 1913

Mitteld.Bdcr.il
do. uk. 06
do. Grdrbr.lll

NorddGrdcr.lli
Preuss.Bodc.IV
do X
do. XIII-XVII
do. XI.

Pr.Centr.8d.90
do. *.03 uk. 12
do. v.06 uk. 16
do.v.07 uk. 17
do.».86.89,94
do.*.04 uk. 13
do.C-0.96u/06
do.*.06 uk. 16
Pr.Hyp.A.B.
do. do. do.
do. 190+ u. 13
do. 1905u. 14
do. 1907u. 17
do. Hyp.-Vers.
do. do.
do. Pfandbr.-B.
do. 1908
do. XX. XXI. 10
do. XXII. 1912
do. XXVII. 1915
do.XXVlll.1917
do. XXIX. 1919
do. XXIII. 1912
do. XXVI. 1914
do. XXIV. 1912
do.Kleinb.-Obi
do. Comm.-Obl

99.500loo.oo«
93.800
95.400
99 80«

138 25b
117.75b
99.600
99.50«
91.250
99.50«
99 800

94.500
92.500
99.70
34 250
91.50«
97.000
89.60«
99.70bG

100.00bO
11)0 000
91.59«
93.000
99.400
93.000

100.200
99.000

114.500
110 00G
99.50«
81.50«
99.75b

100.00«
100.400
100 60' .
91.10«
92 090
92.00«
92.790
37.80«
91.COO
99.20«
93.30«
99.89«
99.000
84.10«
90.60«
99.25«
99.i:0«
99 800
99.75g
99.75b

191 000
94.00«
94.25(0
92.380
98.11k

.tz 33.2p,

Pr.Com.O.VI.17
do. IV. 1912
Rhn.HPf.83-85
do. do. 69-82
do.Comm.-Obl
Rhein.-W.B.I.III

do. II. IV.
Sächs.Bodsncr
SchlesBodcrPf

do. do.
Westd.Bodencr

100.90«
96.900
99 700
91.50,)
91.400
99.30«
91.000

Berlin . Bankdiskont 5%, Lombardzinsfuß 6°/o, Priyatdiskont 41/ts° 'e.
_Obligationen mit » sind hypothekar. sichergestelH. Nachdr.’verb.

99.250
90.25«
99.400

do. do. III 3; 92506
Bank-Aktien

Barmer Bankv /i 134.501)»;
Berg.-Märk.ßk 8- 164.00bG
BrlHandelsGes9 181.70b
do. Hypoth.B.A 61 126.10»
Brasil. Bk. f.Dt 10 160.251)6
Braunschw. Bk 6V122.75b»
do.-Hann.Hyp 8 158.50B

Brsl.DiscB.abg 6 112.006
do. WechsI.B 4 100.1OG

Comm.u.Disc.E 5k 116.50
Darmstädt. Bk. 6 >38.90«
Deutsche Bank12 248.00b»
do. Elfekt.-ßk. 4V107.506
do. Hyp.Bk.10G 7t 147.90b
Discont.-Comm9 196 506
Dresdner Bank 7N161.30b
Essen. Cred.-A. 8k 168.50»
Gothaer Grndc.8 162.00b»
Hamhg. Hyo.-B. 9 183.50«
Hannov. Bank. 7f 147.90»
Hildesheim. Bk. 8 161.O0G
Kieler Bank. . 7k 128.75b
Königsb. Ver.B. 7 130.256
Leipz. Cred.-A. 9 174.106
Lüb.Comm.-Bk. 8 130.75b
Magdeb. Bnk«. 0 114.00»
do.Priiatbank7 126.506

MärkischeBank6 103.000
Mein. Hyp.-Bk. 7 I44.25G
Mitteid. Bodcr. 51 I02.00b6

do. Creditb. 6i 119.70b
Mülheim. Bank 6k I07.00G
Nationalb, f. Di. 6 !29.1fr)6
Nordd. Gründer6 115.256
Osnaoriick. Bk. 7ij !42 00i)6
Ostb.f.Hd.u.Gw.7 126 751)6
Pr. Bod.Cred.A 8 !64.fr:6
do.Ctr.Bd.Crßo 9 >33006
do. Hyp.Akt.Bk. 5’i 122.501)6
do. Leihhaus. 6 118606
do.Pfandbr.ßk. 7k I48.25MJ
toichsoank. . 7.77150.50k.
Hhein.Disc.Ges 7 I29.50G
ffhein. Hyp.-Bk. 9
Rh.Westf Bdcr. 8V 170 506
Russ. Bk.t.a.H. 0 159001)6
Schaaffh. Bnk». 7 146.75b

Schien. Bank».
Südd. Sodencr.
Wstd. Bodencr.
WeslUippVerB

7SS160.250
8 182.750
7% 149.251)6
6k 106.600

Industrie-Aktien
Äccumulat. Fab
A.G.f.Mont.Ind.
Alfeld-Gron. P.
Allg. Elektr.Ges
AlsenPortl.Cem
Angl. Contin.
AnhaiterKohlen
Ankrw. Hengstb
Aplerbeckßgb.’
Arenöerg ao.
ßalcke Bochum
ßergm. Elektr.
Berg.Märk.Ind.
ßerl. ßoekbr. ,
do. Elekt.-W.
do. Maschb.

BielefeldMsch.
Bismarckhütte
BlumweMsch.F
BochumerBgw.
do. Gussstahl
do.Victoriabr.

Böhm. 8rauh.
BösperaeWIzw.
Braunk.u.ßrik.
BraunschwJute

do. Kohlen
Breitenb. Cem.
Bremer Wollk.
Carolineb.Offb
Cassel.Federst
Cölnerßrgw.-V.
Cöln-Müs.Brgw
ConcordiaBrob
Consolidation.
Cröllwitz. Pap.
Delmenh.Linol.
DessauerGas”.
Dtsch.Gasgiühl
do.Lux.ßgw.V.
do.Waff.uMun

Oonnersmarck
Dortm.UnionLC
do. Akt.-Br. .
do. Union-ßr.
do. Victoriabr

Düsseid. Eisen
do. Waggon

Dynam. Trust.
" ;estorffSalin.

ntracht ßrnk.
Eiberf. Farben
ao. Paniert.

Engl. Wollwar.
Eschweil. ßrgw,

12J£224.0Dbti
0 I 85.50f)G
0 93.30»nJ

267.50o
209 .DDJ)ü
N 1.00b»
139.90b
94.4!

169.756
433D0X
22Ö.60bG
309.00h
97.750

102.251)6
172.00D6
257.40b
333.50»
235.001)6
1'. 1.506
57 006

249.60 h-
109.106
115.75bG
117.251)(.;
185.506
212.506

120.50^
274.936
460.75b(i
218.C0»6
467.50b
13.506

264.90b
416.03»
212.25,)6
216.031)6
183.001)6
800.001)6
212.75b
355.251)6
313.75ui
91.401)6

311.00G
326 006
105 006
183 25b6
280.25 h
80.70>)6

162.00b»
455.Q0b6
477U'J>)6
82.00bG
12.00l>6

201.‘40b

EssenerStemk.
Flensb.Schiffb,
Freund Masch.
Fris»er&Rossm
Gelsenk. Brgw,
GermaniaDrtm.
Gerresh. Glash.
Ges.f.elkt.Untr.
Gildemeist.Wkz
GladbachSpinn
GörlitzerEisnb.
Hagen. Gussst.
HallescheMsch
Hannov. Masch.
Harbg.-WienG.
Hark. Brückenb
Hark.Bgb. Pr.A,
Harpener ßrgb.
Hartm. Masch.
Hasper Eisenw.
Herbrand Wgg.
Herkul. Brauer.
HofmannWggfb35
Hösch.Eis.u.St. '
Höchst. Farbw.
Howaldtwerke
Ilse Bergbau
Kaliw.Aschersl.
KattowitzBrgb.
KielerSchlossb
KöhlmannStrk.
KönigWilh. cv.
Königsnorn. ,
Küppero.&Shn.Kyffnäuserhtte.
Lapp. Tiefbohr.
Lauchhammer.
Laurahütte. .
Leipz. Br. Rieb.
Leonhardt ßrk.
Leopold-Grube
Leopoldshall
Lindenbr. Unna
Linden. Brauer.
LöhnettMasch.
Ldw. Löwe&Co.
Löwenör.Dortm
Mark.Wstf.Bgw
Magdeb. Gas .
do. Bergwerk36

Marienh. Kotz.
MarkPorti.Com
Massen. Bergb.
MühleRüningn.
Mend.&Schwrt.
MüserBrauerei
Nahm. Koch&C. IO
MeueBod.-A.-G.
iederf.Kohlnw

Nordd. Wollkm.
iObschl. Eisb. ß.

190 50bU
148 500
370.5056
117 0fr*
218 0356
139 00hH
230.00bG
158 20b
116.0056
144.506
307 006
49.006

416.50»6
363.00^
183.00b
148.50b
136 601)6
207.001)6
179 OOoG
165.00b
174.001)6
160 756
535.00b6
272 50hU
462.00 )6
S3.001U

451 25bG
162.10b
261.750»
134.001)6
286.001)6
263 75 -
202.75,)*
214.000
,70 .50"«
,7 .80b

206,C0bG
196.50b
171.306
148.436
120.006
71.50 )6
65.80b(j

212.00B
106 75»
290.00-
172 606
123.00b»
110.60"6
542.506
113.03b»
145.00bG
117.00»
216 00oG
84.251)6

122.006
182.756
155.50b
218.501)6
168.60b6
1H.60W

Obschl.Eis.-lnd
do. Kokswerk,
do. Prtl.-Com.

Oppeln.Cem.W.
Orenst&Koppel
Ottenser Eisen
Phönix. Lit. A. .
Pos.Sprit-A.-G.
Ravensberg.Sp.
Rhein-Nassau.
Rhein.Stahlwrk
Rh.-Wstf.Kalkw
Riebeck, Mnt.W
Romoach. Hütt.
Rositz. Braunk.

do. Zuckerf.
Sachs. Gussst.
Sachs Tiiür.Brk
do. do. Pc.' A.

SalineSalzung.
Sangerh Msch,
Schimisch.Cem
Schlegel Br.
Schics. Gement
do. Zinkhütte

Schönen. Schl.
Schub.&Salzer 20
SchuckertEIekt
Schulth.Brauer
Schulz-Knaudt
SiemensGlas-l.
Siem. &Halske
Spinn&S. abg.
Spinn. Renner
StadtbergHütte
Stettin. Vulkan
Stodick& Co.
Stoib. Zink-Akt.
ThaleEisenhütt

do. V.-A.
Ver.Cöln-RttwP
do.Mtllw.Haller
do. ZypenWiss.
Victoria Fahrr.
VorwärtsBielfS
Vogt&Wolf. .
Vorwohl. Prtl.C.
Warst.Grub.V.A
Wenderoth. ,
WesteregelAlk.
Westfalia Cem.
Westf.Drahtind
do. Drahtwerk
do. Kupferwk.
do. Stahlwerk

WickingCemnt.
WickrathLeder
Wicküi. Küpper
Wiel.&Hardtm
Wilkeßasom.
Wilhelmshütte

108.GOß
159.75b
178 00 h
149.0QbG
217.50b
102.501)6
212.90b6
394 00 rt=

13fel43.25bG
295.9t)b
184 90b
144 80bG
196.40d
176 90b
21400b
116.1ObG
243.006
102 50b6
1200

119.00b6
138 001)6
138.75b
,43.001)6
149.601)6
421.50»
152.501)6
340.50»
141.00b
241.25U6
129.00b
270.25b
246.40b
50.3006

143.1OG
97.751)6'

243 001)6
183 00»
150 50b»

122.75b

187.00»
185.25b
93.001)6
86 50»

205.006
225.0QbG
121.50D6

213.50bti
196.00bG
183.00

3 238.75b»
112.50bG
77.40b

201.00G
133.256
95.306

111.006
81.00b6

Witten. Gussst 9 227.C0*r)
do. Stahlröhr 25 333.501,

Zeitzer Masch 1 197.25W
ZellstoifVerein4 84.98,,

Aach. Klb 7 147.508
AllgBIOmn0 138 53«
do.Lok.u8l 8 148 9nb,
Bch.GelsS 6 140.030
Brnsch. St 6
Bresl.EI.3 6
do. Strssb 6

5 Cassel.Stb 4k 101 03b
Elkt.Hochbb 130.60!»}
Gr.Brl.Strb 8h 186.60»
Hmb.Packl 0 133.23b
do.Strässb 10 182.751)6
HannSIrVA2k. 82.00t:
Magdb. Str Bk163.601!
Hansa,Dpf.B 155 50b»
Nrdd.Lloyd0 102.40»
V.EisbB.VA4 65.001)6

Oblig. industr. Geseilsoh.
Allg. Elekt.Ges. 4k
do. V u. 10 4 93.603

Dortm. Un. 100 *5
do. do. '4 97.25«

German.Schff2 '4 100.253
FKruppscheObl*4
Laurahütte. . »3? 91.80b

do. . . *4 99.503
NeueBod.-Ges. 4 96.20-

do. do. 3k 89.80G
Siem&Hlsk.kv3 4 99.600

Wechsel-Kurse
Amstd.Rtt8 7. 3 163.553
Brüss.u.A8 1. 3k 80.800
Kopenhg. 8T. 5 112.20B
London 8 7. 5 20.425«do. CM. 5 20.2456
NewYorkvista 4.19253
Paris . . U1. 3 81.20«
Wien . . 8T. 4 84.753do. 2M. 4 84.106
Schweiz. Bl. 4 81.103
Ital. Platz iO I. 5 80.65»
Petersb. . 8 1. 4k 215.25b
Gold, Silber, Banknoten

20 Francs-Stücke.
ßovereignsp.Stück
N.RussGoldp.100R
Amerikas. Noten. .
Belgische Noten. .
EnglischeBankn.il.
Franz.Bankn.100fr.
Holland. Banknoten
Oesterr. NoUOOKr,
Russ.NotenlOORbl.216'Ö5t»
Zoll-Kupons, kleine3i

16.23b
20.46kg

216.60b
4.185b
80.90b

20.455«
81.15h

168.55b
84,853

Wilhelmstrasse 18, Ecke Friedrichstrasse
Ausführung aller in das Bankfach einschlagepden

Depositenkasse
Wiesbaden

(20116

V o rvAi ^ k i eti inS £ ‘muud Sc » ö »feld ’ s

Elegante Herren- u. Oamen -Strassen « und
Ciesellschaftsstiefel in reichster' Auswahl

Mk. 10 50. 8.50, 6.50.
TJa l *elmlie von 3 .ÄZ an.

llanssclinlio in allen Pre1slafr0n.
, , , SiiiKlorstiere »,schwarz , braun , v 1 . 25 an

-- ufl'u iPH ‘l . Nati.rfo tu, i-i so!ld. Au«führnn ;x cacrkonnf bllllj. Gummischuhe . 1,05te Fabrikate

(20044

diuhliazar
55  IVi flCfSfr 23 , jetzt gegenüber Konditorei MaWaner.
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'LSI. König!. Vrentz. Klassen!otterle.
v. Klaffe. LZ.ZiehungSlag . 3. Dezember J000. Bormittag.
Rut die Gewinne über 240 3)1f. sind in Klammern beiges-
<L>hne Gewähr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verbalen.)

161 264 612 13 625 785 991 1004 9 353 61 655 766 87 672
*145 321 25 649 777 825 64 68 3 027 134 308 606 700 875
>82 4046 147 49 313 26 (500| 761 78 5 204 28 360 656 817
•7 941 6142 77 423 615 623 709 26 28 7 064 168 300 91
(10001 544 899 8200 (500 ) 702 865 » 177 425 793 892 983

10000 62 237 421 69 (3000) 632 801 69 S! 114 279 361
«63 (500) 606 26 648 825 12193 270 365 440 785 908 13147
68 208 456 99 1500) 14 264 340 419 514 43 645 85 925 1500)
30 15014 (500) 64 84 94 366 (5001 757 (10001 18029 86 947
S72S6 633 (3000) 863 957 64 18102 73 627 (3000) 920 1S232
833 466 679 94 700 11000) 932

*0641 (1000) 619 21184 302 455 793 929 2 2 090 279
J 79 468 82  611 66 89 848 (600) 982 2 3144 78 221 488 961
24022 108 (500) 421 (1000 ) 33 65 510 600 60 784 800 940
25013 246 418 77 622 (6001 33 (600) 68 99 703 2 0003 63
883 668 73 93 2 7 206 18 47 608 (500) 40 689 835 963 2 3062
116 297 (1000 ) 426 41 53 (600) 600 662 93 99 736 854 2 9070
166 245 311 440 757 863 983
. . . 3 0256 636 41 63 764 70 901 31027 424 681 (1000) 667
832 3 2 032 479 679 776 867 3 3056 (10001 80 (6001 748 78
*4014 64 201 11 689 683 1600) 794 815 3 5167 (600 ) 70 450
(£ 00) 642 624 36 709 3 6052 96 207 9 753 3 7 383 405 764
88045 710 44 62 63 99t 3 3307 65 640 836 88
. . . 40007 436 786 89 95 889 41128 284 699 4 2194 (3000)
«83 664 87 713 813 33 996 4 3 289 314 80 517 919 (1000 ) 77
®37 935 4 4197 338 (1000 ) 419 87 704 806 20 (1000) 77 (500)
86o 4 3 003 429 (1000 ) 96 603 69 859 (600 ) 981 4 8014 124 299
«78 81 576 (.1000) 874 900 4 7114 72 SOI 41 439 633 48 .084
(3000 ) 107 (1000) 71 211 314 (1000) 513 753 (3000) 845 4 S032
S5 264 394 445 97 639 83 92 648 75 826

83170 301 542 SO656 793 (600) 51013 125 447 67 78 746 906
86 52196 210 84 306 634 785 883 926 48 63 5 3044 254 492
697 99 667 730 (600 ) 974 83 5 4 007 280 410 30 67 747 77 (500)
99 957 5 8 309 679 640 ( 15 000 ) 95 784 58263 (600 ) 730
990 (600) 5 7 063 (3000) 121 611 88 636 86 764 67 924 5 8118
223 634 91 857 6 0019 (600 ) 62 219 88 316 647 827 928 76

60021 22 30 167 95 361 622 978 61146 260 496 741 76
• * 030 46 (3000) 168 428 693 707 8 )3 71 909 99 6 3250 444
669 733 6 4 060 (600 ) 197 262 08 492 (500 ) 601 661 722 13000)
80 6 5 043 276 453 914 6 8093 (600 ) 360 424 68 643 6 7192
872 469 648 764 866 938 6 8184 9 7 318 (600 ) 644 6 8079 238
84 97 313 446 694 860

7Ö 673 784 1600 ) 7 1058 70 (600) 196 98 299 303 24 33
(600 ) 39 612 (500) 732 836 966 63 7 2 063 (500) 126 61 62 459
(600 ) 75 637 729 (600 l 68 987 7 3 072 246 (EÖ0) 342 664 666
704 19 64 7 4026 140 358 77 501 70 94 619 60 709 7 6 081
345 646 819 (1000) 927 7 8 032 615 760 682 961 99 7 7178
214 60 342 474 645 702 329 80 936 38 7 S464 693 (1000 ) 894
78371 790 -

80185 262 316 827 930 81028 68 630 84 8 2163 (1000)
207 40 SO 98 684 735 3 3115 300 516 602 778 838 8 4 000 66
259 419 681 773 973 8 5 082 347 492 510 752 72 83 (1000 ) 943
SO 8 8249 631 688 873 8 7 731 (3000 ) 67 823 27 8 8001 (500)
828 58 632 33 741 814 9» 903 74 8 8084 400 23 42 72 (500)662 653 928

S0287 92 421 39 562 6S9 81 704 11 66 808 91047 120 27
46 765 806 22 9 2058 150 358 840 900 9 3013 375 613 64
(600 ) 80 865 9 4 024 799 (1000 ) 809 84 (1000 ) 992 9 5 048 116
41 64 308 93 667 863 9 0 213 414 40 73 636 011 40 9 7331
623 93 616 (5001 884 929 (30001 981S4 47 61 247 333 408 669
93 98 775 806 60 930 8 8 422 648 642 43 743 997

10 0 204 476 718 (600) 819 37 942 1 01151 67 71 350 620
65 97 (600 ) 13 2469 1500) 73 612 15 92 1 33082 176 236 343
656 731 818 104 )044 171 91 355 69 418 10 5 074 352 443 81
612 96 849 106 )26 239 370 414 639 58 728 862 973 107018
128 315 75 662 896 99 11000 » 10 3076 125 64 299 338 97 428
630 33 679 807 IG3743 473 611 666 70 824 83 964

IIO033 227 (5001 302 416 46 678 761 68 841 111376 (1000)
468 544 (3000 ) 95 112084 114 242 489 641 64 (1000 ) 763 864
113249 357 64 114117 (1000 ) 77 431. 609 11501S 112 421 603
8o3 917 (500 ) 110 253 90 391 464 (3000 ) 638 629 62 766 (3000)
117413 65 60 634 760 (3000 ) 11O071 111 64 478 727 43 46 827
919 (1000) 110 >12 28 206 95 (3000) 414 697 9.17 89

12 0011 410 48 74 600 (3000! 30 770 909 121146 227 61
830 66 918 12 2032 364 491 748 906 8 (500 ) 64 12 3 206 8
320 453 98 564 672 763 1 24114 285 319 484 882 933 63 E4 95
12 5 263 (600 ) 628 12 6 048 109 12 20 230 37 621 75 »0 638
739 86 934 12 7 059 63 328 468 97 847 922 (500) 12 8416 633
40 959 1 29195 (600 ) 294 332 674 824 41

53 00 .13 165 203 341 490 697 610 16 (500) 924 33 73
131100 33 684 912 13 2 036 88 108 32 66 379 95 927 66 62
(3000 ) 13 3 007 55 74 460 547 646 973 81 95 134161 216 32
3 )6 (1000 ) 9 4 642 706 13 £ 086 175 265 427 97 621 60 66
984 13 6365 619 1 3 7042 79 955 (1000) 13 8089 128 262 900
83 13 3 534 (1000)

14 0064 (600) 331 463 83 93 738 819 947 99 141022 167
262 93 441 93 880 943 14 2 001 70 154 69 96 204 49 427 (3000)
84 686 14 3 033 68 372 (600 ) 476 (1000) 634 62 70 (3000) 662
784 (3000 ) 857 14 4205 09 674 89 763 962 14 5 240 64 312
(JOOO) 469 639 (3000) 61 641 779 943 1 4 0475 (1000) 639 91

783 813 94 957 14714 .0 (10 000 ) 264 427 718 38 14018?

674 flnof 04 63 872 *' !S010 (3000 ) 128 366 91 473 81 750
. . . 150439 (1000) 757 833 967 1 51060 117 31 32 (1000) 233
893 9J* >32 )1 2 6 464 917 1 5 3129 237 370 426 (600) 658
89 SL 1* 407 ° 102 93 574 (500 ) 77 155146 62 413 (500 ) 513
Io8188 691 890 ,500 ) 934 (500 ) 15 7 051 64 149 291 337 463
7ol 867 15 8654 763 868 1 5 3 044 613 856 952

180016 159 761 au 13000) 161016 120 37 667 162020
p 8 98 634 776 930 183221 29 339 92 400 893 972 16 4304
™2, 52 769 347 57 1 3 5 065 (5001 111 18 88 522 84 166028
482 60o 702 9 (8 30 (3000 ) 16 7 089 207 13000) 36 78 (1000) 709
ii 803  UOOÜl 966 16 6373 526 52 694 (600 ) 712 816 39
16 3088 637 97 615 965 (1000) 94

>.s 0124 . 315 86 432 623 829 926 171327 636 730 66 (1000)
1 ' 2421 668 949 178 .116 549 60 602 824 27

-,7 >00 > >. " 246 52 ( 7 5 019 616 4 4 933 17 6121 (500 ) 24 372
4?2 38 . 001 667 666 72 733 177119 528 (1000 ) 974 17 8330
65 536 695 770 914 32 178046 229 333 452 62
. . . >8  0065 324 (10001 609 29 637 62 (1000 ) 83 819 187095
251 (500 ) 621 941 102211 430 93 849 -. 8  3 396 704 35 814

609 713 83 973 13 5295 372 (1000 1 461 81 620 (600)
'slOVOI 6o 80 993 18  6239 (500 ) 364 65 (1000 ) 460 662 783

IS / 198 410 ll00 ° ) 605 620 728 67 (600) 82 908 21 188050
8* 1918 18  9070 207 534 638 81 95

. . J * ®1®* 469 712 876 1 91034 168 (600) 381 650 619 (1000)
86 831 50 939  0500 ) 1» 2237 39 337 676 728 883
tsiOOO) 10 3 020 41 157 261 305 444 (1000) 84 843 86 194276
b94 703 195186 490 733 71 80 993 1600) 196 (162 141 221
383 483 (tvvO ) 87 547 661. 99 (1000 ) 743 65 (1000) 19 7 444 629
®47„7® >* 804 8 310 466 US 661 (600) 693 9 44 1 3 9268 30345 (1000I 463 603 91 667 92 837

9 » 338 608 900 15 2 01078 (1000) 203 618 727 2 0 2165
” 7 ) 223 340 636 60 709 802 2 0 3 204 323 95 602 803 44 64
„ 9 2 .04206 669 (3000 ) 2 0 5 011 65 244 79 760 824 992

i§2?i 628 685 MO , 2 0 7 058 282 84 373 76 604 735
® „ 20 3 316 65 433 96 780 2 0 9041 96 ,3000 ) 182 471
(1000 ) 532 o4 6 (3 79 873 933

S18067 169 407 641 44 708 816 59 89 211151 313 (5000)
82 760 ltWO , 822 2 12036 247 307 836 21 3013

42 /l? 99) 137 438 676 827 84 (600 ) 910 21 4081 111 210 (500)
S,°.00L 6.^ 836 792 847 68 81 916 29 44 21324 » (500 ) 61

ri . n 8? . *» 6298  S18 (3000) 2 17298 487 500 10 26 636 763 74
2 « £.4« 3 '9 491 633 ( 3000 ) 83 213280 436 673 934
(innS , 2IS °,tL 101 62 209 528 221 533 447 640 881 2 2 2168

) 87 (500 ) 211 (1000 ) 19 23 69 (3000 ) 679 730 65 2 2 3 204
498  11 712 978 2 2 4198 404 43 629 (1000) 747 (600)

>300) 2 2 6  018 63 .600) 268 92 318 612 634
oon,™ „? ,2 ?° 77 128 61 365 80 404 MO ) 22 624 71 666 849

|? 7 82 83 l 803 921 228114 15 17 69 61 431 535(600 ) 716 65 97 801 22 66
200 478 (1000 ) 638 <100 ° ) 859 77 901 231122

078 81 666 668 730 2 3 2827 949 61 93
“ 3 * 818 40 42 81 131 281 88 439 605 712 (1000 ) 934 2 3 4 420
ci - aZ=714.. 6» -,842' 2  3 5 044 143 469 746 70 950 2  3 6  234 302
991 aco ^ L00,? 66 <60 °) 349 611 805 2 3 3023 199 225 30
891 „l ^ 68. 966 84 2 3 9101 235 43 314 607 685 )6001817 951 79
.» s . nro - S 132 46 (JOOO ) 244 300 4 77 490 589 824 (5001
Sil ?.88 139 235 77 88 842 972 2  4 2332 624 37 734 65 90

8 n ?4,8 409 2 4 4079 167 367 406 802 (500 ) 905 19
f ,4 “® 88 246191 374 83 857 938 (1000) 2 4 7 012 31 63 85
808 9?fi7R76d5 'no8 210 4,4 994 248062 530 45 91 610 21 (600)
808 « = 2 4 0 048 (500 ) 317 605 713 964
. . . “ 50l o12 49 MO ) 222 307 413 632 773 79 813 91 95 £ 51052

LSJÜ,o388„ 402 36 505 919 34 25 240 3 554 60 77 ( 1ü 00ß)
i ™ ? i «. cS 0S9J 34 237 534 947 2 5 4095 104 (1000 ) 423

L-vOO) 783 93 802 2 5 5 093 647 744 89 808 2 5 5747 84 857
2 5 7 018 222 (10001 637 802 2 5 8086 204 440 80 617

68 »i . .-. *- 500 ' 5 178 214 93 303 77 692 (1000 ) 717 (1000)
-tR ? ,E.9 ™, iai ),0L 239 614 47 742 310 964 1500) 72 (1000)
S5L 3.47 I899) 81 424 --09 53 81 739 859 913 28 2068 279 3( 1
K« „771 81 847 71 <1000 ) 924 30 61 2 54001 (600)
£L, J <®-5139 70 297 407 837 2 0 8122 43 224 447 643 49 934
SIm L ^ Uo, 4,2?, 641 759 2 6 8085 1600) 211 315 (3000)93 4 ’n_ ?Z' 2 8 3 415 517 (500) 33 93 847 952
. . . 270824 (1000 ) 43 61 63 337 614 53 701 834 88 2 71337
J? 6M 6,cn5Ä3i^ la,- 15 86 721 893 2 7 2 067 290 344 ,3000 ) 413
7n98am ??^ S °™a i? 0- S 193 583 274 06 >600 ) 1( 0 393 603
709 960 11000) 70 276066 155 (30JOt 301 2 7 0 036 479 643
S7nn ?-SOi n2 ,7Jf 0n637 856 952 82 2 7 8049 194 388 457 671270 03:1 10 , 376 408 636 866 984 >3000)
. . . ? 30386  f-1000' 201032 287 332 500 607 902 87 2 3 2070

' >0® 330 70 702 -81.7 98 ) 2 3 3 1 5 341 56 .) 80 693 2 8 4027 249
430 1 §2? L874. ■2B 6008 61 (5000 ) 349 98 524 733 2 8 6181 451
«nnn 8 oJ® 2 997 S 37 135 80 236 62 358 60 2 8 8 303 E0 416
AE 48 641 6^ 662 762 909 83 239153  a ° 00 ) 216 376 454

43 ÄÄ 2? lMOO, 79 533 822 63 291035 216 326
43 2? ,SOO) 696 742 08t 906 (1000 ) 91 2 9 2246 79 335 403
49 ??, 688 642 94 96 726 (7000 ) 63 (1000) 943 2 9 3 )35 (500)

7 ' 9 863 2 94 .04 306 404 (1000) 16 22 64 631 (500)
714 95on ^ ? 5209 614 709 884 2 9 8001 80 143 93 276 325 69
i? 1 29 7 021 23 292 911 8 9 8428 (500) 91 649 74 780
2 9 9037 77 2/0 360 432 621 61 { 000 ) 744 94

*00174 86 223 ( 13 0 00 ) 309 618 83 772 813 3 01179

SSÄ & SfTelo» “ 302116 219 624 683 98

321 . König !. JJvtulj. Klassenisttcrir.
5. Klaffe. Lb.Zichungstag . 3. Dezember 1009. Nachmittag.
Nur die Gewinne über 240 Mk, sind in Klammern beiges.
(Ohne Gewähr. Sl. St -A. f. Z .) (Nachdruck verbalen.)

38 181 230 396 433 510 872 73 1037 264 70 643 910 62
93 2 421 708 63 953 65 3 043 123 72 375 662 717 874 « 381
669 (1000 , 742 801 19 80 83 924 2 274 419 624 65 644 809 41
Bl92 294 (6001 863 7 045 60 279 381 (1000 ) 541 649 600 942
3142 52 (500 ) 215 30 (600) 374 (3000) 445 839 9092 108 276
628 631 69 734

10064 (500) 206 94 329 (1000) 74 660 728 818 901 90 11081
124 (1000) 2 9 522 38 12198 264 382 653 846 92 (1000) 949 73
(3000 ) 13047 378 677 618 72 896 933 14100 785 15502 657
77 93 812 (500 ) 85 943 1 6062 154 60 290 343 961 (600 ) 76
17286 631 747 303 64 18263 746 90 1 9109 323 96 518 (600)
79 973

SS475 83 693 709 989 21003 210 39 75 440 70 667 72
890 2 2123 264 398 (600) 2 3 261 318 81 (1000) 461 673 670
2 4 024 76 126 (1000 ) 36 211 99 340 76 5 75 2 5100 289 312
436 660 2 6009 119 489 (600 ) 93 704 12 2 7 086 203 416 (10001
659 942 2 8157 236 647 738 (1000) 816 71 76 91 2 9 244 603
£95 91.5 86

30010 (30003 69 205 472 663 (500 ) 679 751 64 (600) 31075
124 241 (10001 54 626 956 3 2947 90 3 3 048 398 647 844 923
31 3403 ? 297 431 618 (3000 ) 774 853 (1000 ) 3 5 274 3 5093
349 927 32 (6001 70 3 7 063 657 15001 643 973 3 8207 1600)
303 28 640 71 638 -62 (1000) 80 724 43 50 34 800 990 3 9003 5
339 403 19 629 130001 628 771 850 a81

4 0021 84 102 89 264 463 569 80 663 (1000 ) 842 967 41219
63 344 594 643 79 823 4 2176 430 515 26 666 825 992 4 3 650
73t 4 4 000 190 322 (1000) 423 518 731 4 5 261 304 64 411 637
912 29 49 4 6 051 213 304 20 422 85 670 662 726 4 7 080 162
326 409 631 649 (1000) 932 4 8028 (3000 ) 94 180 490 518 63
(5001 649 49116 90 259 422 702 22 33 60

50010 186 (1000) 236 420 (3000 ) 518 612 84 845 51060
(1000 ) 809 Sl 5 2 028 36 43 194 235 67 517 (1000) 69 647 62
93 (600) 7S9 874 77 53102 49 92 269 308 10 405 900 54062
134 67 368 623 (1000) 69 779 844 67 55536 630 749 973
56143 209 97 373 484 579 643 824 906 5 7111 228 (1000) 333
54 5 -3 748 77 50161 325 467 650 89 f  9001 (10001

60 439 612 712 61475 (1000 ) 666 736 836 931 54 6 2048
87 187 295 422 616 49 89 6 3087 195 326 49 6 4032 109 (3000)
72 (600 ) 91 40 ! <5001 10 82 709 6 5 319 72 458 626 761 88 (500)
883 (1000 ) 6 8280 87 400 97 609 718 865 67347 612 99 (500)
764 850 920 6 3086 143 225 671 . 95 811 99 6 9087 142 45
29.8 536 64 694 914 82

71. 041 Ul 41 96 315 618 84 71036 101 48 (1000) 218
323 52 499 637 . 602 (600) 81 (500 ) 792 968 7 2357 443 802
7 3 004 (500 ) 515 (1000 ) 776 964 87 7 4 277 493 (3000) 638 823
9.74 7 5101 74 ( 600 ) 202 9 49 658 629 718 978 7 6 .003 72 197
265 92 391 700 891 7 7 833 93 7 S015 104 84 219 (1000) 376
676 97 (500) 706 838 7 9034 382 546 1500) 745 45

8D0 “8 130 (600) 327 610 40 (3000) 638 42 (6000) 740
61052 334 444 595 901 8 2 254 722 80 856 8 3619 909 87
84 096 1) 2 420 649 75 992 8 5116 622 74 877 99 8 6 209 527
48 631 (5000) 37 8 7 032 99 238 71 346 410 11 35 510 (500)
626 950 61. 88113 317 44 698 704 32 916 41 8 9 086 257 327
69 ES7 558 714 824 970

00282 635 89 668 87 (1000) 01157 ( 1000) 62 (1000) 207 34
(500 ) 601 (6001 710 70 997 92320 5 )7 83 635 93417 66 80
76 ) 913 84 060 108 200 19 724 78 77 86 840 9 5 279 648 768
80 859 67 96104 568 746 805 924 9 7 060 184 202 (500 ) 643
770 87 940 62 (3000 ) 0 0003 30 32 221 39 67 635 8 8354 556
61 604

10 0013 (3000 ) 88 299 568 809 67 919 52 101238 69 99
132069 263 315 72 434 (30001 603 61 910 (600) 10 3 210 329
401 33 717 96 914 ( 30 OOO ) 25 1 0 4 060 349 708 840
105138 309 44 6 1 639 724 830 32 969 10 6052 70 192 268
310 (1OOO0 ) 61 53 65 770 823 107 126 48 65 89 953 (1000)
1 -13277 (1600 ) 398 619 54 (600, 629 66 979 109131 376 449
638 662 730 926 (500)

110059 100 531 631 801 111063 386 444 (30001 637 (3000)
997 112034 365 610 826 113363 473 (10001 968 99 114 067
74 471 91 621 747 (6001 68 960 72 97 115079 (1000) 190 620
890 116060 86 350 430 634 97 729 916 42 117060 81 525 705
819 932 118074 (500 ) 217 52 64 77 300 (1000 ) 59 88 404 614
716 77 828 913 60 119023 118 67 486 617 934 (10001

12 0 076 (500 ) 184 309 409 30 653 053 1 21386 486 609 37
782 122104 245 629 755 344 12 3 404 34 79 94 526 615 898
951 124194 956 125157 (600 ) 60 290 392 635 727 94 966
12 6038 164 349 433 625 62 35 823 97 (10001 943 12 7051 67
(500 ) 125 2 )0 307 460 75 (600 ) 686 769 950 84 128137  600 16
98 607 18 877 1 20180 211 63 468 678 861

130017 122 414 40 (500i 577 785 130526 711 860 13 2040
43 349 99 454 762 944 89 1 3 3 456 652 963 1 34169 (500 ) 273
417 ' 500 ) 97 133182 207 (3000 ) 691 630 65 897 130124 63
428 685 667 790 831 13 7 001 89 (500 ) 202 63 403 20 613 649
890 (600 ) 13 8341 (3000) 440 517 83 646 69 944 133176 221
(600 ) 354 75 451 525 37 40 612 1600) 780

14 0283 (1000 ) 330 634 141043 163 209 17 60 432 47 825
862 14 2 042 46 354 429 36 784 (10001 942 143101 68 78 89
209 14 77 664 764 800 14 4092 (1000) 213 44 622 (600 ) 810 66
14 5 446 627 618 24 99 735 47 811 993 14 6 017 318 64 439
926 32 (600 ) 14 7 066 81 732 883 148107 67 330 (500) 636
606 793 14 0019 34 323 26 32 364 415 24 644 611 33 704

150043 103 309 (5000) 478 606 82 862 151102 83 318 69

92 697 (3000) 781 152025 (3000) 502 604 877 7s
224 (1000 ) 48 377 (600 ) 490 512 777 834 66  s >I ls « s? 4> .
73 422 73 03 560 378 947 87 18  5 041 218 80 , 95
651 70 (500 ) 156044 (2000 , 203 625 (1000) ?08 816 , »s
15 7124 223 350 62 453 592 15B002 31 328 34 67 a3'1<>00|
871 950 6J. 15 9051 198 600 688 868 (3000 ) 044 1äJ

16Ö452 625 678 724 964 161113 284 694 740 (Bw
989 152070 164 319 849 85 940 163 190 233 423 Z,
535 637 725 39 69 90 104220 78 411 587 757 83
410 66 539 728 81.0 953 166085 398 403 10 29 38 w? H
137476 632 786 0 000 ) 844 948 163140 483 874 947 R?? 7*
16 0 097 367 84 428 610 94 772 314 925 (500 ) 86 OT«* 0»

17 0801 70 171132 (1000 ) 34 341 434 753 811 61
208 44 418 559 (1000 ) 624 (600 ) 17 3 011 132 419 ein l? 03*
17 4 027 281 891 902 13 , 7 5 076 13000) 91 447 85 nSL* t
614 87 716 830 176108 86 697 872 (1000 ) 177149 69 J/i 1 91
606 24 895 910 17 6  0.30 61 181 234 96 640 (lOOOj 935 , ^1 43«
361 (1000 ) 85 668 900 29 68 ' »1«

180 056 270 431 90 730 101201 378 436 565 (600) 6°.
919 102133 339 529 60 682 18 3370 569 1840 » fc 8*
580 (1000) 621 777 881 920 32 13 5 040 (1000) I44 7n® Sä
216 64 66 433 710001 800 78 742 835 13 8033 37 (5001
649 710 310 (1000 ) 921 187170 494 652 64 188100 , » ®»
(10001 745 18  9049 (3000 ) 101 51 79 213 42 97 331 A

130188 349 558 672 (600 ) 740 921 191941 91
135 335 99 510 746 884 '103195 (600) 356 462 605 lnT .030

10 4022 198 339 ,3000 ) 640 42 794 903 io .®
0. aa icttonn aa a.«w 4QQ*?nd aa-a 19754- ®

706 15 (500 ) 10 4022 198 339 (3000 ) 640 42 794 903" , «? )» !
144 263 303 782 38 18  8200 48 355 499 704 843 187i-
739 96 964 19 0 273 483 677 83 603 76 794 ,500) RraBB040 «n cno .crwii oo nn ^ 192 18 8  002 106 33 60 243 49 602 1500) 22 27 (600) « L 18*

20 0189 412 (3000 ) 99 789 832 946 201630 (600) S-4
(1000 ) 68 993 20 2014 (500) 476 95 646 (500 ) 62 76^
798 972 2 0 3189 2 0 4086 471 2 0 5081 198 (600) 259 S ’J*

2 0 3263 810 2 0 7247 3m5
887 283050 69 (600) 677 809 2 (50194 62? «r,Sä

796 d 000) 97 979 *■#

471 90 91 651 799 894 932 75
78 664 86

81 0062 171 406 538 616 915 30 32 213153 67 350 4« . .
656 832 913 2 12249 58 381 453 654 876 95 4 88 (1000 ) 9 ,, 518
227 34 429 69 21 4107 212 696 715 (600 ) 30 861 1600) q« - 7
215464 644 700 19 216016 234 65 217 .174 ; 03 369 « i? 1*
803 20 2 18061 227 £07 68 86 761 940 210146 60 a»
95 87, 956 ™ S4

223100 81 273 331 68 86 577 786 898 2 21101 40 47-
665 2 2 2 048 163 79 413 30 57 768 817 978 2 2 3022
329 606 34 711 23 852 962 2 2 4104 81 231 304 434 41 5,fS
2 2 5180 212 474 77 (600 ) 846 80 2 2 0092 107 8 77 g,®
623 738 2 2 7149 356 (30001 480 538 651 761 938 86 29Rm
746 853 78 981 2 2 9259 691 714

2 3 0013 38 164 (1000 ) 371 90 663 (1000) 231m,
(1000 ) 259 312 779 966 2 3 2 277 90 456 89 716 871 ÖS,®
538 90 332 (500 ) 418 681 616 54 234134 (500 ) 78 273 ? , S
(1000) 60 647 863 956 68 (3000 ) 2 3 5063(600) 68 66' ^
2 3 6001 78 427 (3000 ) 651 610 723 (500) 62 2 3 7 254 (
692 685 2 3 8  099 308 (3000) 793 (600) 2 8  8237 354
813 60 (1.000) 1 158637

2 4 0233 46 799 312 61 71 86 2 41023 205 30 433
748 (10001 931 44 2 4 2111 43 91 23 ) 831 944 2 4 3362
593 613 72 83 722 2 4 4 082 228 95 303 71 407 689 600 2Sn
964 6 5 74 2 4 5157 63 343 54 604 31 866 784 951 941 ?™
27 212 (500) 330 460 523 62 895 (600 ) 970 2 4 7 005 73 «3 2
630 42 (1000) 762 2 4 8001 21 66 382 616 754 806 (500) 2
65 2 4 9229 68 571 613

2 5 0 205 52 (1000) 79 497 624 73 938 2 51322 84 (MI«
698 2 5 2 ->39 723 (500 ) 817 70 2 5 3115 23 t 330 433 9, {
638 91 2 5 4120 217 314 414 (500 ) 600 731 833 (500) 93
2 5 5 006 161 218 64 305 414 643 625 57 2 5 0081 630 itS
80 98 2 5 7 023 177 267 (6000 ) 314 19 46 495 578 766 807«
914 4 7 2 5 8056 63 240 394 482 96 600 980 2 5 0561 926

20 0 048 165 266 97 575 96 606 47 59 793 909 37«
281127 90 201 67 607 814 (500 ) 85 96 ( 10 OO0 ) 26221
306 571 697 733 80 (1000 ) 83 347 (1000 ) 2 6 3 393 601 70, g-,
2 6 4102 272 303 76 470 518 39 (500) 636 88 908 2 3 50?t Iffl
402 21 643 44 2 6  0130 212 (600 ) 533 614 68 (500 ) 267 »)
817 18 87 208026 78 116 495 786 843 933 208291 455sii
84 807

233197 635 877 99 (600) 231 >22 84 469 515 840 § 7, '°»
620 >50» 648 83 1500) 84 909 62 2 7 3039 263 344 424 76«
829 2 7 4107 (£00 ) 241 ( 3OOO0 ) 416 (600 ) . 9 760 889 am
275 »61 76 (3000 ) 455 (1000) 625 (3000 ) 735 64 (3000) 27665
2 7 7 326 87 4 1 611 87 838 2 7 8  06). 140 343 460 505 63,72
(10001 62 72 819 31 97 2  7 9141 77 237 98 371 621 845 4ä

23D 083 240 71 775 88 827 914 (30001 281060 406 (im
65 28 2017 655 924 2 0 3 039 330 698 (600i 631 44 785805
31 44 >11)001 83 2 8 4045 390 829 2 8 51.42 479 616 23 66374
68 2 8 6 010 69 186 321 75 2 8 7 023 855 972 2 8 8043 73 A
266 (30001 469 618 735 800 925 2 8  9257 415 561 76 761 933*

29O102 (3000) 65 669 770 834 (1000) 291537 79 626891
292 278 97 4 :;4 643 (600 ) 320 90 .1 2 9 3 0 )9 186 264)9,
891 2 9 4 59 279 325 471 723 968 (1000) 2 9 5684 94 928»
2 9 6004 343 894 2 9 7 078 80 150 53 77 250 63 319 69 626711
(500 ) 51 956 (1000) 61 2 0 8071 369 445 96 692 834 2 99 j
204 (500) 32' 408 63 788 984

3 0 0 215 86 447 679 3 01167 476 80 627 719 80!
3 0 2092 154 241 45 68 (3000 ) 670 682 3 0 3065 162 294
720 (10001 49 868 912

Zm • cwmnrad « verblieben : 1 Drämie zu 300 000
«ttonm (11 40000 'Ult ., 4 30000 » !!., 6 (U 15000 SSt., °
10 000 Mt . 16 , n 6000 Ml .. 276 | U 3000 Sit „ 441 ju 1000Sl
669 za 500 Mt.

■IIBIBIBBII

BeihnatiMaffee
per Pfand Mk. 1.60.

Zu den bevorsfehenden Festtagen
liefere ich wie alljährlich , zu nebenstehendemPreise bisinkl.Heujahr
einen ganz vorzüglichen QiiaSÜSlS-Kfiffee und lade alle Kenner
und Liebhaber einer guten Tasse Kaffee zum Einkauf höfl. ein.

mumm
A. S3L Linnenkohl * J

i
■ ! !

Erste u . älteste Wiesbadener Kaffeerösterei mit elektr . Betrieb
Telephon 94. El!enb3 $en <gasse 15. Gegr. 1852.

m Heifmadits:
PräseiMrbe

helfen allen denen aus der Verlegenheit , die bisher nichts Passendes als Weihnachts¬
geschenk finden konnten; und wo ist wohl jemand, der nicht mehr oder weniger Fein¬
schmecker ist und sich nicht freut, diese oder jene Delikatesse, wofür er besonders

schwärmt, in reizendem Arrangement unter dem Tannenbaum zu finden?
Dieselben sind in grosser Auswahl zu Preisen von Mk. 3.— an zu haben bei

A. H . LINNENKOHL
15 EHcnbogengasse 15.

fA ü r I i n Pri nz Schierstein kl,
M.üblichen Preisen tu  Verlangen 6,9 .12.18 Pfa. 7?i!?_

20081

200 Zigarren umsonst!
Gunst . Gelegenheitskauf -Angebot . Ich Vers, kurze Zeit 200

Holle 6 -3 Zigarr . f. Jt  10 .80 oder 200 f. 8 ^ Zigarren f. Jl  12 .80
u. gebe autzerd . 200 St . gratis für Weiterempfehlung . Also dies¬
mal 400 St . f. Jl 10 80 oder 12.80 . Nur wer bis 12. Dez . bestellt,
erh . 200 St . umsonst . Garantieschein : Geld zurück, bei Richtge-
sallen . A . Kauffmann Nachf.. Bersand -Kaus , Hamburg 36. ( i<. , 20

0 Bä Si SS I 8 m H 8 8 n ISB11SB

!908er Ingelheimer (weiß ) p. Fl . 0 .70 i z

1903er Frauensteiner (Warschau 1. — j o
1904er Wickerer 1.10 ' ff

Rhein- Weine.
Ich empfehle als besonders preiswerte

Marken unter Garantie für Jahrgang und
Ursprungsort : 188f>0

190!er Hochheimer Stein p . Fl . 1.20 \ -
(v . Aschrott ) ) |

1.50 >

Bei Bezügen von 14 Flaschen
ab gewähre ich 5 0|0 Rabatt.

1907er Niersteiner Oelberg

FRIEDR . MARBURG
Tel . 20G9. Neugasse la Gegr . 1852

Biiamiüi K 8 G « A 69 51 Sl BH fitt SB
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a/f C/Jlathia <$ *6 *0.
Inhaber : Eugen Morit*.

Wiesbaden
Ecke Weber- und Spiegelgaffe ,

—-- Telephon 112. -

Nach erfolgter Uebernahme

-rfraaaar' '

Totfäefßunß des Tötaldfuäle,
von Samt -, Seidenstoffen und halbfertigen Roben

wegen gänzlicher Aufgabe diefer Artikel.

Sämtliche fertige Konfektion wie : Kostüme, Kleider, Blusen , Kostümröcke, Unterröcke, ferner alle
Mode-Artikel wie : Seidene Tücher, Ball - und Theater -Echarpes , Rüschen, „jrlel , Jabots etc.

je$t mit bedeutender Preisermäßigung.

Mandeln
ersetzt gemahlene Kokosnuß,

M 59 Pfg.
hei 5 Pfund Abnahme.

ff.SU Mi
Grabcnstr. 3. (üOOG8

Tel. 125. Tel. 125.
Spezial-HauS für
Büsten.

Denkbar größte
Auswahl!

Denkbar beste Qua¬
litäten!

Denkbar billigste
PreieI

Mit Stoffbezug
schon zu Mk. S.—.
Verstcab.BüstenI
Gelenk-Mguren!

WachsköpfeS
Lieferant all . KrKse.
Privat sowie erster
uiid allererster Kon-
sektionsfirmen und
Modclliiäufersnach-

' weißlich). Viele
dortige Referenzen.

Heim. Hehl, Frankfurt a.M.,
Gocthcstraßc 30 I . H.274

Wollen 8i- warnt , trockene  Füsse behalfen, so
kaufen Sie unsere neuen  gesetzlich geschützten

Korksohlen -st,>iefel
mit Doppalsohlen u. eingearbeiteten Korkbrandsohlen.
Der Stiefel ist nicht schwerer , wie jeder andere , Sie
gehen angenehm und elastisch. Preis Mark 16.50.

Fordern Sie Musterbuch.

Salamander
Schuhges. m. b. H., Wiesbaden.

20073

Herrenstiefe !, Damenstfefel,
auch mit Do ppelsohl tti
Einheitspreis . . M. 12.50
Luxus -Auslührung M. 16.50

Langgasse 2.

b« geringen Aufwen¬
dungen sehr elegant
auszusehen . Sie müssen
jjW die vorzüglichen
»avoritschnitte be¬
nutzen. Für die Haus¬
schneiderei ganz unent - ,
behrlich.

Anleitung durch das,
“ OSS3Favorit-
Moden-Album
(nur70Pf.fr.)MasJugend-
«oden-Album

(80 Pf. fr.)
yon der Ver*
«W otsile der Firma oder wo
nicht an>Platz», direkt von der
T * Mttonalen Schnittmanu-

»ktur, Dresden -N. • .

^ •Hemmer , Lang?.

Frauen
eProspekt gratis üb. Störg.

Varmouir , Wiesbaden.
>̂ «chlerstei!icrstr. 9. (7095

Friedrich Wilhelm
Preussische Lebens - u. Gärantie-
Versicherungs -Aktien-Gesellschaft

Berlin W.M, Behrenstr. 58-61.
:: Gegründet 1866 . u

Neue Anträge
wurden eingereicht in

1904 : M. 78000000
1905 : M. 93000000

1906 : M. 99000000
1907 : M. 118000000

1908 : M. 126000000
Jeder 25 . Deutsche

hat eine Police der Friedrich Wilhelm

Vor Abschluss einer Lebensversicherung versäume man nicht,
unsere Pros pekte einzufo ’dern . Vor Uebernahme einer stillen
o^er offiziellen Vertretung verlange man unsere Bedingungen.

Subdlrekfion: Frankfurta. Wl., Kaiserstr. 19.
General-Repräsenfan*: Wi @shäd &n,
20096

Dofzheimersfrasse 102.

£

ki«f§ratisi)rolifii-ülu8((f|(iiif
von Kathreiners Malzkaffee

wird am

Montag , den 6 . Dezember 1909
in folgenden Geschäften stattfinden:

bei Herrn Karl Kraft , Kölner Konsnmgeschäst, Karlstr. 35.„„ Rtch.Wchner,Rheinslraße 79.
„ Peter Huth , Kaiser Friedrichring 14.

„ „ Wilh . Berghäuscr , Wörthstraße 16 .

Kathreiners Malzkaffee wird seiner gesundheitlichen Vorzüge wegen seit
20 Jahren ärztlich empfohlen, sein aromatischer Wohlgeichmack und seine
Preislvürdigkcit sind unerreicht. Wir bitten alle Hausfrauen, sich persönlich

zu überzeugen, wie gut Kathreiners Malzkassee schmeckt.

k. G. m. d. H.
Zentralkasse der Vereine des Verbandes

der nassauischen laadw .Genossenschaften
und

Kassenstelle der Landwirtschaftskammer für den Beg.-Bez.Wiesbaden.

Morltzstr. 29.Giro Konto, montzstr. za.
Konto No. 709 bei dem Postscheckamt Frankfurt a. M,

Es werden voa Jedermann 20094

Spareinlagen
zu  Zinsen in täglicher Berechnung angenommen undDepositengelder

§ auf ganz: und halbjähriger Kündigung mit 4° 0 verzinst.

^ Kassenständen von 9 bis 13V , Uhr . ^

E. CalfiTsarsn , Bankgeschäft
Hannover , Schillerstrasse 21.

Spezial-Abteilung für Werte ohne Börsonnoti*. 20303
Berichte und Auskünfte kostenfrei.

Jofyanniä
»»Konig der Tafelwässer . ' ‘

eheral - Vertretung für Wiesbaden und Umgegend:
Mack , Riehlstraszo 15a . Toi . 0633 . 20113

Vislten-Karfen™
*,u fc ;r;t Preist!,, liefert die Druckerei der

J i , n  j jtisral -Aiueteers.

konservatcr . ausgebild.
Z Klavier -Lehrerin , z
Anmeldungen erbeten zwischen 2 bis 4 Uhr
Kixeiisstrasse 101, part. 20724

S

Glück dem Brautpaar!
Trauringe
Grosse Auswahl in

5. Gottwald,

333/Gold, gestempelt von 5 Mk an,
£85 Gold , gestempelt v. 10 Mk. an.

Grosse Auswahl in Schmncksachcn n . Uhren.

1.

Fiisnr <*nIloelimodcr
für jetin t'Mogi nheir , »owio prima Unararbt  iten empfiehlt

Gi Gürten , ßiiemstr. G5. rArlL3

Jedem Haus feilt eigen Gas!
Jeder kleine Ort , jedes abgelegene Haus , Hostl , l̂ astbof, Sanatorium »«
kann sich tu einfachster Weise eigenes , intensiv helles w>d dabei
bUliges Gasglühlicht für Bcleuchtungs -, Koch: Aad- - Bnael-
Hciz- und sonst, techn. Zwecke sclbit erzeugen im- .f) di- ' in ollen

. /r ~ '  v . . . ' . -vwvvii.  uu ieuc'n
NI 6, 'pitcni I. Taunus . Pro, IN kn g .eck. Gni .-Le 'N'-etn- : Dietrich W
Wteot'üdnr. Blnchcrstr. S? 1. Vrcl?s». Vertreter gesucht. (3962
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Zu vermieten.
8 Wohnungen . |

7 Zimmer.
Dotzheimerstr . 84 . 7 Zimmer-

Wohnung mit Zubehör 1. St.
sofort zu vermieten.  20255

5 Zimmer.

Große Bmgstt. 10,
Wohnung , 5 Zimmer it. Zube¬
hör , mit eitlem Komfort , Lift,
Zentralheizung usw., bisher d.
Arzt bewohnt , per sofort oder
später zu vermieten . Näheres
b. Führer , im Laden . (20391.

waterloostr. 6, 1,
gr . sch. 5-Z .-W. sos od. sp.
Besch, b. Hausverw . 20561

4 Zimmer.
Dotzheimerstr . 34 . 4 Zim .-W.

1. Nov. zu verm_ 20255
Emserftr . 10,sch .4-Z -W.,Hochp

sof.o.sp. N.b Weygandt . (20238
Emserstr . - 4 , 4-Zinr .- Wohu. m.

Küche leer od. mbl . z vm.(20297

_ 3 Zimmer.
Adlerstr . 29 , sch. 3-Zim .-Wohn.

auf sofort zu verm. (20201
Adlerstr . 59, 3 Z . u . K., neu

herger ., monatl . 26 M,  sof.
ad . sp. Näh . Vdh. 1 r . (20623

Adlerstr . 67, 3- u. I -Z.-Wohn.
u . K, s., auch  sp . z . b. 20686

Bertramstr . 2 , Wohnung von 3
Zimmer mit Zub . sofort - zu
verm Näh. b. Moos . 20A >3

Gleichst»-. 15a , 3-Z.-W . u. Zbh.
p. sofort zu vermieten . 20216

Blücherstr . 7 , 1, 3 Zim . zu v
Näh . Bismarckring 24,1 .(20235

Dotzheimerstr . 26, Mtb ., 3-Zim .-
Wohn . m. Küche p. sof. o . sp.
z. v. Näh . Bdh . 1. 20687

Dotzheimerstr . 3V , 1, 3Z . u . K.
Bad re. p. sofort z. v. (.0252

Dotzheimerstr . 88 , Bdh . p., 3-
Zimmcr -Wohnung zu vermiet.
Näheres bei Alberth.  20310

Dotzyeimernratze 88 , 2. St , 3-
Zimmer -Woh nung zu vermieten.
Näheres bei Alberth . 20310

Dotzheimerstr . 98 , Bdh., fch,
3 Zim ., Küche, Keller sofort zu
verm.  istäh . 1. Stock I. 20138

Dotzheimerstr . 107 , 1., Wohn .,
3 Zim -, K. u . Zubeh . per sof.
zu verm . Näh . daselbst beim
Hausverwalter , 1. Et.  20482

Dotzheimerstr . 109 » 1. St . I.,
schöne 3 -Z.-W . 500 Mk , sch.
2-Z .-W . 320 M . b. z. v (1928

Dotzheimerstr . 141 , Bdh . 3>
Zim .-Wohn ., mod. ansgcst . bill.
zu verm . (20207

Dotzheimerstr . 412 , 1, 3-Z .-W.
m. Zubeh ., Bad , zu verm. Näh.
Dotzheimerstr . 110, 3 r . (20156

Drudenstr . 8, 3 Zim . u. Zubeh.
z. t>. N . Wh . 1. St . (20806

Eckcrr »sörderstr .8,Hth,sch .3-Z.-
W .m.all .Zubch Näh .p.I. (20167

Feldstr . 22, 3 Z .-W . z . v. 20168
Gncisenonstr . 16 , sch. 3-Zim .-

Wohn .,neuhergerichtet , gl.od .sp.
bill z.v. 9täh .b.Nitzschc,hochp.das.

, 20307
Göbenstr . IS , 2., 3-Z .-W., Bad.

Näh . das. od. Niederwald-
straßc  4 , 1. r . 20783

Götze,istr . 19, sch. 3 Z .-W., Ptr .,
1., 2. u . 3. Et ., nt. x. Zub . p.
s. o. sp . Näh , das.  7202

Götze,rstr . 82 , Neubau , 3Zini .u.
Küche. Bad .'e. p . sofort . 20252

Harting,kr .« , 3 Zim -Wohn sof
od. spät zu verm . (20225

Johnnr .S,2 .Et ., versetzungshalb
3-Zim -Wohn , mit Zubeh. per
sofort zu vm. Näh . I . El .(20241

Kaiser Friedrich -Ring 2 , Hth,
kl. D.-W ., 3Zim . U. Zub., mtl ..
20 Alk. Näh . Hth. p. 20195

Kiedricherstr . 2, 3, sch. 3 .-W.
zu verm . Näh . Laden . 20217

«trchg . 4V , Stb . 2 W ., 3 Z ., K .
20684

Lehrstratze 14 , 1., grüß . u. klein.
3-Zim .-Wohnnng . zu vm 20206

Mancrgaffe ul , 2. St ., 3 Zim.
u. it '., sof . oder spät , zu verm.
Näh  im Laden . 20526

Moritzstr . 23 Gth ., frdl . Man¬
sardewohn ., 3 Z. u . K., neu
hergerichtct , Abschl. 1856

Acrotal IV , part ., 3 Zim .,Küche,
Mansarde usw., per sofort
an kleine Familie zu vermieten.
Preis Mk . 500 Näh . 11— 1 u.
3 - 5 Ubr , eine Tr hoch. (20172

Oranienstr . 60, 3 Z .-Wohn . in.
Werkst , an ein ruh . Geschäft
sofort  zu . verm . Näh . das.
2 . St . Mtb . 20258

Philippstzcrgftr . 87 , 3-g .-W
_ 20135

Kiarientholcrstr . 8 . gr . 3-Z .-W
sof. z. v. N. Nortmann . (20175

Römcrbcrg 16, Laden , 3-, 2-
u . I -Zinimerwohnuugeii auf
kos. od. 1. Jan . z. vm. Näh.
das . u . Luerseldstr . 3,1 . 73w

Römerberg 39, Ecke Röderstr .,
3 Z .-W . 2. St . z. v . N . das.
3. Stock . (7319

Steing . (Ecke Schachtstr ., 2. St .),
neu herger . 3. Z .-W ., Gas,
Clos . i. Abschl. sof . od. sp.
Part .. ' (20433

Kl. Schwalbacherstr . 5, 3 Zim.
u . Küche sof. zu verm . Näh.
Mauritiusstr . 6, 1. 6890

Walrarnstr . 24 , gr. 3-Z .-W. m.
Zub . a. gl . od. sp z. vm . Näh >p.

(20029
Werderstr . 8 Bdh., sch. 3-Z .-W.

z. v. p. sof . 0. spät . Näh . Bau¬
bureau Blum , Goebenstr . 18,
od. im Hause b. Verw . 20656

Wellritzstr . 19, Wohn . 3—4 Zim.
zu vermieten . (20 275

Weirendstr . 40 , 3 gr . Z .,m.Bad,
Blk ..K,K .b.z.v.Kein Hth . >20528

Wtlhcltnincnstf . 87 , (Villa ),
riahe Beausile , frermdl . 3-Zim .-
Wobw,Tlefvt .,sof od. sp. an ruh.
Leilte z.vm Pr . 450 Mk . 3täh . pt.

20469
Wörthstr . 17, 3, sch. 3-Z .-W.

m. Balk . an ruh . Mieter . N.
2. St . links u. Kreidelstr . 5.

20221
A- rkstr . 4, H. 2, 3-Z .-W . z. vm.

Näh . b. Hausen , V. 1. 20778
Aorkstr . 44 3- u. 4-Zim .-Wohn.

m. reicht. Zub . sof..o . sp. z. verm.
Näh . 1 l. 20424

Uorkstr . 18 , gr. 3-Zim .-Wohn .,
part . und 1. Stock, per sofort
vin .Näh .das.b.Petmccky. (20246

Zictenri »̂ 7 , Hth . p. u . 1. Stock
sch. 3-Zinr .-Wohll . per sofort zu
vm . Rah Vdh. 2 St . r .(20240

3-Z.-Wohn . in. Wascht, , letztere
eign . sich a. als Flaschenbier¬
keller , in gut . Lage p. 1. Apr.
od. früh . z. vm . N . Zieten-
ring 12, Hth . pat . od . Bären-
str . 4 b. Sulzbach . (20145

Dotzheim . Lackgaffe 0 , 3 Zim .,
Küche und Keller 280 Dlk., 2
Zimmer Küche und Keller 200
Mk . sofort zu verm 20509

Dotzheim, Wiesbadener Land¬
straße 49 , 3. Z .-W . m. Zub.
u. Gart , per sofort z. v. Näh.
Oranienstr . 60, M . 2. 20852

2 Zimmer.
Aarstr . 10, kl. 2-Z .-W .b z.v.(20179
Adolfstr . 12 , Stb . pt ., 2 Z . z. v.

N. Adolsstr . 14, Weinhdl . 2020s
Älvrechtstr . 20,Stb , Dachst , 2-

Zimmerwohn . p. sofort bill. z.
p. Näh . AdoIfstr .14,Wcinhandl.

(20208
Bertramstr . 2 , Wohnung von

2 Zim . u . Küche f. 250 M . p.
1. Jan . zu verm. N . b. Moos.

20263

Bertramstr . 17, Vordhs . Dach,
schöne gr . 2 Zimm .-Wohn . m.
Abschluß z.u vermieten.

20725 Näh . : 1. Stock links.
Blücherstr . 11, Frtsp .-W .. 2 Z.

u. K. sof . z. v. Näh , p. 20728
Blücherstr . Ist , 1, 2 Zim . und

Küche sof od. so. z. vm .(20256
Dambachtal 10, G .-Haus , Man¬

sarde , 2 Kamm ., Küche an
ruh . Leute zu verm . Näh.
Dambachtal 12, 1. 20251

Dotzheimerstr . 81 Mtb ., sch. 2-
Zim .-Wohn . zu verm . Näh.
Dotzheimerstr . 96, 1: 20202

Totzheimernr .98 , Mrtb . u. H.
schöne 2 Zim ., Küche, Kcll. sof.
zu vm. 9t.  Vdl, .. I .St . l 20138

Dotzheimerstr . l V7 , Hth . part.
2 Zim . u . Küche sof. zu vm. Näh.
beim Hausmeister. _20482

Dotzheimerstr . 111 , mod 2-
Zim .-Wohn .i. Mtb . u . Stb . bill.
z. verur (20207

Dotzheimerstratze 126 , Gth .,
2-Zim -Wohn . zu  verm . [20296

Dotzheimerstr . 146 , schöne gr.
2-Zim .-Wohu . auf gleich oder
später zu vm Pr . 380 —400M.
mit Maus . Näh . v. 20200

Drudenstr . 8, 2 Zim . u. K. zu
'verm . N . Vdh. 1. St . (20806

Eltvillcrstr . 6, Fsp ., 2 Z . u. K.
p. 1. Jan . z. v. N. P . I. 20020

Eltvillerstr . 14 , schöne 2-Zim .-
Wohnuugcn zu vermiete ». Näh.
Bdh.  part . links 20463

Feldstr . 6, 1, sch. Mans .-W ., 2
Z. u. K . an ruh . Miel . fof.
zu verm . 6899

Feldstr .27,Dachst .2 Zim .».Küche
per 1. Dez od. sp. zu mn.(2 >722

Göbenstr . 19, Mtb . u . Hth . sch.
2 Z .-W . s. 0. sp. Näh . Bdh.

7204
Hallgarterstr . 4 , Mtb . I ., sch.

Wohn . v. 2Zim . u. K. p. sofort
od. später zu verur. 20508

Hclcncnstr . 12,2 -Zim .-Wohin in.
Zubeh . zu verur._ (20211

Hcllmnndstr . 88,2 Z . U. K. z.
verm . llstk. 21. 20182

Hcllmuiidstr . 46 sind 2.-Z .-W.
sof. od. sp. z. tz. N. P . r . 20010

Herrniuühlgassc 3, Hth ., Dach¬
logis , 2 Z ., Küche u . K., sof.
bill . zu vcri ». 20559

I httitr . 8 't , Gib ., 2 -Z .-W. au
tdl .LeuteNüb .Vdb .21.(7129

Kirchg . 49 , Maus ., 2 Z ., K. z. vm.
20684

Lehrstratze 14,1 ., 2-Zim .-Woh.
»ung zu vcrnr 20206

Lchrstr . 14,1 ., Maus -Wohn ., 2
Zim . u Zubeh . zu vm. 20206

Lorekey -Rir »g2,1 , schöne Frtsp .-
Wohn . m . Balkon , 2Z . u. K. zu
vermiete ». (20183

Loth ringer nr . '27,  2 . St ., ab;
geschl. 2-Z .-W , Speisekammer
Klos., 2 Balk ., s°k. z. v. (7046

Ln dlvigstr . S , 2Z . u. K . z. verm
(20253

Liiiseirstr . 5, Hth . 3. St ., Wohn.
v. 2 Z . u . Küche, neu herger .,
per sof. zu verm ._ 20184

Mchgcrg . 27,  Dachw ., 2 Zim.
Küche u. Keller zu verur . Näh.
Grabenstr . 26, Laden . 20223

Nettelbcckstr . 14 , 1 l. Sch . 2-Z.
W. m. Zubehör z. v. <20238

Rauenthalerstr . 5, Stb ., 2-Z.-
W. u. K. a. sof. z. t>. (20822

Maircnthalerstr . 8 , 2-Zimmer-
Wohn .sof.z.vm. Näh .Nortmamr

20175
Rycinganerstr . 17 . Hth ., sch.

2-Zim .-Wohnung zu vcrmicicir.
Näh Vdh . 1. links . 20347

Rhcinganerstr . 18 , Stb ., sch. 2-
Zim -Wohn . sof. z. v. (20350

Richlstr . 15 , sch. 2-Zim .-Wohn.
z. v. Näh.  Vdh . Pt . 20665

9lömerb .v,2Z .».K.Dachw.20140
Secrobenstr . 4 , Mtb ., Dach, gr.

2-Zim -Wohn , sos. zu  v . (20352
Steingassc 16, Dachw ., 2 Zim.

und Küche. 20657
Stcir »gaffe 26 , Mans .-W , 2 Z

Küche u. Keller sof. od. sp. zu v.
20351

Stcing . 28 . Hth ., neu. 2 Z ., K.
Ab. u. Abschl. p. sofort . 20197

Steing . 81 , Hth. p., eine abgcschl
Wohn , 2 Zim ., Küche re. au
sofort zu verm. 20187

Schar, »horststr .27,Hth ..2-Zim .-
Wohnnng , 1 Laden nrit Zubeh.
zu verm . Näh Hth . p. (.[20481

Schwallr .-Str . 22, Gth .. Dach,
2 Z . u. K . (M  200 jährl .) a.
1. 12. od. fr . z. v. Näh . V. p.

20749
Walkufcrstr . 4 , Gth . 1,2 . Z ., K.

Blcichpl. rc., per sofort z v. N .d.
20247

Wcrderstr . 8 Hth ., sch. 2 Z .-W.
(Dach ) p. sos. od. spät . Näh.
Baubureau Blum , Goeben-
straße 18, 0. i.  H . b. V. 20656

Wcstcndstr . 37, Mtb ., sch. 2-Z ..
W. N. das . Vdh ., Münzet.

_ (20824
Wiclandstr . 9, sch.

Hth ., sos. od. sp.
das . '

2 Z .-W.
z. v. Näh.

. 20562
Zimmcrmannstr . 4,

stock, 2.-Z .-W. m.
gleich od. spät . z.

H . Dach-
Zubeh . aus
vm . (20823

Sonnenbcrg . 2 Z.-W
gr . Werkst ., Stall
sof. bill . z. vm. 91,
straße 26  Part.

. m . Zubeh.
u . Garten
Hellmund-

(20586

Bicrstadt . Nathausstr . 4, sch.
2 Züw - Dohii . mit Kückc,
Wassert, u . Gas , für 150 Mk.
sofort zu vcrmieicu . (17814
Näh im Laden.

Dotzheim , Biebrichcrlandstr . ,5
u. 7 s. Wohnungen v. 2 u. 3
Zimm . n . Scheune u . Stallg.
sof. z. vm . Das . k. Schweinc-
züchterei , a . Hühnerzucht be¬
trieben w. Näh . das . Nr . 7 od.
Rüdesheimerstr . 17 part . in
Wiesbaden . (20560

1 Zimmer._
Adlerstr . 24 , 1 Zimmer , Küche

und Keller zu verm . (20190
Adlerstr . S9 , ein Zimmer und

Kirche zu verm . (20201
Blücherstr . 19,1 Zimmer u. K.

sof. 0 sp. z. v Näh , das. (20256
Bülowstr . 4 , Hth ., 1 Zim . u.

Kucke z.vm .Näh .Vdh .p.r . 20464
Dotzheimerstr . 26, 1 Zim . ' und

Küche p. sof.  20687
Totztzeinrcrstr . 88 , Hth ., 1- rcsp.
' 2-Zimmcr -Wohnung billig zu

verm . Näh . b. Albertb . (20260
Dotzheiincr Skr . HVlSttz . ptr.

Eincl -Zim .-W m.Zub .z.v. Näh.
Doph .Str .110 Vdr .3r . 20156

Drudenstr . 8,1 Zim . u. K. a. gl.
z. vm . Näh . Vdh. 1. St . (20806

Eckernfördestr . 12, 1 Z . u . K. i.
H. p. s. z. v. N. b. Lang das.

20727
Fclsttr . -2 , 2mal lZ . u. K .s. o. sp.

20199
Frankfurterstr . 83, kl. Wohn .,

Küche, 1—2 Zim . m. Garten
zu vermieten . (7247

Friedrichitr . 44 , Hth ., p ., 1 Z.
u. K. v. sof. m verm. (20232

Gneiscuaustr . 16, bei Nitzsche,
sch. Maus ., 6 M monatl ., z.
vermieten . 20307

Grabenstr . 20, Slb .1,1Z . u.K.z. v
_ ]20191
Gustav -Adolfstr . 13, Dachw ., 1

Z ., K., K., s. N. Offheim,
Kellerstr . 19. 20658

Göbenstr . 19, Mtb . u. Hth . sch.
1 Z . u. K. s. 0. sp. Näh . Bdh.

7203
Hartiirgstr . V, 1 Zimnrer und

Küche m. Zubeh . zu vermieten
Näh , das, b. Sprenger 11. (20 -25

Luswigstr . 2,  Ms,1Z . u . K. zn
verm . (20253

Ludwigstr . 3 pt ., 1 Zimmer u.
Küche auf den 1. Jan . zu
vermieten . (1978

Ludwigsstr . 10, 1 heizb . Mans .,
8 JL  mtl . zu verm ., z. erfr.
Aorkstraße 19, Laden.  1872

Markt,tr . 8 . kl. W. t vm . 20192
stitzeiirstr . 77,  Maus ., 1 Z , u. K.

per sofort zu vm . Näh . Laden.
20349.

Rheinstr . 88, Dachstock, 1 Zinr.
u . Küche sof. zu verm . Näh.
bei Graß  daselbst . (1988

Rheirrganerstr . ü , 1 od. 2 Z ., K.
(Frist, .) z vm . N. d. v r . (20151

Röderstr . 33, sch. Dachw . p. gl.
od. später zu . verm . (7252

Römervcrg 39, 1 Z . z. v . (7Z18
Rüdesheimerstr . 17, gr . Front-

sp.-Z . m. Küche 1. Dez . z. v.
20560

Stcitlgaffc ÜS , V., gr. hzb. Dchn'
20141

Steir »gaffe U8 , Vdh., Dachl.
Stube , Kam ., Küche z. v . 20141

Stet, »gaffe 28 , Bdh ., 1. St .,
Stube , Kam ., Küche sof. (20197

Schachtstr . 4, 1 Z ., K. u. Dachk.
16 Jt  z . v.  6792

Schwalvacherstr .37,Dchst .,lZ.
n.Küchc z. v.Näl , Mtb .p. (20245

Webergasse 49, Hth ., neu her-
ger . 1-Z .-W . z. vm. (20621

Wörty rr . 12 , 1. Et ., Zimmer
u . Küche zu verm . (20(44

\ Leere Zimmer . 1
Hirschgraben 22, 2, 1 leeres

ueüherg . Z . v. d. Abschl. z. v.
(7273

- " ^ Gutschein . ^ '
Jeder Abonnciit der bei Abgabe dieses Gutscheines eine

Einschrcrbegebühr von 14 Pfennig in unserer Hanptgeschästs-
stcllc Mauritiusstraßc 8 oder in unseren Anzeigcn-Annahnic-
stcllcn rn bar entrichtet , oder in Briefmarken nebst Gutschein
cinsendct, hat das Recht eine Anzeige in der Größe von

3 Zeilen gratis
in d. Rubriken : „ zu vermieten " - „ Mietgesuche " - „ zu ver¬
kaufen " - „ Ka,rfges »»che" - „ Stellen fiuden " - „ Stelle»
suchen " - zn inserieren . Durch entsprechende Nachzahlung
kann selbsterstäirdlich dieser Gutschein auch für größere Anzeigen
in den voraufgcführten Rubriken verwendet werden.
ZlE ' Für Geschäfts - und andere Anzeige »», die nicht
unter vorstehende Rnbrike, » fallen , kann dieser Gulschcin
nicht verwendet werden . M

Wiesbadener General - Anzeiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

.( Bitte recht deutlich schreiben .)

2llS G »ttschc »»» nur gültig , wenn:
Raine und Wohnung

des Abonnenten hier deutlich ansgcfüllt ist.

4 . Dezember

Weste »»dstr . 20 , Mans .,leer od.
niöbl. z. v Näb . Vdh . v. (20514

Ü Möbl . Zimmer . !

Kl . möbl . Billa Grünweg 4,
m. 5 Z , Bad , Küche zu verm.

205u7

Bismarckring 34, Hth . 2.  I , gut
möbl . Z . an anst H. 0. D.

20558

Ar die putfrinoiuite
schön möblierte Z ' mmer mit Zen¬

tralheizung billig zu verm . Näh.
Büdingcnstraße 8, part . (7162

Blücherstr . 18, Ĥth . 2 I.. schön
möbl . Z . a . anst . Herrn od.
Dame bill . zu verm . (20833

Dotzheimerstr . 32, 1. I., sch. m.
Z. m. v. Pens . f. 80 M z . v.

7141

Qchöu . m. Balk .-Z . z. vm. m 0.
v ohne Pens . Hcllmundstr . 6,1.

7289
Herrngartenstr . 15, 1., hübsche
gr . Mans . m . 1 od. 2 Bett , an

anst . ruh . Miet . abzgb . 20832
Herma »»nftr , 30 , pt ., sch. möbl

separ.P -Z .a.H.o.D .biil. (20472
Karlstr . 2, L. m. Schlosst . 20454
Körnerstr . 4 . 2. Et . l , hübsch

möbl Zimmer zu verm . 7310
Langgaffe 48 , 2, elcg. Zim . m 2

Bett .m.od oh.Peus .bill. 20563
Riehlstraße 10 , pari ., möbl.

Zimmer billig zu vm. 7311
Sedanplatz 4, Mtb . 2 l., möbl.

Zimmer zu verm . (7308
Steingasse 16, möbl . Zim . m.

2 Betten . 20657
Scharnhorststr . 29, 2 l., sch. m.

Zim . m. od. ohn . Pens . (20619
Schwalbacherstr . 49 , Bdh . 1.

sch. mbl. Z . m. od. ohne Pens
zu verm . Näh . pari . 20262

Schwalbacherstr . 65 erh . anst.
Arbeiter bill . Logis . (7250

Schwalbacherstr . 65 pt . g. möbl.
Z . z. v. Pr . 15 Jl  mon . 7251

Taunusstr . 23, 3 (., mbl . Zim.
an Dauermieter p. 1. Dez . z. v.
20726

l  Läden.

Adlerstr . 14 , Lad. m. 1— 2Zim.
rc. sof. od. sp. z. v. Näh . nebenan
Friseur -Geschäft. 20402

f ßX/ttf ui . anschließenderZwci-
■vUvvIl zimmerwohnung , für
jedes Geschäft geeignet, sehr preis¬
wert auf sogleich oder später zu
vcrmiclcn . 1889

Näh . Zllbrechtstr. 43, 2. .Et . r.

Loh ölMMsillW - L,
sof. zu verm . Näh . 3. 20214

Dotzyeilnerstr . 47 , gr. Eckladen
mit Wohnung sofort zu verm
Näh . das. bei Fcilbach . 20525

Dotzhcimerst »!. 47 , gr . Ladenm
Zim . xi. K .n . Werkstatt bill .z.vm
Näh das . bei Feilbach. 20525

Totzheinrerftr . 107 ist e. Laden,
worin släug .Zcit Metzgerei betr.
wird/m . Wohn , preisw . z. vm.
Näh . das. b. Hausurstr . 201>2
Großer , sch. Eckladen m. od.

ohne Wohn . sof. od. sp. z. v.
Besch, b. Hausverw . Eckern¬
fördestr . 10, Ecke Waterloostr.

20561
Emsernr . 2,  kl . Laden zu vm.

Nah . 2. St . l . 6780
Ki'ka 45  ein,

«VUvvIlj großes Schaufenster,
für Friseure , Pavicrwareu - ob.
Kurzmarcngcschäft sehr gccigu
p. sofort . 20212
4 ' »'. Olesll , Goethcstr 13,

Kl . Kirchgassc 3, Laden nebst
Wohn . z. 1. Jan . z. v. Näh . d.
0. Frankfurterstr . 78a . 20435

Laden EckeHäfncr- u.Webergasse,
neu hcrgestc" t, per Januar 1910
zu verm Parkstr . 10. 20477
Laden mit Lad .-Zimmer u.

3-Zimmer -Wohnung zu verm.
Heleneustr . 7, 2. (1989

Schöner Laden »nit 2 -Zim .-
Wohirnng auf gleich oder
später zu vermieten . Derselbe
dürfte sich für Kurz - u. Woll-
tvaarcu,Aufschuittgcschäfl,Butt.
u. Eicrhaudluna u . s. w. eignen.
Näheres Sellm »tiidstratzc S,
I. Stock lks. (20196

Grauer Lade », Kleine Lauggasse
billig zu vermieten . Näheres
Laiiggaise 19. 20161

20748
m. Ladenz . sof. od. spät z. v.
Oranienstr . 12. Th . Hetterich.

Mm  Hiintee.
Ecke Lniscnplat;

verschied. Größe,
mod. ausgestattct,

zum I. Jan . oder April 1910 zu
verm . Näh Negicruugsbaumcister
.Hetz, Luiscnplatz 7, Part . 2 )4 4

Koloninliv .-Gcsch. mit 2-Z .-W
\ i rm ?,äh . part . links . (203 (0

Dotzheiincrstrahe 88 . r" '
Stallung zu vermieten “ S

_ bc- Alberth . ' ^Dotzheimerstr . 887 ^ 7?
60^m Mir ., zu vermieten %
bei Alberth.

£20260
Dotzheirncrftr . UlT ^ j^ ü

Lagerräume , ganz sber ^billig zu verm.
Göbenstr . 19, gr . tr7~a^ -

105 qm ., ein Bierk . b
Iläh . Bordc rh . '

Kirchg . 49,Wcin -Kell77? äL^
Ktarenthaievstr . 4, ^ ^ L

Lagerräume mit schx- ..
Bureau , 100 D Mete^ A
oder später zu verm. sroß, iof.

(20234
Stallung , 2 Pferde .^ ReHl?

m. 2 Zim ., Küche, Mans^
Mk ., zu verm . Stallung
neuherger . Ludwigstr . m
erfr . Yorkstr . 19. Laden , id“

Helle frdl . Werkstätw ^ :
Gesch. geeignet , m. od. oh. Ä?
-z. v. Moritzstr . 23, 3.
Rhcinstr . 44 , Stall f. 2DD77

Heuboden u. 2-Zim .-Woz? (
verm . Näb . I. r . 201I3

Seerove »»str . 33 , WerkstH «̂■nn

Will

o Me
a §chä'
«c« suchl
Kote» >

i». R>

Waiinserstr . IV , WettstätL,
ruhig . Betrieb , auch als La«,» '
z. vm. Näh , pari , links.

Werderstr . 8, sch. gr . Bierkelier
p. sof. od. spat zu verm. M
Bauburecru Blum , Goebe^
straße 18.

\

Weißenburgstr . 8 . kl. WerkiN
Tapcz., Buchbind , rc

Wörthftr . 12 . Stallung Hl
Pferde in. Wohn . z. v. 20144

, Steller»finden.
Männliche.

Redegewandte junge Seute
f. dauernde Beschäftg . bei Ver¬
trieb eines gangbaren Artikels
Näheres in der ExpebitiM
dieses Blattes . 7244

Tüchtige

Kleines
«Ken ge
s>. Wegz.
840 e.

tstui  (
ringerAnz
Angebote:
RSl

§üdo.w. (
»nf. Mb

Ein. Gr
ta Grünt

Näh. nt

für eilte gut Angeführte süddeutsch!
Zeitung können sofort cintretciu
Persönliche Vorstellung von 9—4
Wiesbaden , Mauritinsplatz,
Hotel Erbprinz . (202831

sed . landwirt . Arbeiter gef.
Schlvalbacherstr . 39 . 7331
Achtung! — Stellenlose

aller Berufe , Hausierer , Markt
standhalter usw . können sos.
Geld wie Heu verd . d. m. c«.
20 div. pat . Neuh ., bill. Kons.
u . Weihn .-Artikcl ; nur wirklich
reelle Sachen ! Senden Sit
heute noch 50 i. Mark. s.
Mstr . u. Ausk . od. fragen Eit
pers . b. Gen .-Vertr . H. Wölleikt,
Karlstr . 39, 2, Wiesbaden.

20W

®utc>«Verdienstd. häuslickschrftl. Tätigk . :c. Pörisch,
Böhlitz - Eyrenberg b. AiM

8 . M

Weibliche.

Rasserein
Dotzdeimer
"Gelegen!
S .PHund
peisw. z.
«tue Ex
ftffcu».
Lolid

kidaris zu
Ktf. N. Sli
Zwei J<

Wiils Sr
4 P. schwc
thn'ingc
Ächga>ie 1

Ein gut
ßr Aerzlc:
Wh. G

Mnmüblc
fein »tci

Katurholz),
W. Wcdail
Lreak un
l» mkausei

He
Ein gut

Wild für
i«tcrfsiifcti

;_ Hc

bei guter Vezahlriltg
^i68driä6ii6r

Oenorri ! - ^ nMiAer .'
Maurrtinsstratze 8.

c. alt. Frau 5
vhl I ütijl einem alleinst. HüI
als V3T  Wirischasteri,»
Gcfl . Off . unter ttr . 8-
die Exped . d . Bl . erbeten.

87S
2081

AsTranspr
ste

Altraße 1
Ekbr. La

»d. Auto
_H

- üalvr
^ erhalten,

estersl

Damen
der Gesellschaft

können durch ' Empfehlung
ciires vornchmcu , rclzenocx

Geschenkes vor

Weihnachten
sich guten Verdienst sicher»-

Gefl . Ang . uirt. « 8 87»
an die Exped . d. Bl - (208411

Junge , geb. Engländen " „
gut . Fam ., schon lz^ ^ -cll-lvar , sucht Stelle als
schnfteri » od. Reiscbegie 1 „
nn piu od. m. Tascheng^ ^
bevorz . Gute lliefer . Frau ^ ^
Seebohm , Bad Pyruiont



(20$;

3
' Geteilt

2020?

3- öm,’
7205

-60M
Bell;
hÄ-A

r°b, iof
(20234

RlL
>i- 430
9 toitb

_ _1872
lj5’
h. W°z

1857
Mdk^
'°5n zri
_20153
( o.Sjj

20139
ijmTfS
2agetr.

ierfj£7,

f. 2,1
20144

Leute
:t Ver-
■itilelä.
'ebition

7214

zesuchi.

•er,

:ati!a
Herr«
.t*
<o, an
20830

A!k. 283 Samstag Wiesbadener General-Anzeiger 4. Dezember Seite tt.

Uerren -Arizüge u . -Paletots
offeriert in grösser Auswahl zu sehr billigen Preisen. - Bis Weibnachten lO °|0 Rabatt.

Konfektionshaus ülei *knr
jjoitntag bis 7 Uhr gcgfffnet!

Spezial-Geschäff für Herren- und Knaben-Bekleidung 20390
Itäscheisb ?r 15 , Ecke Hschsiätfensipasstü,

Jurany & Hensel ’s Naohf.
(Carl Schräder)

Buch - und Kunsthandlung
WilheLmstr . 28 WIESBADEN Wilhelmstr . 28

Reichhaltiges Lager von Geschenkwerken.
Romanen■ Klassikern■ Jugendschriften

Bilderbüchern.
■ - : AuswahSsendungen bereitwilligst.

20838

Alleinmädchcn, Knechte,8Lchäser,Kutscher,Köchin
, sioi suchen Stellung im Stcllcn-

Soiett Heiligcnstadt . VichS-
f fclD. Rückvorto. (7828

*Verkäufen.
Immobilien.

"kleines Haus, z. Umbau von
den geeignet, in guter Lage,
». Wegz. zu verk. Off . u. Af.

ift „Gen.-Angeiger". 20728
Haus(Micheisverg ) mit ge-

nilgcr Anzahlung zu verk. Direkte
Lgebolcu. skv 794 a. d Exp.
jz.N._ 6734
"ZMüstshauö mit Stallun g
Zudem. Geschäftsaufg. unt. Taxe
^«k. Mh Werthstraße 12.,20 44

Ein.Gruuvuücke in der Nähe
ia Grundmühle zu verk. 20203
Wh. iu der Exp. d. Bl.

7 guterh . Rolläden bill. z. vk.
N. b. Hirsch, Walkmühlstr. 29.

7281

äMritl) irbk berz9
sind zu verkaufen, 10 Vorfcustcr,
1,18x2,30 , ein Balkon, verglast,
mehrere and. Fenster, ein Parkett¬
boden 23 □ m, Blcttlachcr Platten
-c._ (7328

Kutterkartoffeln u. Stroh
billigst zu haben
1970 Dotzüeimerstr. 129.

Faul . Mist u. gute Kompost¬
erde b. z. vk. Atzclbcrg b. Petri.

(7327

Schwere Goö- u.
Sildersacheii

viverse.
Rassereiner Rchpiuscherzu vk.

Latzdcimerstr 26, Gth. 7113
"Gelegenheit! Großer , träft.
Slfthund, prachtv. Exempl.,
Mm. z. verk. Off . u. Bu. 869
mine Exped. d. Bl. (7316
fassen». Weihnachtsgeschenk.
Lolid gearbeitete Taschcu-

klvaus zu annehmbar Preise zu
«ik. N. Römcrvg . 35 , 2 . 7286,-
"Zwei 10-Markt nckc mit d.
Mir Sr . Mas. Kais. Friedrich,
lP. schwere Simili -Brillant-
ttrringe bist. z. vk. K. Erfurt.
MMe I I, Hth. 1. 1991

billig abzugeb. : ' 4. H.» u.
Ringe, 2 Armband ., 2 Zigarr .-
u. 1 Zigaretten -Etui , 2 Vor-
stecknad. m. Brill ., eine 18kar.
H>-Uhr (Antik m. Musik), 1
gold. D .-Uhr m. Schleife, 6
Paar Mauschettenknöpfe, 15
Ärustknöpfe m. Perlen u. Stei¬
nen, 2 Tortenschaufeln , 13 russ.
Heiligen-Bilder . K. Erfurt,

st

841

(Sin gut erd. Kupee , passend
ßr Aerzle billig zu verkaufen.
Wh. Gncisenaustr. 13 oder

HmmMqasse 5.
(hn »encr rvtetzgerwageu

(Mturholz), prämiert mir der
A Medaille 1909, ein fast neues
trsak und Fcdcrrolle billig
I»«erkaufen

Herrnmühlgaffe 5
*w gut erhaltener
.. Gschäftswagen,

Waid für Bäckerei, preiswert
>««erkaufen 7283

Herrnmühlgaffe S.
. Gelegenheirskauf.

^«Transport Reit u . Wagen-
ffk»e stehen zuni Verkauf.
L^ traße 10_ 20695
JMr. Landauer, Milchwag.,

, ^uto u. Gasofen bill. zu
ES Selenenstr. 18. (1984

Halbveroeck und ein Gig,
w Walten, zu verk. 2069o

_Hochstraße 10.Itr« 63-v. Friedrich
(7323

Eekretm',
M kingclegt, ffirschb./spottb.
Ä 'Ierstr. 6, p. 7258

i a»s
it#
es-»'

Zr 38. Hifc.
W -45 J(  eleg.Tasch.-Di 'wans,
T 1 grün. Flurtoil . 15, 18,26*' Mn , Flurto
25WLlE-lerspiegel in. Kons.
18*, - , ' H- u. D.-Schreib-
M ! last neu, Z0 u. 35 M,
u, i‘y e> Paneelbretter . Bild.
W « s°nst. Möbel
M ^ part.
L °inricht„„^... w, i, m

Rauen-
(7259

_ la Schrei-
u- Pr . z. v. Schrei.

-^ .slcrh Tnunusstr . 36. 7018
h» z n-Küchen und .Stuben
Itz r( 5n- Zietenring 17,

Herborn. (7237
f «!. d̂4hiafz.-Einricht >lttg b.
fcj nej '. ^ rustinann, Möbel-

Güte Hik  pfliijjhijijit
billig zn v .rkaufcu 992

AüMkilimg Jlfiimroiim.
. irr Fnnrteute ! Wasserdichte

Kapes u. Mäntel b. z. vk. Zahrt.
Moritzstr. 47 M. 3 . 7332
Pnppeuknchen u . -Stuben

von 2 Mk. au Zietenring 17, 3,
Ecke Wcstcndstr. .Serbaen . 20842

ŝ ederlhandwagen , s neu, bill.
obzugcben Morihstr . 50. 20581

awia

Luche Hofgnt , Mühle . Säae-
werk od. Gasthof u. wünsche

Off. direkt v. Eigentümer unter
„Rentabel " , postl. Kreuznach.

0 . 28
verkauft Lvohn -Gesch-

ffv ' * .Saus od. sonst. Besitztum.
Gest. Angeboteu. <!. 13 -559 an
llaascnslein &  Vogler,
21.«»«. Wi sbaden . F. 221

»MffKWWM

Geld -Darlehn j Höhe, auch
ohne Büt|g. zu 4,5 o|0 an jed. a
Wechsel, Schuldschein, a. Raten-
abzahl gibt A.  Äiitrop , Ber¬
lin MO . 18 . Rückv. |2 1787

Gcld-Darlehn 20545
ohne Bürgen , Ratenrückzahl.,
gibt schnellst. Marcus , Berlin,
Schönhauser-Allee 1Z6 (Rückp.)
Geld -Darlehen , 5%, Ratcnrückz
gcrichtl. nachgcw rccll. Selbstgeb.
LieSner , Berlin 1,46 Belle Alli-
ancestrafze 67. Rückp. F. 199

braucht,
LVrt ^VfU r nuf  Schuldsch .,
Wechsel, der schreibe sofort. 5Jahr,
rückzahlbar, rccll, diskret. Zahlr.
Dankschr. I . Stusche , Berlin
764 , Dcnncwitzstr. 32. F152

f -̂o ] rl a» Jedermann rccll,
DAl ULXU  diskretu . schnell ver¬
leiht zu mäßigen Zinsen auck) gegen
Ratenzahlung, Selbst-cbcr C, A.
Winkler, Berlin 283, Wintcrfcld-
lt' aße 34 Prov . vom Darlehen.
Notariell bcglaub. Dankschr. (st. 48

iPVot' fr IUU/  i/vUi )U-
Urr -^ ,E,berstr . 11. (7306

5ü. Srr.rf ĉ ' 12 ^  3 U verk,
Ät . 5, (7320
^j. bf Vr -!,.t,,L‘ Reg.-Füllöfen

' Wlippsbergstr . 53 pt.

SChneil.Rafen-
rückzah
>unL

(7307

^ ürofsfer
üimar« eiljljhrm.

^ ... - .undler, BerlinW.8-Frredn'chst-r.796.
(Ä47

mit
schr

Pianiw^s
^ fiJcnbSn 1Oiiirn'i0' ®araut^ feIn' ®'“{

P ° ld ’sclie Fianoforte -SPsi’irik , 21

edlem Flügrltou und
feinen Prachtgchänscn,

billig abgegeben. Auf
20652

Aschaffcul 'urg.

School
Sprachlchrinst.
für Erwachsene

l

Spezialität r

Rinds-
würsfchen

täg'ich zweimal frisch. (20443

Bfei GaldscMdt
l 'iäu brannenstr . 5.

Rechtsbureau
Wiesbaden, Kirchgasse 17, Bank-
Konto b. Allg. Vorsch.-Verein,
übernimmt die Regelung sämtl.
Rechtsstreitigkeiten, sowie die
sachgemäßeu. zweckentsprechende
Anfertigung privatschriftl . Ver¬
träge u. notarieller Vertrags¬
entwürfe , sowie die prompte
Erledigung sämtl. Grundbuch¬
angelegenheiten bei billigster
Preisberechnung. (7276

Diskrete Privatcntbinvung
u. Pension, jederzeit bei Frau K.
Mondrio » Ww ., Hebamme
20553) Walramstr. 27, I.

vernrsneht äuroh die Finanzreform , brachte einen riesigen Konkurrenzkampf.
Die Zigarrenfabrikanten machten fast ausnahmslos die grössten Anstrengungen,
um auch unter den neuen Verhältnissen wirklich Gutes zu schaffen.

Wenn es nun der Zigarrenhändler verstand , sieh von dem gebotenen
Guten das Beste zu sichern, auch vor etwaigen Opfern nicht zurückschreckte,
dann kann er heute Zigarren bieten , die von den früheren Oualitäten der
gleichen Preislage kaum zu unterscheiden sind.

Es dürfte daher fiir alle Raucher von Interesse sein , einige aus
diesem Konkurrenzkampf hervorgetrangene neue Sorten kennen zu lernen
und lade ich zu einem Versuch folgender Marken ein, die bereits bei vielen
Kennern Anklang fanden:
Ohne Konkurrenz
Vorstenlanden .
Texas .
Turilla .
Casino .
Imperial
Flora .
Abdul .
Salud .
Gismanda
Marietta
Nero .

5 Pf.
5 „
5
6
6
6
7
7
7
8
8
8

Demetrius
Mayo . .
Epoca
Flor de Inka
Griselda .
Celebrada
ßosadora
Maestro .
Superda .
Goethe . . .
GIoriaBremensis
Uriel Acosta .

10 Pf.
10 ..
10
10
12
12
12
12
15
15
15
15

Vicomte .
Vencedora
Flor de Diaz
Cielo . .
Unica . .
Nova . .
Morado .
La Croma
Estados .
Merito
Morado .
Flor de Aroma

20 Pf.
20 ..
20
25
25
25
25
30
30
30
40
40

August Engel, Hoflieferant, Wiesbaden.

Kulmbacher Petzbräu
besitzt einen ausserordentlich hohen Nährwert
dagegen ist Alkohol  nur in ganz geringen Mengen
vertreten . Diese vorzüglichen Eigenschaften
klassifizieren dasselbe zu einem Sanitätsbier ersten
Ranges,  das namentlich Wöchnerinnen, Blut-
armen, Rekonvaleszenten als Stärkungsmi ttel seit
Jahren ärztlich empfohlen wird. Kulmbacher  Petz¬
bräu ist ein unübertroffen er Labetru nk (ange¬

wärmt) bei Magen- und Darmerkrankungen.
Obiges Bier, hell oder dunkel, kostet bei

20 Flaschen Mark 4.—
frei Haus. ’?8m 20680

Telephon
3087. E. KoenljM™? h’

Jos.Schmid,
Spiegelgasse 4.

Wein¬
großhandlung

Kellereien:
Neugasse 2—4.

Spezialität empfehle garantiertAls

Naturrein:
per Fl.

20626

1905er Neudorfer . . . .
1905er Wallufer Walkcnberg
1905er Eltviller .
1906-r Oppenheimer Sackträger  .
1905er Riidesheimer Bischofsberg  .
1905er Oes'.richer Kerbesberg Auslese
1906er Uerzinger Würzgarten . . .
1907er Canzemer Berg . . . ' , .
1907er Piesporter .
1906er Erdener Treppchen . . .

M. 1-20,
1.50,
1.60,
1.80,
2.—,
3.20.
2.20,
250,
2 50,
4.—.

rtßv-lß- favC sflfijkwdüf

mümiääm

Patmona
Pflanzen °Butter «Margarine
frei von tierischen Fetten ;von reinem,
delikatem Gefchmack; vorzüglich als

jßrotauffrrich;vollkommener
Buttererfatj«

H.Sd>lind<&Cie.fl.0 .
alleinige Produzenten von
«Palmin » und »Palmona*

Locken-Erzeuger!"£
einzige- anerkannte ließe Marke Man

Klange Sadnlin n. weise jede Nachahmung
direkt zurück. Frz. Kuhn, Kronenparf., Nürn-
berg. Hier : Dr C Cratz Nachf., Med. Trog.

... . . . - 0 . Med.-Drog..Sanitaö .Mauritius-
ffra,;e Ch. Tauber, Drog., Kirchgaffe6
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Puppen
MeineWeibnachts-Ansstellung

Spielwaren

ist sehenswert
xu Weihnachten gediegene und schöne Puppen , gekleidet und ungekleidet , Ledergestelle,
Puppenköpfe etc . schenken will,
Bedarf in Gesellschafts-, Fröbelschen Unterhaltungs- und Beschäftigungsspielen hat und
die grösste Auswahl sucht,
Kaufläden, Puppenzimmer, Küchen, Puppenmöbel , Service etc . kauten will und gediegene
erstklassige Fabrikate verlangt,
zu Weihnachten Reit- und Schaukelpferde , Fuhrwerke aller Art etc . schenken und darin
eine grosse Auswahl in allen Preislagen linden will,
Eisenbahnen mit und ohne Uhrwerk , sowie mit Dampfbetrieb , Eisenbahnzutaten , Laterna
magica , Dampfmaschinen , Modelle etc . zu kaufen gedenkt,
mit Militär-Rüstungen, Festungen, Soldaten, Kanonen, Richters Brücken- und Steinbaukasten
seinen Kindern eine grosse Freude bereiten will

der versäume nicht meine

Spielwareü-
Ausstellung

Reich illustrierter Katalog
gratis und franko.

Grosser Versand nach dem In- und Auslande.

Kaufhaus Führer, Wiesbaden, Kirchgasse 48.

liiliifii kauft man
gut und billig

neu eingetr . ein Posten moderner Herren - and Dameu -Stiefel ^ Hg*in den verschiedensten dauerhaften Ausführungen . . . . . . für nur
wiclisledorne SclinlstiefVl 27 - 80 nur Mk. 3, —, 31—33 nur Mk. 3 .50.

Sämtliche Arbeiter - und Schaftenstiefel , sowie Winterwaren sind in grosser
Auswahl eingetroffen

= J$ ®aig-asse KZ - I. Mein JLniIen . ss

Verlangen Sie in Ausschank - und Verkaufstellcn unsere Lagerbiere:
„Kronen -Gold“

Deutsches Pilsner.
»» Doppel Krone «

nach Münchner Art.

MM

[(Lagerbier

Gesetzlich
geschützt!

—— — —' - ■■ —  —
vVGaranfirt reines Malz-und Hopfenbier

^Lagerbier
Münchener Art.

daher ärztlich vielfach empfohlen.
rv_:- :_. ir;.ii. a». Brauerei,

TGarantirt reines Malz-und Hopfenbiei^emnfnhlpn ' l
Originalfüllung der

RurimDunkelnusfehend am kühlennOrtauftubcwahren.,
WIESBADENER '//t

^KRÖN EM -BR AU ER El
^lESBADß ^ '

daher ärztlich vi elfach empfohlen.
Originalfüllung der Brauerei.

^ flurImDunkelnustehend am kühlenOrtaufzubcwohren.
WIESBADENER

KRÖN EN -BRAU ER El
' »iesbadC «'»

Kronen -Biere £0718

sind überall in Stadt und Umgebung zu Originalpreisen erhältlich.

Is.

Ew>r3fflfwBafleiniycsGclielmi’Iss derFirma?.

8 .MWWWMU
JWlioferaniSeiner Bsjostil desKaisersundKänigsWah*i:oII.

amRatldiauseiri RHEIKBfR@am Nisiki'rheln.
Gegr . 1846,

Anerkannt bester Bitteriskor!
24 Preis-Medaillen!
Updcyberg -Booaökar»;Mrtrücwicfl:

Trinkt
Emmerieher

Kaffe©
das Pfd . v. Mk. 1.00 bis Mk. 2.40.

Wiesbaden , Markfsfr. 26 .
T . I^ Lou 2318. 20826

Zahn-Praxis
C. Thalmann

Wiesbaden,
.Rheinstrasse lOl.

Atelier für künstliche ZShne.
Zahnoperationen u. Plomben . 2066t

Sprechstunden  von 9—12 und 2—5 Uhr.

Nikolaustag!

Erlanger Reifbrä» Erlanger Reifbig,
(Hell und dunkel) in l s Lster-Fl. ii 25 Pfg.

empfiehlt TrtU Waltor Riamm?bllH-ifll'inn
uUil . W autl , lilülylUJu !HlllUIÜ!:!J ■

Tel . 2856. _ 7274 _Tel . 856.

Blasse Damen und Herren
erhalten durch Anwendung von

Grolichs Rydyol vormals Gro
lichs Hosen;
tau genau«

zart angehauchte Wangemöte . Man giesst davon einige
Tropfen auf einen kleinen Schwamm und verreibt ihn auf d n
Wangen . Nach einmaliger Anwendung erscheint ein zarter,
hell rosa Ton . Nach mehrmaligem Aufträgen wird derselbe

dunkler,
U wirkt
besond

w ®™» für da]
_i tify » Abend

effektv,
Man

kann al¬
so ruck
Belieben

sich
helle» '

oder dunklere Wangenröte geben , ohne im mindesten
befürchten zu müssen , dass Grolichs Rydyol die Haut
angreifr , weil es absolut unschädlich ist . Grolichs
Kydyot ist festhaltend , nur durch Waschen zu entfernen
und sparsam im Gebrauch . Beim Ankauf achte man auf
meine Firma , da es schnn wertlose Nachahmungen gibt . Preis
-iuer g -ün gesiegelten Originalflasche Mk. 1.80 (Porto extra).

Versandstelle , wohin Bestellungen zu adressieren sind : .$
Chemifcft.feosmetifdies liaboratorium„Zum»sitzen Engel“

Johann Grolich In Brünn. m?
Haapt -Depots in Wiesbaden : J . Ran , Viktoria-
Apotheke , Rheinstrasse 40 ; B . Racke , Drogerie , Tannas-
Strasse 5 ; M. li .nm , Drogerie , Gr. Burgstr . 5 ; A. Grat *»;
Drogerie , Langgassc 29 ; E . lloebus , Drog ., Taunusstr . 25;

E . Altstactter TVwe . , Parfümerie , Webergasse 29,

Rene franz. Wattnüsse. neue Hafelnüffe,
Richters Lebkuchen

- in allen Preislagen empfiehlt -

friedr . Schaab Nachf.,
Grabeirstrahe3. tfooss

Telephon 125 . Telephon 125.

Sie sind überarbeitet
mid nervös. Weiui Sic Ihren Körper und Geist frisch rtnd leistungs¬
fähig erhalten wollen, nehmen Sic Mocithin, die einzigartige Ncrvcn-
nahrung. Nrocithstt ist in allen Apotheken und Drogerien zu haben.

' . 100 250 5 )0 gr
Preise: Ncocithin(in Pulverform) Neocithin-
Tablcttcn1.50, Ncocithin- Kolapastillenl .—, Potenzial-Ncocithin-
Tablctten(cxtvastark) 3r—Mk: Man achte auf die kuamvcißen Karton?
mit der Schutzmarke„Nero" F 20')

_ _ -_ _



Javol Kal gesiegt
Javol hals voll bivvchl
Ihm . dank ich des

EinkahlerKopf
ist hässlich . ..

Haares üppige Pracht

nt.  285. Lamstag Wiesbadener General -Anzeiger 4. Dezember Seite 13.

Zirmarckring 19 Sslchükts - Crökinung Bfsmarckring 19
(Voranzeige)

Beehre mich ergebenst anzuzeigen, daß ich am 10. Dezember d. } im faule
Große heile Aus¬

heilungsräume Luden. Vorder-, Seifen-
und (unterbauBismarchring 19

Möbel-, Dekorations- und Äusftattunqs-öefchäft
eröffnen werde. O

Uebernehme ganze Wohnungs-, Botel- und Villen-Ginrichtungen, sowie alle in mein fach einfchlagende Arbeiten.
Ounch günstigen Vertragsabschluß, gute Geschäftsverbindungen, vorteilhafte Cinkäufe und geringe Nebenfpefen bin ich in der Laoe die Preiseäußerst niedrig zu notieren. '

Langjährige Gütigkeit in ersten Geschäften am Platze und auswärts fetzt midi in den Stand, allen Ansprüchen nach jeder Richtung hin gerechtzu werden.
Hochachtungsvoll

, ß . W. PrantL
7'J'JÜ

Ich empfehle als praktischste und haltbarste
Kleidung gestrickte Stuttgarter

;; : : : : in vielen Fac;ons vorrätig . - ; ;

Hervorragende Neuheiten !n

Knaben-Sweater.
Vorzügliche haltbare Qualitäten

Kinder-Strümpfe.
Grösstes Lager . Billigste Preise.

Slrumpfwarenhaus

L. ScliWenck,
Mühlgasse 11—13.

20070

LA TRIBÜNE DE LEIME
Täglich erscheinende Zeitung.

Auflage von  30 —50000
5 AUSGABEN.

Exemplaren

ist eine der verbreitesten Zeitungen der Scbwe:z.
Inserate

Erste Seite 50 Cts . pro Zeile
Dritte .. I Fr . .. ..

Inserate werden von allen Annoncen-Expeditionen in Deutschland und
von der Administration der Zeitung, rue Bartholoni , 6, Genf angenommen,

v Probenummern werden gratis und franko zugesandt.
20793

in jeder gewünschten Ausführung liefert schnell
sauber und billig die
lies üsUener Genera!-Anzeiger
Konrad Leybold.

Z.51

tJarasjonst
liefern wir Ihnen eine prima

Konzert-
Sprechmaschine.

Um unsere anerkannt vorzüg¬
lichen Künstler ;, Orchester- und

Gesangs-Aufnahmen überall
schnell durch Weiterempfehlung
einznführen , haben wir uns ent¬
schlossen

5000
Sprechmaschinen
zu verschenken I

perlangen Sie sofort Prospekte über alle Arten Instru;
IpBte gratis und versäumen Sie nicht , von unserem

Angebot Gebrauch zu machen . Eine Post-
® ®rfe  genügt . Täglich gehen viele Dankschreiben ein.

FÜR ALLE.
HETfSlLE

Engros -JZiederlagc bei
£d . Wcygandt , Wiesbaden , Kirchgasse. Z 35

ßer Stückt. 1. 10
Flngr-

| Maschine
j Aeronaut p . Stück Mir. £ . 40 . ChristbarnngeliitU mit 6 Engel
|p . Stuck Mk . 1 . 50 , ohne Engel per St Mk . 0 . 50 , Christbaum'äschmucfc per Karton (ia Stück ) Mk. 0 .35 , » .« . O.ü # « i«
| Christbaumkerzen p . Karton (24 Stück ) Alk.
I wüSSJ? 1? .*? V er  0 ^60 und 0 . 90 . Porto ' extra . -w 1 ' ' 'schenken c| Katalog mit Tausenden von Weihnacht

Stahlwarenfabrik u. Var
sandhaus „ Rotkäppchen“

tsgeschenken gratis und franko.
Wald bei Solingen Kau?

20057

is Berlin gjj.h.Briienslr.13
P *r riebs;Zentrale erster Musikinstrumente -FabrikenDeutschlands.

P *** Vertreter überall gcnndit.

flepfelferfaunusäpfel!
Da ich Öen Aepfel-Handel jetzt aufpcDc, will ich meinen Vorrat

"Erg losschlagen und zwar einen Posten Kochäpsel z» 7 Pfg.,
einen Posten Tafclüpfel gemischt zu 10 Pfg .. bessere Sorten bis
I» Ps-!.. meftr wird für feilte Sorte verlangt. Abgabe nicht unter
10, Pfd. und solange Vorrat Auch gebe Tczimalwaagc mit («e-
wrchteli und leere Körbe billig ab. 733 ■;

fl . Heitkamp , fnarr 11. f ’öttt ftiürfir 2mm

Mrpassende Weihnachtsgeschenke
sin« ,
Lcheren in (Etuis,

Taschenmesser
in unerreichter Auswahl,

fie«» . Rdsieropporale.
kempUasiergaraiturea
empfiehlt in nur guter Ausführung

jf *J 15893

jjill felf
Wiesbaden,

1
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borgen Sonntag beginnt mein grosser

NeihnaditSiVeritauf.
Die Teuerung vieler] Haushaltartikel gebietet es ganz von selbst, nur durchaus praktische Bedarfsartikel für Weihnachts¬
geschenke zu wählen. Gerade in diesem Jahre bringe ich in allen Abteilungen meines enorm reichen Lagers ausserordentlich vor¬
teilhafte und gediegene Geschenkartikel und biete damit meiner geehrten Kundschaft die Gelegenheit gute Ware billig ZU kaufen*

Im Interesse aufmerksamer und korrekter Bedienung gewähre ich , um

meine Kunden zu rechtzeitigen Einkäufen zu veranlassen , vom

5. 1ms 12. Dezember
UM ! Uli © nicht bereits ermässigte

ferner mit Ausnahme von Stüh - und Häkelgarn

einen Extra * Rabatt von
In meiner neu und originell ausgestatteten

Passage:
Grosser Weihnachts -Markt

Verkauf ungemein preiswerter und praktischer
Geschenk-Artikel.

Schneider
o

Grösstes Manufaktur- und Modehaus Wiesbadens Klrchgasse 35-37.

I

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen bic in Biebrich be¬

legen cn, im Grundbuche von Biebrich
Band 108 , Blatt 1962.

,zur Zeit der Eintragung des VersteigernngsVermerkes auf Len Namen
\m  Bauunternehmers August Nudolphh und dessen Ehefrau
Kelly, geb. PaMy zu Biebrich, Jahnstraße 19 zu je einqe-
Vagenen Grundstücke:

Kartenblatt 36:
Parzelle 92i|45, Acker, Jahnstraße, 9 gm, Grundsteuer¬
reinertrag3 Pfg.,

Parzelle 930111, Acker, Bunsenstraße, 6 gm, Grundsteuer¬
reinertrag 2 Pfg.,

Parzelle 929j44, Acker, Bunsenstraße, 12 qm Grundsteuer-
rcinertrag 15 Pfg.,

Parzelle 963|45, Acker, Bunsenstraße, 80 gm, Grundsteuer-
^ reincrtrag 28 Pfg.,

Parzelle 920/41
Wohnhaus

mit Hofraum
Jahnstraße 20

13 gm,

3 gm,
1 g »>,

Parzelle 92l .11,
Parzelle 922/45,
Parzelle 923,16,
Parzelle 862/10,

Gebäudesteuernutzungswert2550 Mark,
am 26. Januar 1910 . nachmittags 3 Uhr,

durch das Unterzeichnete Gericht auf dem Nathause zu Biebrich vcr-
steigert werden.

Der Ner steigerungsvermerk ist am 23. Juni 1909 und am
U. November 1909 iit das Grundbuch eingetragen.

Wiesbaden, den '46. November 1909. 20907
_ Königliches Amtsgericht, Abteilung  9.

ZwaMversteigmmg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Biebrich

. Rh. belogene, im Grundbuche von Biebricha. Rh.,
Baird 102, Blatt Nr. 1830

zur Zeit der Eintragung LeS Wersteigerungsvermerkes auf den
Namen der Eheleute Bäckermeister Noe Steinhauer und Klara,
geborene. Nosenberg in Biebrich a. Nh., Armenruhstraße18, zu
V ein Halb eingetragene'Grundstück:

Kartenblatt 81, Parzelle 113/23 etc.,
a) Wohnhaus mit lSeitenbau und Hofraum, 2ldolfstratze Nr.

16, groß 2 Ar 88  Quadratmeter,
am 3. Februar 1969, nachmittags3 Nhr, Lurch das Unterzeich¬
nete Gericht im Rathause zu Wiebrich, Zimmer Nr. 22, verstei¬
gert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am 11. November 1909 in
bas Grundbuch eingetragen.

Wiesbaden, den 26. November 1909.
»008 _ zrömalichcs Amtsgericht Abt 9 .

Fischcrei-Verpachtung.
Mittwoch, den 15. d. Mts., vorm. 11.30 Uhr, soll im „Nas¬

sauer Hof" in Soniienberg die am l . ,'März 1910 pachtfrei wer¬
dende Nutzung der Fischerei und- des Krebsfanges im Nieder¬
seelbacherbach unter den im Termin bekannt zu gebenden Gc-
drngungen auf die Dauer von 9 Jahren öffentlich meistbietend
verpachtet werden.

Näheres durch die Königl. Lberfvrsterei Soniienberg bei
Wiesbaden. uo 741

Bekanntmachung.
Dienstag, beit 14. Dezember 1909, vormittags 16 Uhr, sol¬

len in dem Hofe des Regierungsgebäudes in der Rheinstratze
Nr. 33 etwa 200 Zentner ausgesonderte Kassenbücher, iBeläge und
Akten zum Einstampfen in Papiermühlen oder zu ähnlichen
Zwecken öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung ver¬
steigert werden.

Das Material kann bis dahin an den Wochentagen, vor¬
mittags zwischen9 und 12 Uhr und nachmittags von 8 bis 6 Uhr,
hier besichtigt und können die Kaufsvcdingungen im Regie-'
rungs-Kassenbureau, Rhcinstraßc Nr. 33, Erdgeschoß, Zimmer
Nr. 12, cingosehcn werden.

Wiesbaden, beit 30. November 1909. .
20 839 Königliche Regierung. Kassen-Berwaltung.

AÜZSMkMTi' 0siäfsch©rVerslchsrungs-Verein
Gegründet 1375. Iit Stuttgart Auf Gegenseitigkeit.

Guter GaranUo der Stuttgarter Hi!- und Rückversicheimigs-AiiUcsgcsailsclialt.
Kapitalanlage über @3 Millionen Mark.

Haftpflicht -, Unfall -, Lebens¬
versicherung.

Gesamtversicherungsstand: ' 70 000 Veraiehsrungen. 4,
Vertreter

überall gesucht.
Prospekte kostenfrei

durch Zttffanff monatlich
ca . 6000  Mitrjlieilci ’.

Snbtlii -eUtionWiesbadeniFrajizlileinaB
Ithcinsfrasse GS p., Ecke liarisirasse.

F 186

e fkizeicjen

l)r . nietl. If. Salfeid
verzogen nach

Wilhelm strasse 14,
Telephon 361 . 20828

Ambulatorium für Beinkranke
die leiden nn K -ampfadern , Being/eschwüren , Beiuflecliten und

l’latttussbesohwerden etc.

Mainz . Franenlobstrasso 16 ( Bahnhof ) .
—Nur  Mittwoch n . Samstag 3 '/,—5. '=

E . 40
Dr. med. Franke,

Mpczialarzt für Beinleiden.
ew iwi.1 "UM

Der Wierbadener Anterftützungzbm
älteste Sterbekasse Wiesbadens

bat für neneintretende Mitglieder die billigsten Beiira
salze aller hiesigen Sterbckasscn.

Der Monatsbeitrag beträgt:
bei 1696 Mk. Sterbegeld im Eintrittsalter bis 20 I . Mk. I

2!—25 I . Mk. 1.75;26—30 I . Mk. 2,- ; 31- 35 I . Mk.!
£6—40 I . Mk. 2,80; 41- 45 I . Mk. 3,35;

bei 660 Mk. Sterbegeld im Eintrittsaller bis 20 I Mk.
21—25 I . Mk. 105; 26- 30I . Mk- 1,20; 31- 35 I . ML,«
36- 40 I . Mk- 1,70; 41—45 I . Mk. 2,05;

'400 Mk. Sterbegeld int Eintrittsatterbis 20 I . M. 0,®
21- 25 I . m. 0,70; 26- 30I Mk. 0,80; 31- 35 I . Mkk
36- 40 I Mk 1,15; 41- 45 I . Mk. 1,35.
Anmeldungen bei dem VorsitzendenC. Rötherdt , Ber

straße4, bei den übrigen Vorstandsmitgliedern und dem$ei$
dimer I . Hartman », Hirschgraben 13.

. Der Vorstand!

n
la
bi
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5 grosse Schaufenster!

Perser

Ich biete dem kaufenden Publikum

drei- besondere Vorteile
i für den

WeihnacMs -Eiakai;
I. Zur Einführung meines Spezial-Geschäfts bis Weihnachten

Engros -Preise.
II. Die nachweislich grösste Auswahl in

Wiesbaden.
Mein Lager umfasst viele Hundert Exemplare ausschliesslich

echter Teppiche aller Provenienzen und Grössen in

allen Preislagen
III. Die grösste Sachkenntnis und die weitgehendsten

Garantien.
Es ist wohl bei keinem Artikel so zu empfehlen , wie gerade

bei oriental . Teppichen , sein Vertrauen nur einem Spezialgeschäfte
zu schenken , das sich seit Jahren ausschliesslich mit dem Ein - und
Verkauf echter Teppiche befasst . Durch meinen Konsum und mein
Konstantinopeler Agentur -Haus habe ich eine dominierende Stellung
im Teppichmarkte des Orients erlangt und kann , gestützt auf jahre¬
lange Erfahrung , die grössten fachmännischen Cfarautlen
bieten. Von meinen letzten Sendungen stelle ich als

Sonder-Angebot
zu wirklich billigen Preisen zum Verkauf:

250 Stück selten schöne Kajaks
bis 3 Meter lang , zum Aussuchen 95 , 85 , 70 , f | f | Mk.

200 echte Mossouls,
feine alte u.neüeWare , darunt . seit . Stücke 80,70,60 , Mk.

Ferner : Bedeutendes Lager in grossen Speise - , Wohn -, Herrenzimmer-
und Salon -Teppichen , sowie Chaiselongue -Decken , Kelims u. Stickereien.

Besichtigung ohne Kaufverbindlichkeit unbedingt lohnend.
Auswahl -Sendungen bei näherer Angabe des Gewünschten

auch nach ausserhalb franko.

ORIENT-TEPPICH“HAUS
JNM.: S.PINN

WIESBADEN -taunusste ?̂

Größtes Spezialgeschäft am Platze
Permanente Ausstellung

^ ^ Besichtigung ohne Kauf-
xliir*verhincüidikeil

r *'-'b

WZ

Ecke BiUowsirass>.
Telephon 3834.

20370

!Ü □□□□□□

grosse Schaufenster!

Solidort
Solidefter Seidenftoff
für Futter und Unterröcke.

Preis Mk.l >75

Alle Farben vorrätig.

Alleinverkauf:

J .Herb,* hH'

| | S ! (B | □POOP  g ~ [B

Königlicher ftoscaittar
ettenmayer I

Wiesbaden™

VERPACKUNGEN
von

Einzelsendungen
Krack t -u.Eilgüter:

Porzellan , Glas
Hausrat , Bilder

Spiegel
Figuren , Lüstres

Kunstsaehen
Klaviere

Instrumente
Fahrräder

lebende Tiere etc.
Abholung

Versendung
Versicherung

Mi « WIW» .
Leihkisten

für Pianos , Fahr¬
räder und Hunde.

Bureau
Nikoiasstrasse No. 5

Telephon No. 12u. 2376.

200

ein iciucs Gesicht, rosiges,
jugcu.f isches Aussehen, weiße,
samiiieuvcichcHartt ist der Winisef
aller Damen. Alles dies erzeugt
die allein echte

Stcckcnpfcrd-
Lilicnmrlch-Leifc

v. Berpmntn >8- Co.. Rade-
be»»l, ü St . 50 Pf , bei: Kroncn-
Apothcfc, V'Oora-Apotl>ckc, Hof-
Apotheke, B inarck- Apotheke,
Wilh. Äliauc u-ciincr, Otto Lilie,
C. Port,eh!, E. W. Poths Aachs.,
Ernst Kocks, Rol>. Sanier, Ehr.
Tauber, Jakob Minor, O F. Alt-
stnttcr Wwc, Frz Bernstein.
Ferd. Alcxi, Rich Seyb, Ad.
Gacrtner, H. Roos R'achf., Th.
Stumpf, Ed Brecher, Carl Drcmcl,
Osc Pichler, Sieinhard Goetlel
DrogerieE. Brodt. <20037

Bekn-iniix Kiiranlicrt sofort
Alter nnd Gesenlecht angeben
Auskunft umsonst : Institut
. .Sunita« 1' Velbarj ; Xr.
17 7 fJajeru . I . ISO

4. Tczernbcr Seite 15

flfeiierwr
Grabmal-Kunst

JPet. Feile
= Rom -Wi e s b a d e n - ■

Ausstellung:
37 P atterstrasse 37

Denkmalmodeile und Entwürfe,
: : Figuren , Bus en, Reliefs. ; :

Vertreten durch:Vfl bl ULKU UI CM. Pliimtiir.i.ii« . .<. , .. , „ d 1 HB Main iisn tiii.in -.</ ,Gebrüder Ucrrmann.
^ . . „„ „m, n 2fiK8:j

Veränderungen im Familiensfand
2er Stadt Wiesbaden.

Geboren:

Am 25. Nov. dem Taglöhner
Pbilivv Ober e. S . Karl Robert.

Am 28 Nov. dem Kaufmann Em.
Ren?, e. S . Karl Heinrich Emil WU-
helm.

Am 25. Nov. dem Maurergebilsen
August Ganz e. T . Elisabeth.

Am 2t . Nov. dem Damenschneider
Maximilian Möller e S . Herbert.

Am 23 Nov. dcni Damenschneider
Johann Ubitsch e. S . Gustad
Heinrich.

Am 22. Nov. dem Hotelier Her¬
mann Eicrdanz c. <3 . Wilhelm Her¬
mann.

Am 2t . Nod . dem Oberkellner
Ladislaus Adam e. S . Ludwig Otto.

Am 22. Nov. dem Monteur Ed.
Klärner e. S . Eduard Julius.

Am 27. Nov . dem Fuhrmann
Valentin Mahierwein e. T . Helene.

Am 2t . Nov. dem Tünchergehilfen
Christian Stätzer e. T . Martha.

Am 25. Nov. dem Schmiedege-
hllfen Wilhelm Grüger e. S . Wil¬
helm August.

Am 20. Nov. dem Hoteldiener
Johann Ferdinand e. S . Karl
Friedrich.

Am 24. Nov . dem Kaufmann Jos.
Katzenstein e, T . Vera Seima.

Am 26. Nov . dem Heilgehilfen und
Masseur August Wilhelm Klein e. S.
Karl August.

Am 22. Nov. dem WlaSreiniger
Albert Wittlich e. L . Irma Ger-
trudc.

Am 26. Nov . dem Hausdiener Em.
Ferber c. T . Franzisla Katharina.

Am 28. Nov . dem Taglöhner Jöh.
Karl Roller e. T . Marie Elise.

Am 27. Nov . dem Buchhalter Emil
Schulze e. S , Emil Hermann.

Am 27. Nov . dem Maurergehilfen
Karl Besier e. S . Eduard Karl.

Am 25. Nov. dem Missionar Wil- .
heim Svaich e. S . Dietrich.

Am 24. Nov. dem Hotelportier
Eugen Herze e. L. Louise Henriette.

Am 23 . Nov. dem Sveisewlrt
Fritz Erfurth e. T . Elisabeth.

Am 24. Nov . dem Viktualienhänd¬
ler Christian Kraft e. S . August
Willi.

Am 23. Nov. dem Fuhrmann
Karl Scharhag e. L . Christina.

Am 28. Nov. dem Hausdiener
Wilhelm Butschbach e. S . Wilhelm
Hermann.

Aufgeboten:

Bahnarbeiter Robert Daniel Emil
Langenau in Schierstein mit Wil¬
helmine Luise Eva Klarmann das.

SladthilsSbote Franz Pfeiffer hier
mit Johanna Blum hier.

Schtassergehilse Christian Krug
hier mit Marie Kiehaupt hier.

Buchbinder Mich. Höreih hier mit
der Witwe Marie Windmüller geb.
Kerlach hier.

Kgl . Kammermusiker Erich Erthel
hier mit Frieda Hörnicke hier.

Schreinermeister Peter Schleim in
Heimbach mit Dorothea Elisabeth
Weitzel das.

Hausdiener Karl Brink hier mit
Luise Fink hier.

Feinmechaniker Friedr . Zeller in
Frankfurt a . M . mit Marie Göpfert
daselbst.

Musiker Carl Bauer in Wolfstcin
mit Anna Elisabeth Günther das.

Bademeister Josef Hiermann in
Kassel mit Pauline Kalbe in Rudol¬
stadt.

Verehelicht:

Am 30. Novbr . :
Pfarrer Wilhelm Ziemendorfs in

Holzappel mit Wilhelmine Mangeis-
dors hier.

Schneider Adam Müller hier mit
Auguste Gerke hier.

Gestorben:

Am 30. Nov. Wilhelm , Sohn des
Hausdieners Olto Burbach , 1 I.

Am l . Dez. sswe . Marie Gerlach,
geb. Jäger , 60 I.

Am l . Dez. Stationsvorsteher 1.
Klasse a. D . Friedrich Menningen,
74 Jahre.

Am 4. Dez. Kaufmann Karl
Böhm . 21 Jahre.

Am l . Dez. Privatiere Louise
Aller ! ged. Cron , Witwe . 64 Jahre.

Am t . Dez. Rentnerin Karoline
Kobbe, 72 Jahre.

Am 2. Dez . Rentnerin Franziska
Rohde , geb. Brawdzicki , Wwe., 73 I.

Am 2. Dez. Pfründnerin Marie
Fuhr , 20 I.

Am 3. Dez . Joscsine geb. Rolh-
hauch, Ehefrau des Privatiers Kilo*
laus Straßburger , 68 Jahre.

Am 3. Dez . Haushälterin An»«
HuSernagel , 82 Jahre.

Am 3. Dez. Verkäuferin Marie
Margarete Wüst, 19 Jahre.

Königliches Standesamt.

Standesamt Biebrich.
Geboren:

Am 24. Nov . dem Handelsgärtner
Karl Kovp eine Tochter.

Am 26. Nov. dem Zimmermann
Heinrich Neher ein Sohn.

Am 20. Nov. dem Taglöhner Wilh.
Weber ein Sohn.

Am 25. Nov. unehelich e. T.
Am 20. Nov. unehelich ein Sohn.
Am 28. Nov. dem Fabrikarbeiter

Joses Jansen ein Sohn.
Am 26. Nov. dem Polizei -Scr-

geani Arthur Rudors ein Sohn.
Am 30. Nov. dem Heizer Max

Liebold eine Tochter.

Am 30. Nov . de« HilfSschass« ,
August Köllmann eine Tochter.

Am 2. Dez. dem Schneidermeister
Wilh . Buths eine Tochter.

Am 28. Nov. dem Straßenbahn-
schaffner W. Schirmer eine Tochter.

Am 30. Nov . dem Fabrikarbeiter
Mathias Zisch eine Tochter.

Am 29. Nov . dem Hilssweicben»
steller Peter Weimar eine Tochter.

Am 27. Nov . dem Kaufmann Gg.
Stahl ein Sohn.

Am 26. Nov. dem Installateur
Friedrich Häuser ei« Sohn.

Aufgeboten:

Schuhmacher Josef Nüchter hier,
mit Gertrude Michels in Kreuznach.

Fabrilarbeiter Josef Klee, mit
Anna Maria Daum , beide hier.
OPostbote Karl Ferdinand Marx in
Blcidenstadl , mit Lina Moog in
Esch.

Kaufmann Daniel Lutz, mit Lydia
Bayer , beide in Frankfurt a. M.

Taglöhner Martin Jünger in R .-
Kaftel , mit Marg . Horz hier.

Schlosser Karl Maier , mit Kath.
Wißmann , beide hier.

Verehelicht:

Am 27. Nov . der Taglöhner Phi¬
lipp Wilh, Fuhr , mit Sophie Thiel,
beide hier.

Am 27, Nov. der Kunstgärtner

Alfred Bauermeisier . mit Elis« Gei»,
beide hier.

Am 1. Dez . der Mamcrmeister
Georg Winkler , mit Luise Marti «,
beide hier.

Geboren:
Am 27. Nov . Ehefrau Helene

Becker geb. Richter , 28 Jahre.
Am 28. Nov. Rosalia Rosenthal,

10 Jahre.
Am 27. Nov. 1 Mädchen ( tot-

geboren ) .

_ Am 30 . Nov . Pensionär Wilhelm
Heinrich Karl Klarmann , 22 Jahr ».

Am 1. Dez. Wilh . N-umeister, 7
Monate.

Am 2. Dez. ru-beit -r Christoph
Mächens , 3« Jatzr^
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Am $£onntag£ 9 den Z, Hesenaiber sind die Geschäfte in Wiesbaden von naeiimlttai
3 "Uhr toi® aheiitl ® 7  Uhr 9 am LN, und LW. i >®z ©mtoer 9 dem sogenannten siib̂rne
und goldenen Sonntag, von iiacbmihagis 3 Uhr bis atoeuds 8 Uhr geöffnet, 1

Königliche Schauspiele.
Samstag , 4 . Dezember

14. Vorstellung . Abonnement I)
Anfangk ' /, Ubr.Gewöhnl Preise.
Einmaliges Gastspiel des Herrn

Siegwart Fricdmann.
Aarrst.

Lcr Tragödie erster Teil in
6 Akten von Goethe . Musik von
Lindpaintner u . anderen Kom¬

ponisten.
Tragödie 1.

Faust Herr Leffler.
Wagner , sein Famulus,

Herr Oberländer
Margarethe , ein Bürger-

mäochen Frl . Gauby
Walentin , ihr Bruder,

Soldat , Herr Weinig.
Frau Marthe Schwertlein

Frau Bleibtreu.
Lieschen Frl . Ghibertü
Gin Schüler Herr Malcher
Siebet Herr Zollin.
Altmayer Herr Schwab.
Brander Herr Red köpf.
Frosch Herr Andriano.

(Studenten .)
Erster Bürger Herr Berg.
Zweiter Bürger

Herr Wutschet.
Dritter Bürger Herr Spieß.
Erster Handwerksbursche

Herr Geisel.
Zweiter Handwerksbursche

Herr Ottou.
Dritter Handwerksbursche

Herr Dieterich.
Vierter Handwertsbursche

Herr Geiscndörfer.
Fünfter Handcherksbursche

Herr Carl.
Erster Schüler Herr Schenk.
Zweiter Schüler Herr Apcl
Erstes Dienstmädchen

Frl . Koller.
Zweites Dienstmädchen

Frl . Brandt
Erstes Bürgernrädchen

Frl . Geister.
Zweites Bürgermädchen

Frl . Sckmabe.
Altes Weib Frl . Schwach.
Alter Bauer Herr Jordan
Junger Bauer Herr Schuh.
Mephistopheles * * *
Der Erdgeist Herr Kober.
Böser Geist Frl Eichclshcim
Hexe HerrObcrländcr
Meerkater Annr Ortseifen.
Meerkatze Elsa Reith
Ein Soldat Herr Armbrecht.
Priester , Chorknaben , Kirch¬
gänger , Bürger , Bauern , Sol¬
daten , Kinder , Volk, Traumge¬

sichter, Meerkähchen.
* * 51 Mephistoles . Herr Sicgwart

Friedman a. G.
Spielleit .: Herr Obcrregiss . Köchy.

Dekorative Einrichtung : Herr
Maschin . -Dir . Hofrnt Schick.

Nach dem 3. Akt (Hexenküche!
findet eine längere Pause statt.
Anfang 8 ' ° Uhr .Eiidc 1lU/< Uhr.

Sonntag , 8 . Dezember
15. Vorstellung . Abonnement B.
Abends 7 Ubr . Erhöhte Preise.

„Oberon ".

Relldenz-Tfteafer.
Direktion : Dr . phit . H . Rauch.

Samstag , 4 . Dezember,
Abends 7 Uhr : (Abonnement ).

„Nevolutionshochzcit ".
Schauspiel in 3 Akten von Sophus
Michaelis . Aus dem Dänischen

uon Marie Herzfeld.
Spielleitung : Dr . Herrn . Rauch.
Alaine deL' Estoilc Agnes Hammer
Ernest .de TrössaillcS

Krirt Keller -Rcbri
Du Bartas Karl Winter
Abbe Eopen Rcinhold Hager
Leontine . Stella Richter
Maitre Jeromc Friedr . Degcncr
Prosper Rudolf Bartak
Alontaloup Georg Rücker
Davont Rud . Miltner -Schönau
Marc -Arron Herrn . Stcsselirägcr
Jean Lasquc Theo Dachauer
Schloß Trionville in der Nähe
von Conds. Monat Florsal des

Jahres II . (April 1793 ).
Rach dem 1. und 2. Akte finden

längere Pause statt.
Kasscnöffn.ü l/t , Ende n nit0Uhr.

Sonntag , 8 . Dezember
Abends'/,8 Uhr:

Revolutionshochzeit.
Tonntag abend Kassciiöffnung

7 Uhr. Ende nach 9 1/, Uhr

Sonntag , 3 . Dezember
Nachmitt . */,4 Uhr Halbe Preise.

Kabale „ nv Liebe

Voürs-I'heate!'.
(Bürgert . Schauspr . lliaus .)
Direktion : Hans Wil helmy.

Samstag , 4 . Dezember
abenbö 8 .15 Uhr

Volkstümliche Vorstellung bei
kleinen Preisen.

Stadt nnd Land
oder „Der Viehhändler aus

Ob er öfter reich ."
Posse mit Gesang und Tanz in
4 Aufzügen v. Friedr . Kaiser,
von Hochfeld, Großhänd¬

ler Anton Melzer
Eulalia , seine Frau,

Lina Töldte.
Klotilde , seine Tochter,

Ella Wilhelmy
Sebastian Hochfeld , Vieh¬

händler , Hans Wilhelmy.
Apollonia , seine Frau,

Margar . Hamm.
Regina , seine Tochter,

Zlka Martin;
von Wellenschlag , Bankier,

Arthur Rhode.
Robert , sein Sohn,

Moritz Alexander
von Hupfer , Alfr . Heinrichs,
von Glatt Curt Röder.
Haller , Hochfelds Kassierer,

Ludw . Joost.
Fausten , Bedienter,

Willy Wag lcr
Ein Kapellmeister,

Ort der Handlung : Wien.
Zeit : Gegenwart.

Kassenöffn. 7 %, Ende nach 10 Uhr
Sonntag , 8 . Dezember

nachmitt . 4 Uhr b. klein Preisen:
Drei Paar Schuhe.

Abends 8.15 Uhr:
Penfion Schöller.

Schwank in dröi Akten von
Laufs  u . I a c o b i.
In Szene gesetzt von

Max L u d w i g.
Personen:

Philipp Klapproth A. Rhode
Ulrike Sprosser , Witwe , seine

Schwester Lina Töldte
Jda , d. Tochter , Anny Richter
Franziska , d. Tocht .. M . Meilsch
Alfred Klapproth A. Heinrichs
Ernst Kißling , Maler Alfreds

Freund Willy Wagler
Fritz Bernhardy M . Alexander
Josefine Krüger , Schrift¬

stellerin Marg . Hamm
Schöller , ehemal . Musikdirektor

Anton Melzer
Amalie Pfeiffer , seine

Schwägerin O . Grunert
Friederike , ihre Tochter

Jlka Martini
Eugen Rümpel Max Ludwig
Gröber , Major a. D . C. Röder
Erster Gast Alfons Rück
Zweiter Gast Ralph Mayer
Ein Kellner Otto Werner
Erster Akt: Ein Caf <- in Berlin.
ZweiterAkt : Salon bei Schöller.
Dritter Akt : Wohnzimmer auf

dem Landgut Klapproths.
Montag , 6 . Dezember

Die Rnna -Lise

ZI!
{Sonntag , 8 . J>esr..

Nacbm, 4 Ulir:
Symphonie - Konaert

des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Ugo Afferni.

1 Phaöon , symp iou Dichtung
C. Saint -SaCns

2. Symphonie, H-moll, op. 33
F, Volbach

Lebhaft und trotzig . Scherzo
(Presto ) Adagio inolto.
Mächtig, feierlich . — Lebhaft

und bestimmt.
3, Ouvert . z. Op. .Der fliegende

Holländer “ Rieh. Wagner.
Abends 8 Uhr:

Abonnements -Konzert
Leitung : Herr Ugo Afferni,

1. Ouvertüre z. Oper „Oberon“
C M v. Weber

2, Aufforderung zum Tauz
C M. v Weber -Berlioz

3. Solveygs Lied aus der Suite
„Peer Gynt “ E. Gri^

4. Polonaise, E-dur F. Liszt
5. Einleitung z. III , Akt, Tanz

der Lehrbuben und Aufzug
der Meistersinger aus der Op.
„Die Meistersinger v. Nürn¬
berg * R Wagner

6. a) Traumverloren , b)Tanz d.
Gnomen F. v Blon

7. „’akommt ein Vogel geflogen“,
Fantasie S. Ochs.
Das Lied : Bach, Haydn-
Mozart,Srrauss,Verdi,Gounod,
Wagner , Beethoven . Mendels,
sohn, Brahms , Meyerbeer

Militär-Marsch.

Montag , 6 Dez.
Nachm. 4 Uhr;

Abonnements -Konzert
Leitung : Herr Ugo Afferni,

1. Ouvertüre z. Op. „Die Sirene“
D F. Auber

2. Arie aus d. Op. „Das Nacht¬
lager in Granada “ KK eutzer

Po aune-So)o : HerrFr .Rchter.
Violine-Solo : He r Konzert¬

meister F. Kaufmann
3 Valse, Es-dur A. Rubinsteiu
4.Fantasie a. d Op. „Mignon“

A Thomns-Ürbach
5. Ouvertüre -2. Op. „Der Frei¬

schütz “ C. M. v Weber
6 1. lumengeflüster , Charakter¬

stück F. v. Blon
7. Ouvertüre z.  Optte . „Orph -us

in d. Unterwelt " J .Offenbach.
Ab-nds 8 Uhr:

Abonnements -Konzert
Leitung : Herr II. Inner.

1. Ouve-tnre z Op. „Die wider-
spänstig . Zähmung “ H. r: oetz

2 Variationen aus der Chor-
Fantasie L. v. Beethoven

3. Tanz im Lager aus d. Oper
„Zieteni-cheUussren ' B.Scliolz

4. Hymne u. Triumphmarsch a.
d Oper „Ai'da“ G. Verdi

5. Nordische Volksmusik, Suite
Nr. 2 E. Hatmann
I . Tanz und Scherz. II . D«r
Sommertag (Volkslied). III
Halling u. Jölstting . IV In
det Mühle. V. Reigen u. Lied.

6. Ouvertüre z. Op. Traviata“
G. Verdi

7. Wiener Rathaustiinze , Walzer
Joh Strauss.

Freitag , 10 . Dez . 1009.
Abends 7.30 Uhr im grossen

Saale:
IV . Zyklus -Konzert.

— Russisches. -
Leitung : Exzellenz Wassily
von Salonoi , Direktor des
Konservatoriums u. Leiter der
Kaiserlich Russischen Musik¬

gesellschaft in Moskau
Solist : Herr Joseph Uh6-
vinue aus Moskau(Klavier).
Orchester • Städt . Kurorchester.

VORTRAGSORDNUNG:
1. Tschaikowsky : Symphonie

phatetique , H-moll, op. 74.
— Pause . —

2. Glazounow : Der Frühling.
3 Ribinstein : Fantasie C-dur,

op. 84, f. Klavier in.Orchester.
Herr Lhdvinne.

4. ßimski - Nioresakow : Oster-
Ouverture.

Ende etwa 9.45 Uhr.
Logcnsitz 5 — M„ I. Parkett
1.—20. Reihe 4 — M., I. Par¬
kett 21.—26. Reihe 3M., II . Par¬
kett 3 M., Ranggalerie 2.50 M.,

Ranggalerie Rücksitz 2 M.
Dutzendkarten zu Vorzugs¬
preisen zur Benutzung in be¬
liebiger Zahl zu den einzelnen
Konzerten , in Form von. Gut-
sc einheften an der Kurhaus-

Hauptkasse.
Die Damen werden gebeten,

auf den Parkettplätzen ohne
Hüte erscheinen zu wollen.

Städt . Kurverwaltung.

i alhalla-
Theafer.

Heute Samstag- 8'/4 Uhr
II . Tag des

sowie das brillante

Morg-en Sonntag-, 5. Dez.

I §i  Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr

und 8Va Uhr.
In beiden Vorstellungen

Das ungekürzte Frogr
Nachm . 4 Uhr

Familien - Vorstellung.
Halle Preise SS

Wiesbaden , Stiftstr . 16.
Anfang ; 8‘ 4Uhr.

Ab 1. Dezember täglich:
D 4 i' I U11 1 Lurlesken-
I eil IMtliltl , Ensemble.

Dir. i. V. : Jul . Benn6.

Bis Wl>einer II.
Burleske in 1 Akt.

Alles in Ordnung
Groteske in 1 Akt.

Dazu der grosse neue Speziali¬
tätenteil . 73 9

Vorzugskarten habenGültiekeit.

Für

Apfelwainkinker
Empfehle meinen vorzüglichen

selbstgekelterten neuen

—Apfelwein=
Franz Daniel Wwe.
Restaurant „Waldlust"
Endstation der Elektrischen Bahn

Eichen. 20494

Trauringe
ohne Lötfuge

D . R . P.
(in allen)

Fassons stets
vorrätig.

Gravieren gratis . 2009
I ' e . Seclbach , Uhrmacher,

Kirchgasse 32.

Neroberg«
Iw Wintergarten:

Jeden Sonntag Konzert
Eintritt frei!

20678

Heute Abend von 7  Uhr u . morgen 4 Uhr ab:

©KONZERT©
der hier so schnell beliebt gewordenen 7334

9 Damen - Kapelle . II

*T r' Saalban „8 Kaiser ". *T"
Morgen Sonntag bei Bier und freiem Eintritt:

Großes LcmzverguüM.
Anfang 4 Uhr . Es ladet höflichst ein fs . Fachinger . 20776

fir.
mm

Mainzerstr . 116 , Haltestelled. Elektrischen Wicsb.—Mainz (jij
Jeden  Sonntag r

^ -» Srotze TanMsiktemlrtp,!,aietil
Ende 12-Ufc.1

ausgeführt
von der

Anfang 4 Uhr . Eintritt frei.
Es ludet freundlichst ein Willi . Hofmann Wie

Restaurant zum Löwenho
Dotcheiurerstraßr 88.

Empfehle gutes Mittageffen 60 Pf ., sowie kalte und warn.
Speisen nach ^ luswalil zn jeder Tageszeit . 3

Ausschank von prima Schöfferhof -Bier und sonstigen Getränk»
Schönes Bereinsstübchen frei.

Es ladet freundlichst ein Johann K»p^

Mehr
Keinkell
»eu vcr,

Nabe:
Hx. ü  c

2Sie&:
9759

□ X̂Sii  Ci £5»tsSS  K kL-d ILLd Cägi?feS?

1 Weiiilians Elieinfels, Scliisrstsina.RU
Hafenstr . i 5 . Tefefon 268 Amt Biebrich.' j

Schönst gelegenes Restaurant am Platze.
Grosse Glasterrasse mit herrlicher Aussicht Mden Rhein.

Gemütliche Weinstuben.
Anerkannt vorzügliche Weine u. Speisen.S

Spozlalitilt Rhcinflsctie . J.
Stets lebende Fische in grossem Bassin zur fluswaM. !

Wilhelm Horcher , Wo nbergbesitzer|
20603 - - - ^ j i - uösuzer i

Bierstadt , Saal zrrrn Ad !er.
Neri renoviert , größter und schönster Saal am Platze

ab « Nh'rAa ' mend : Grütze TaNZMttslK.
Spiegelglatte Tanzfläche. Speisen und Getränke in befaw,

Güte . Eigene Apfelwein -Kelterei.
Es ladet freundlichst ein I . A.: Ludwig W . Br!

Die
jeitfonbä
Kollekta:

oember
fett.

Jude
Keimtni
lchung,
hiesigen
empfehle

Wir
ans aut
Polizeip
der Einl

19786

Gasthausu.Saalbau
z Bären, Sierastdt.

^bestell
Säuglin
den Lai
llbgabes
Zimmer

Mi me

1751

-Goldene

Ncucrbautcr , 1000 Personen fassen¬
der Saal . ff. Tanzfläche . — Sepa¬
rates Sälchen mit Piano für

Gesellschaften.

,//  lGKOSSf*. K0CHKU«3TA_
•H56A0»

'901

Medaille ^

Die c
Lasern«
lagernd

SonÄag : Groste Tanzmusik.
Prima Speisen und Getränke.

Telephon 3770 . Karl Friedrich , Besitzer. Telcvbon Zi

Oeffontlrche Versammlung
Sonntag , 8 . Dezember, nachm. I '/, Uhr,

Saalöffnung 4  Uhr — in der Turnhalle , Hellmunds
Vortraz

des Herrn Rektors W . Breidenstein:

Schundliteratur und ihre Bekämpfung
Jedermann , besonders die Eltern find dringend eingelB^

$2sr Eintritt frei!
Der Wiesbad . Lehrervereiß.

Wiesbadener Beamten-vereii
Am Dicustag , de» 7. Dezember abends 8H

in der ^Wartburg"

Hauptversammlung
Tagesordnung: -

1. Voranschlag für 1910. 2. Wahl eines RechnungsM
3. Verschiedenes.

Z 32 Der Borstaad.

Mehger-Klub Miesbaöl
gegründet 1897.

Sonntag , den 8 . Dezember , von nachmittags ^ 1t"

Tanj-Kränchen
im Saale der , ,2llteil AdolsshöYc " (Bes. I . Paulff )-
Nnterlialtnng ist bestens gesorgt. M

Wir laden hiermit alle Kollegen , sowie Freunde und
des Klubs freundlichst ein. _

Der
Tanz frei!

NB . Die Veranstaltung findet bei Bier statt-



Als Geschenke und für den eigenen Bedarf!

Schreibtische
Büfetts 6e(fueme‘Teilzahlung BlusenDiwans

ünferröckeWohnzimmer
Speisezimmer Paletots

peüz*, SchirmeSchlafzimmer
nach den Wünschen

der verebrlichen Käufer.Küchen Teppiche
Betten Dekorationen

Auswahl enorm groß presse sehr niedrig,

Wiesisadera 3 4 Barenstnasse 4 an der Langgasse,

Sonntag bis V Ubr geöfi « ©#.

4fi Hygienische

9ir.  283. Sanistaq Wiesbadener General-Anzei^er Dezember Seite IS.

Cofenkoplring m. Simili.Bril-
Slb. oxyd.1.25 Fant oder Eap-
vergld. Kopf RubinGold3ü3

1.75 St. 4.50
Silb. Curaer- u. Radfahrer-Ringe
St. 1.50. Reich illustr. Preis
liste über Uhren, Ketten, Sold;
u. Silberwaren etc. grat. u frko
Uhrmacheru. Wiederverkauf

verlangen Engros-Katalog. *
Hugo Plncus , ßannouer 85.
Taschenlampen und Feuerzeuge

Stück von 75 Pfg,an. b. 79

Handschrift und Charakter. Briefkasten
Erforderlich : Wenigstens zwanzig mit Tinte gcschrirbcne
Zeilen , die letzte Aöonnements -Qnit ûng und mindestens
30 Adresse: Redaktion des „Wiesbadener Genera !.

Anzeigers ", Abteilung für Handschriftendeutung.

Otto 12. Ihre Schriftzüge sind von großer
Klarheit , Sie sind demnach ein nüchterner , ord¬
nungsliebender junger Mann von einfachem Auf¬
treten , guter Auffassung und treuem Gemüt,
fleißig und strebsam, ein wenig selbstgefällig
zwar und in allen Stücken das eigene Wohl be¬
denkend, Sie lassen sich nicht in gewagte Speku¬
lationen ein, sehen darauf , daß alles seine Ord¬
nung hat, daß Sie wissen, woran Sie sind. Ihre
Zurückhaltung läßt darauf schließen, Laß Sie
Lebenserfahrung -haben und deshalb die Worte
überlegen, ehe Sie sie aussprechen, wenn Ihnen
gleich wohl manchmal der Gaul durchgeht, so ist
das in Ihren Jahren und bei Ihrem etwas leb¬
haftem Temperament erklärlich.

K. m. 33. Sie knüpfen leicht Beziehungen an,
sntd plicht engherzig, sondern regsam und intelli¬
gent, tatkräftig und beharrlich in der Durchfüh¬
rung eines Werks ; wenn Ihre Stimmung auch
manchmal recht deprimiert ist, besitzen Sie doch
zuviel Zähigkeit, um zu unterliegen . Sie ringen
sich gewaltsam durch. Sie können rächt kurz in
der Art sich auSzudrücken fein , aber in der Regel
rstl Ihre Phantasie zu rege, als daß Sie Ihre An¬
sichten für sich behalten könnten, es drängt Sie,

- sich andern mitzuteilen , Sie disputieren gern,
und da Sie rechthaberischsind, geht es nicht im¬
mer ohne Schärfen ab.

Elschen. Durch Weite der Anschauung, vor¬
nehme Gesinnung und mildes , entgegenkommen¬
des Wesen zeichnen Sie sich nicht aus . Sie sind
eine Natur , die durch kleine Mittel Ihre Zwecke
zu erreichen sucht, sich der List bedient, auch vor
Unwahrheiten nicht zurückschreckt, weil Sie nicht
den Mut haben, offen Ihre Meinung zu ver¬
treten . Sie sind sparsam, halten die Taschen zu,
aber hinsichtlich der eigenen Bedürfnisse legen
-sie ■sich keine Beschränkungen auf , und zwar
haben Sie gewisse Ideale , für die Ihnen kein
Opfer zuviel ist.

Anfragen bitten wir auch äußerlich als Vrieftaslen-
angelegenheit zu kennzeichnen. Jede Anfrage mutz mit
genauer Namensunterschrift versehen fein und es mutz ihr
die letzte Avonnementsquittung beigefügt werden. Di«
Redaktion übernimmt für die in Briefkastenfragen er¬
teilten Auskünfte die bretzgesetztiche Verantwortung.

H. Biebrich. Um eine Beize herZustellen, die
dazu dient, Messing kupserrötlich zu färben, wer¬
den 60.0 Gramm weißer Weinstein in 1,4 Liter
kochenden Wassers gelöst, hierzu setzt man eine
Lösung von 30 Gramm Zinnsalz in 130.0 Was¬
ser. Das Ganze erhitzt man zum Kochen und
läßt den Niedärschlag absetzen; die erhaltene
klare Lösung wird unter stetem Umrühren zu
einer Lösung von 180.0 unterschwefligs. Natron
in 260.0 Wasser hinzugesetzt, bis zum Kochen er¬
hitzt, und in dieser kochenden Lösung werden die
blanken Messingstücke verkupfert . Ohne Elek¬
trizität kann man Eisen verkupfern : Man be¬
streicht das Eisen mit einer Lösung von 1 Teil
Zinnchlorür in 2 Teilen Wasser und 2 Teilen
Salzsäure , hängt dann den Gegenstand in eine
Flüssigkeit von 1 Teil Kupfervitriol , 16 Teilen
Wasser und so viel Ammoniakflüssigkeit, als zur
Lösung des Anfangs entstandenen Niederschlags
erforderlich ist. Ein zweites Verfahren ist: Man
bestreicht das blanke Eisen mit einer Lösung
von 10 Teilen salpetersaurem Kupferoxyd, 10
Teilen Kupferchlorid in 20 Teilen Salzsäure
und 60 Teilen Wasser. Mit Wollappen reibt
man blank. Außerdem kann auch Eisen im
Feuer verkupfert werden.

Langjähriger Abonnent. Die Gesindevermie¬
terin ist verpflichtet, Ihnen die Vermittelungsge¬
bühr von 8 m  zurückzuzahlen, da das Dienstmäd¬
chen die Stellung bei Ihnen nicht angetreten hat.
Wegen des Mittelalters können Sie sich nur an
das Mädchen halten.

Hausfrau . Die Maden zeigen an , daß die
Erde versäueri ist. Wahrscheinlich fehlt es an
genügendem Wasserabzug. Man gebe also der
Palme ein neues oder gut ausgewaschenes, altes
Gefäß , aus dessen Boden ein guter Wafscrabzug
aus -Scherben hergestellt ist. Man kann die Wür¬

mer auch dadurch beseitigen, daß man eine ab¬
gekühlte Abkochung von Roßkastanien auf die
Erde gießt. Nach einiger Zeit kommen die
Maden an die Oberfläche und man kann sie ab-
lescn. Dieses Verfahren setzt man einige Tage
fort , bis keine Tierchen mehr erscheinen. Der
Erde ist dieser Guß nicht gerade dienlich.

Hclcnex Die sogenannten Trüfpeltörtchen
bestehen aus einer gebackenen Nutzmasse, die
mit einer Buttercrenie aus Schokoladenfondant
gefüllt wird. Die Oberfläche wird mit der glei¬
chen Creme bestrichen und in Schokolade
gewälzt . Obenauf kann man mittels einer
Tüte eine kleine Dekoration aus Creme spritzen.

Abonnent R. Ein Leistenbruch gilt nicht als
Verstümmelung . Sie können jetzt, nachdem Sie
auf Grund des Zidilversorgungsschein^s seit
Jahren Anstellung im Zivildienste gesunden ba¬
den, an die Militärbehörde überhaupt keine An¬
sprüche mehr machen. Falls Sie infolge Ihres
Leidens vorzeitig pensioniert werden müßten,
ohne die Höchstpension Ihrer Ztvilstellung zu
erreichen, würden Sie Ihre Militärpension
ganz oder zum Teil wieder erhalten.

F . Sch. Die Schneiderin , die auf drei Tage
ins Haus bestellt war , kann, nachdem sie kurze
Zeit vor Beginn ihrer Arbeit abbestellt worden
ist. Ersatz des ihr dadurch entgangenen Arbeits¬
verdienstes verlangen und den Betrag bei dem
Amtsgericht einklagen, in dessen Bezirk die zu
verklagende Person wohnt. Wir machen darauf
aufmerksam, daß der Ehemann verklagt werden
muß, wenn die Bestellerin verheiratet ist.

O. K. Die Stellen in den Reichsämtern
werden mit Sekretären usw. der Provinzialbe-
hörden beselsi. Gehalt zum Teil 2100—4500
Mark, zum Teil 2100—5000 <M, zum Teil 3600
bis 6600 M.  Gemeinüe -Zivilsupernumeraren
sind diese Stellen nicht zugänglich.

K. M. In Postpakete nach dem Auslande dür¬
fen in der Regel Briefe oder Mitteilungen , die
die Eigenschaft einer Korrespondenz haben, nicht
ausgenommen werden ; zulässig sind dagegen
eigentliche Rechnungen, ferner eine Abschrift der
vollen Adresse des Pakets nebst Angabe des Ab¬
senders. Ferner ist noch verboten , in Postpaketen

oh in Wertangabe gemünztes Geld, GolL̂ > ^
Silber -Waren und andere kostbare Gegend-^
nach solchen Ländern zu versenden, die eine so"*1:
angabe zulassen. Nach den Vereinigten
von Amerika sind versiegelte Sendungen, {? *§§
Kisten, deren Deckel verlötet oder mit ej,«̂
Bändern befestigt sind, nicht zulässig.

K. L. in W. Die von Ihnen vor der ».
ehelichung eingegangene Feuerversicherung
nicht etwa mit der Eheschließung deswec--gen auf.gehoben, weil auch Ihr Ehemann seine
schuft versichert hatte. Sie müssen die PrE^
vielmehr weiter 'bezahlen und können die 3 **
lungsforderungen der Gesellschaft keineswe-z ,
strafbare Drohungen bezeichnen. " ' :

Erwin in F. Wer außerstande ist, ft* , ,,
zu unterhalten , hat das Recht, von seinen«? '
wandten in gerader Linie (Vorfahren und
kömmlingen) Gewährung des Unterhalts -»
langen, soweit dieselben bei Beriicksicht-̂ M
ihrer sonstigen Verpflichtungen ohne ©efSfirV.9
ihres standesmäßigen Unterhalts dazu im&3
sind. Ein kranker und erlverbsunfähiger '&■f
kann daher, auch wenn er bereits volljährig"̂ -
von seinen wohlhabenden Eltern Unterbau-
Währung, nötigenfalls im Klage-Wege,iSMtf Stf? ÄflY-rtAtfirt .

l3 eijejmehreren tausend Mark zwecks Gründum
Existenz hat er dagegen keinen Anspruch.'

Nautik 60. Die „Schiffer" unterstehen
Grund des Binnen -Schiffahrts -Gesetzes im al
meinen dem 8 133a der Gewerbeordnung. jM
cher' für Werkmeister eine sechswöchentliche.fc'
digung vor Quartalsschluß vorschreibt. Der r*
des Binnen -Schiffahrts -Gesetzes sagt jedoch- ;
Dienstverhältnis des Schiffers kann, wenn n*
anderes verabredet ist, von jedem Teile mit
lauf jeden Monats nach nur 6 Wochen dm-
erklärter Kündigung aufgehoben werden.

Praktische Hausfrau in B. Einen Meffim
lack können Sie sich aus 30 Teilen Curcuma: ?z
Annato und 7,5 Saflor zusammenstellen. M.
Mischung wird 24 Stunden in 450 Teilen AIM
digeriert und dann in dieser Flüssigkeit 100 Ter
Schellack gelöst.

J . & G . ADRIAN
Bahnhofstrasse 6 Telephon 59

Verdruß
bereit en alle Hantnrrreinig
reite » n. Hautansschläqe , wi-
Mitesser, Gefichtspickel, Pusteli
Finnen, Hautröte, Blütchen rc
Daher gebrauchen Sie nur die cĉ t
M -IffllSÄÖI-Mfe

INTERNAT. SPEDITION
MÖBELTRANSPORTE 1

GROSSE MÖBEL-LAGERHÄUSER

v. BergMMln & Co ., Rrve
beul mit Schutzmarke: Stecke«
pftrd a St . 50 Pf . bei Kronen
Apotheke, Hof-Apothcke,
PothZ Nfl., H. Roos Nfl. (Ä,06i

wIMifllsiialt
Blanck

Friedrichstr . 29,  2 . St.
gegenüberd.Hl. Geist-Hospiz.

AUS

Schönstes

Strantzscdern u . Boas.
Marabontstolas
20290 « ttö -Muffe«.
= Ballblnmen . —

Detail zu Engrospreisen.

Gamaschen
lle Arten. 7078

Lederhandlung Gerich,
Schwalbacherstr. 15.

rislnmg 21-23 Dezember
OälsseSdorfer»
Lotterie. Füra,lcM43BGew . zahle

Bargeld
Hauptgewinne Mark

iTHTFl!5|)(u
Auf 20 Lose 1 Treffer

Löss  2 M. 11 Lose 20Porto u. Liste 30 Pf.
versendet Carl Seil*
DUsseSdorf Postfach 291

F. 203.

Bettnässen!
Befreiung garantiert. Auskunft
umsonst. Aller u Geschlecht aa-
gcben. Schoene & Co .» Frank¬
furt a . M . 60 41. 2. «

NeMest-Ka»
d .Emplviei .Aerzte u.Prot -̂ ra1u _.
Berlin

vici.Aoraiou.a ,
H. Ungar, Gummlwaronial)' “ ,-
■in NW.. Friedrich »« ®»»* •" " ‘V

B 66

wenn Sie
Bedarf habm in Paletots,
lügen . Joppen , einz.
für Herren und Knaben; ^

billig Mi

Kaufen wollen
dann besuchen Sie
mein Etagcn-Gcschäft

Neugasse 22,1
Kein Laden!

kiähtische
Serviertische
Bauerntische

Tllööef und
Herren-AnzOäe
Herren-patetots
Lodenjoppen
Knabenkonfekfion

Damenmäntel
HostOme
Kostflmröcke

Spieltische
Säulen
Trumeauk

Jaqdwesten,
Metzger -Jacken,
Arbei tswämse,
gute dauerhafte
Qualitäten . — Grosse

Auswahl. — Billige Preise , j

Friedr . Exner,|
Wiesbaden . Neugasse 14.

ÜU432

Nnzündehotz,
«in gespalten, per Ztr. Mk.2.20

Brennholz,
per Ztr . Mk . 1.M

liefert frei Hans 20202

Heb . 18  seiner,
Dampfschreineret,

Dolchetmerftrahe 96,
Tel . 766 Tel 786

in preiswerten, reinwoll
Qualitäten, modernen
ben, eleganter Appr
Muster kostenfrei, lj
Hermann Bewi
Sommerfeld (S
Franks a/O>). (5
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Lusireisen.
loftet der Betrieb einer Luftschifflinic?

Angesichts der spruchreifen Pläne der Deut¬
en Lustschiffahrts-Aktiengesellschaft dürfte

k ĝJl Interesse sein, auch etwas über die
 ̂ixjschaftliche Bedeutung der Luftschifflinien

f " tzören. Ueber die Existenz- und Rcntabili-
Mmögüchk̂tt eines praktischen Fährbetriebs
^ lenkbaren Luftschiffs und die Möglichkeit
seiner

wirtschaftlichen Ausnutzung gehen die
^sichten nämlich noch außerordentlich aus¬
einander.
Arthur Kirchhofs,der bekannte Berliner fach-
n-nichaftliche Schriftsteller, der Fühlung mit

Motorluftschrffahrt hat. stellt sich auf den
Endpunkt, daß es nur möglich ist, bei dem
f ji-en Stande der Motorluftschifftechnikren-
Efc Sinitn zu bauen, wenn man vorerst

ein'lokale und ganz kurze Fahrten

von ungefähr einer Stunde unternimmt, die
zwei große Vorteile bieten sollen:

1. Daß sie das Luftschiff technisch minimal
beanspruchen und damit die Gefahr von
Havarien auf ein Minimum reduzieren,

2. daß sie es ermöglichen, so geringe Fahr¬
preise zu nehmen, daß man nicht nur auf
die oberen Zehntausend angewiesen ist,
sondern annehmen darf, daß auch die
breiten Massen des Mittelstan¬
des  sich an diesen Fahrten fleißig beteili¬
gen werden. Das letztere aber garantiert
erst ein ständiges.Besetztsein der Luftschiffe
und damit die notwendige Rentabilität,
wenn diese Luftschifflinien aus Privatka¬
pital gebaut werden sollen, das darauf re¬
flektiert, daß sein Geld, wenigstens in ab¬
sehbarer Zeit, auch verzinst wird.

Kirchhofs hat mit einer Reihe von Luftschiff¬
technikern, zu denen auch Major von Parse¬

val  gehört , eine Kostenrechnung aufgestellt, die
zeigen soll, wieviel der Betrieb einer Luftlinie ko¬
stet. Als einmalige Ausgabe rechnet er mit al¬
len baulichen Einrichtungen 392 000 Jl; davon
fallen auf den Erwerb eines lenkbaren Luftschiffs
mit einer Tragkraft von 18 Personen 300 000 Jl.
Die Ausgaben per Jahr für Amortisation, Was-
serstoffgas, Bedienung, Geschäftsführung, Repa¬
ratur usw. berechnet er mit 287 440 Jl. Kirch¬
hofs kommt schließlich zu dem Ergebnis, daß die
Errichtung von Luftschifflinien
auch rein finanziell im Bereiche
der Möglichkeit liegt.

Diese Feststellung ist umso interessanter und
wertvoller, als .Herr Kirchhoff eher ge g e n als
für die Deutsche Luftschiffahrts-Aktiengesellschaft
eingenommen zu sein scheint. Für die Rentabi¬
lität der in Aussicht genommenen Linien dieser
Gesellschaft spricht aber noch, daß nach einer Mit¬
teilung des Herrn Direktor Cqlsmann für den
Zweck des praktischenFährbetriebes Luftschiffe
mit einer Tragkraft von zwanzig Personen ge¬
baut werden sollen, wogegen Herr Kirchhoff sei¬

ner Berechnung nur Luftsahrzeuge mit einer
Tragkraft von 18 Personen zugrunde gelegt hat.

Zwei Umschlagseiten: Die eine ein musku¬
löser, nackter Männerarm, um den sich eine bunt¬
schillernde Schlange ringelt, die andere ein feu¬
daler Salon , in welchem ein ebenso feudaler Die¬
ner etwas zerstäubt. Und zwischen den Um¬
schlagseiten eine Fülle von Material und Gut¬
achten über die Verwendungsmöglichkeit und
Wirksamkeitdes Automors und Automorfierensl
Das ist die neueste Broschüre, welche die Firma
Gebrüder Hehl u. Co. A.-G . Charlottenburg nun¬
mehr an Interessenten kostenlos zur Versendung
bringt. R . May. H. 262
Haltbare Seals,  Astra-
Moderne ,i Off fl « II ! IH? Haus, Velour?
Seiden- ll WUWl £mgriorb,tonffetv
dichtimprägniert, ;c., Krim mer, Persianer, Eisbär,
elegante Sammete für Kleider, Blusen, unzerreißbare,
ür Kinder, Manchester für Kleidung und Möbel,
Katalog gratis. * Sammelhaus Louis Schmidt.
König!. Hofl., Hannover 344. (8 . 249

Praktische

Cse &cliciike

Sttmta A. Gnckelsberger
Mets : ^esrgsssse 7 , neben Drogerie Roos.

Prinzip : Kur prima Qualitäten bei reichhaltigem Lager.

Von jetzt bis Weinachten 10%Rabatt oder doppelte Rabattmarken.
Erstes Schuhgeschäft rechts von der Marktstrasse.

NB, Nehme rote Rabatt-Marken-Bücher in Zahlung. - 20452

6roEter WeihnadifrVuM
I zu enorm billigen Preisen.

Nachstehend einige Beispiele:
Baumwollwaren.

6]/2 Meter Siamosen f. ein Waschkleid 1.95 M
6 Met. Siamosen f. ein Waschkleid 3.60 Jl
214  Met , Baum » . Flau . f . 1 Bluse 1 .60 u . 1 .05 M
6Stück Küchenhandtücher, gesäumt 1.70 u- 1.05 Jl
1 Teegedeck mit 6 Servietten 3.50 1.10 Jl

Abgepassfe Weihnachfskleider
6 Met. Hauskleiderstoff 2.95, 1.80 Jl
6Met. Kleiderstoff, Fantasiegewebe 3.90 M
6 Met. Diagonal oder Chevron nur mod.
jb Farben 6.60 .U
6 Met. Cheviot in vielen Farben 5.10 Jl
6 Met. Cheviot uni od. gestreift, feste

Qualitäten 8.10 Jl
4 Met. Seide 0. -Samt z.,Bluse 12.50, 9.75 6.50 Jl

25 Jl
.50M
.25
.75 Jl

,25 Jl
.10 Jl
,10M

Gardinen — Teppiche.
Tischdecken er. 140 Ztm. groß, Filztuch
»L . mit Stickerei 2,
Diwan-Decken, neue Muster 5.
Steppdecken, Satin mit Normalfutter 4.
Schlqfdecken, -einfarb. u. i. Blumenmustern 2.
schlafdecken, Jacquard, schwere, wollreiche

Ware 7.
sophakissen, mit und ohne Volant 1.
Bettvorlagen 50/100 i. neuest: Dessins 3.75, 2.

WoHwaren-Abfeilung
Damen-Zuaven-Jäckchen, schwarz 1.65
Aopf-Shawls, bunt 0.65
^amen-Plaids in schönen Dessins 1.25 <M
Kmder-,Tuchhauben, farbig ' 1.25, V.95 JH

Schürzen.
Kinder-Schürzen, farbig, mod. Ausführung,

Größe 46—55 0.95 Jl; Größe 60—75 1.25 Jl
Hausschürzen, Siamosen mit Volant und
U .Tasche 1.45 1.25 Jl
|! et icä)iträe, farBig, mit Volant u. Besatz 0.95 Jl
olerschürze, weiß, ganz aus Stickerei 1.45 Jl
owrschürze, farbig, nt. Volant u. Trägern 1.10 M

Taschentücher
in großem Sortiment.
Herren-Arfikel

Oberhemden, weiß, glatt und mit Pique-
Einsatz 3.95, 2.95 Jl

Oberhemden, bunt Zephir mit loser
Manschette 4.50 2.65 M

Selbstbinder, schm. u. br. Formen 75, 45, 39 -Z
In Geschenk-Packung, besonders preis¬

wert : 1 Regatte u. 2 Diploma-
tes in Seide , zusammen 1.58 Jl

Hosenträger i. gt Qualitäten 1.50, 0 85, 0.48 Jl
Stehkragen in div. Höhen 0.45, 0.30, 0.20 Jl
Stehumlegekragen i. div. Höhen0.70, 0.60, 0.50 Jl
Manschetten, 2 Knopf 0.68, 0.48 M
Herren- und Damen-Schirme von 1.95 Jl an

Damen -Wäsche.
Mädchen-Wacknsckf-Hemden mit Stickerei

und Wäschbördchen, Achselschluß 1.10 Jl
Damen-Hemden Rensorcee mit Languette,

Achselschluß 1.25 M
Damen-Hemden mit gestickter Passe und

Languette, Achselschluß 1.50 M
-Beinkleid, Rensorcee Kniefacon m. -Stick. 1.10 Jl
Nachtjacke, fa gerauht, Croi,P, m. Feston 1.75 Jl
Bunte Damen-Biber-Beinkleider 1.65, 1.35 Jl
Damen-Untertaillen m. Stickerei und

Banddurchzug 1.25, 0.95
Handarbeiten

Gezeichnete und gestickte Handarbeiten auf Lei
neu, Caneva, Woll-Lava etc. in größter Auswahl

zu enorm billigen Preisen.
Galanterie -Waren.

Photographie-Alben von 85 A an
Photographie-Rahmen i. a. Größen von 12 A an
Schulranzen von 78 A an
Arbeitskasten von 18 A an
Toilettenkasten von 39 A an
Kragen-, Manschetten-, Taschentuch-

od. Handschuhkasten von 85 H an
Baumschmuck

Aus Watte, Eistau, Schneeflocken etc. in enormer
Auswahl. Glaskugeln, Lametta-Verzierung,
Christbaum-Ständer in größtem Sortiment . —

Kerzen in allen Preislagen.

Spielwaren
Besondere Neuheiten 1909!

Aeroplane und Luftschiffe mit Uhrwerk, Pelztiere
mit Mechanik, „Plästik", Modellier- und Form¬
masse, Charakter-Puppen, Zeppelin-Gesellschafts¬
spiele, Selbstfahrer, neue Arten Festungen,
Puppenküchen, Pfcrdeställc. Eisenbahn- und
Automobil-Baukasten etc. in ganz hervorragend

großer Auswahl. >
Gekleidete Puppen von 28 »3 an

Täuflinge
Lederbälge
Puppenstuben
Puppenmöbel im Karton
Eisenbahnen
Dampfmaschinen
Laterna Magica
Kinematographen

von 28 A an
von 45 A an
von 35 A an
von W A an
von18 A an

von 95 A an
von 68 A an

von 3,75 Jl an
Eisenbahn-Ersatzteile in großer Auswahl
Uhrwerk-Sachen von 48 A an
Automobile mit Uhrwerk von 39 A an
Zeppelin-Luftschiffe von 35 A an
Fein lack. Blechspielwaren von 29 A an

!HolzschaukeI-Pftrde von 2.50 Jl an
Eureka-Pistolcn und Gewehre von 35 A an
Militär -Garnituren von 45 A an
Säbel von 8 H an
Gewehre von 19 A an
Bleisoldaten im Karton , von 8 A an
Festungen von 58 A an
Trommeln i von 18 A an
Harmonikas von 6 I an
Zithern von 48 A an
Klaviere und Metallophone von 22 A an
Holzbaukasten von 19 A an
Gesellschaftsspiele von 35 A an
Lottospiclc von 18 A an
Tivolis von 39 -3 an
Puppcn-Sportwagen von 95 -3 an
Puppen-Reparatnren werden prompt ausgeführt.
Puppcüwäsche, Puppengarderobe, Puppenhüte,
Puppenfchuhe, Puppenstrümpfe in allen Größen

und Preisen.

Bijouterie und Lederwaren
Colliers in Silber , Gold-Doübljf

und vergoldet v. 12.00 bis 0,95 Jl
Armbänder in Silber , Gold-DoublH

und vergoldet v. 14.00 bis 0.95 Jl
Broschen, aparte Neuheiten v.10.00 bis 0.45 Jl
Ringe in 8kar. Gold, Gold-

Charnier etc. v. 16.00 bis0.95 A

Echf silberne Bestecke.
Tortenschaufeln, Drotgabeln, Kompott¬

löffel, Zuckerlöffel, Speiseschieber,
Butter - und Käsemesser, Fleisch¬
gabeln, Eierlöffel, Dessertgabelnund
Messer jedes Stück 0.95 Jl

Fächer in Feder u. Tüll in rei¬
cher Auswahl v. 10.00 bisO.95 A

Damentaschen, moderne Trapez¬
form v. 15.00 bis 1.95 Jl

Portemonnaies für Damen und
Herren v. 8.00 bis 0.75 Jl

Papierwaren
Briefpapiere, Kasetten, mit weißen

u. farbigen Papieren , elegante
Aufmachung v. 2.75 bis 0.35 Jl

Postkarten-Alben i. neuen Defs.v. 3.50 bis 0.18 Jl
Märchenbücher, Bilderbücher, Jugend schriften m

enormer Auswahl.

Parfümerie
Kammgarnituren- in reicher

Auswahl v. 15.00 bis 0.75 Jl
Manicüres v. 15.00 bis 0.48 M
Toilette -Stehfpiegel v. 15.00 bis 0.25 Jl
Rasiergarnituren, Rasierspiegel v. 5.50 bisO.95 Jl
Seife und Parfüm in Gchchenk-

Packung v. 4.50 bis 0.25 M

Schuhwaren
Damen-Haus-schuhe, imit. Kameelh-aar,

mit Filzsohle Paar 0.95 Jl
Damen-Hausschuhe, imit. Kameelhaar,

mit Filz - und Ledersohle Paar 1.45 Jl
Damen-Filz -Hausfchuhe, mit Filzsohle

und Lederfleck Paar 1.25 Jl
Damekl-Filz -HauSschuhe, mit Leder¬

sohle und Absatz Paar 1.85 Jl
Ein Gelegenheits-Posten Gummischuhe für Her¬
ren 2.50, Damen 1,95, Mädchen1.50, Kinder1.20

Handschuhe , Strümpfe , Trlkofagen
besonders für Weihnachtsgeschenke geeignet im

Parterre extra ausgelegt.

Haushalfwaren
Sand -Sei se-Soda -Garnituren mit

Goldverzierung 1.10 Jl
Wirtschaftswagen 2.95 2.40 1.85 Jl

Kaffeemühlen mit gutem
Mahlwerk 1.88 1.65 1.35 0.98 Jl

Reibmaschinen, gutes Fabrikat 1.95 1.35 Jl
Brotkorb, rein Aluminium, fein poliert, 1.20 Jl
Spülbürsten-Garnitur , 5teilig 1.40 Jl
Zwiebclkasten mit Goldverzierung 0.85 Jl
Kohlenkasten, mit Deckel, dekor. 1.85 Ji

Warenhaus JllPJS B0FIH3SS.
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Kirchliche Anzeigen.
Evan - clische Kirche.

Marktkirche.
Sonntag , den 5. Dez. (2. Advent).

Militärgottcsdienst 8.40 Uhr:  Div .-Pfarrer Fer-
ling. Hauptgottesdicnst 10 Uhr: Pfarrer Schilftier.
Beichte und hl. Abendmahl. Abendgottcsdicnst
5 Uhr: Pfarrer Bickel. Amtshandlungen: Taufen
und Trauungen, sowie Beerdigungen: Pfarrer
Schüßler.

Pfarrhaus , Luisenstraße 32:
Die Armcnkommissions-Sitzung fällt Montag,

den 6. Dez. aus, ist aber Montag, den 13. Dez.,
nachm. 4 Uhr.

Dienstag, den 14. und 28. Dez., nachm. 4.30
Uhr: Arbeitsstunde des Nöhverems.

Pfarrhaus , Emserstraße 18:
Montag, den 6. Dcz., nachm, von 3.30—5.30

Uhr : Arbcusstundcn des allgem. evangcl.-protest.
Fraucn-Missions-Vcrcins.

Jeden Mittwoch von 6—7 Uhr :!Orgel-Konzert
in der Marktkirche.

Bcrgkirche.
Sonntag , den 5. Dez. [2. Advents*).

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Pfarrer Dr. Meinccke,
2lbe»d^ottesdienst5 Uhr : Pfarrer Oehlcr (Banjalnka)
Nachfeier des Gustav - Adolssfestes. Amtshand¬
lungen: Taufen und Trauungen ^ Pfarrer Or.
Meinecke. Beerdigungen: Pfarrer Diehl.

*) Kirchensammlung für den Gustav-Adolf-
Verein. (Morgens in der Ringkirche und abends
in der Bergkirche.)

Im Gemeindehaus » Steingasse 9, finden
statt:

Jeden Sonntag , nachm, von 4.30 bis 7 Uhr:
Jungfraucn -Vcrein der Bergkirchengemeindc.

Jeden Dienstag, abends 8.30 Uhr : Bibelstundc
für die Gemeinde. Pfarrer Grein.

Jeden Mittwoch, abends 8 Uhr : Missions-
Jungfrauen -Verein.

Jeden Mittwochu. Samstag , abends 8.30 Uhr:
Probe des Evangel. Kirchengesangvcreins.

Ringkirchengemeinde.
Sonntag , den 5. Dcz. (2. Advents*).

Jugcndgottcsdicnst 8.45 Uhr: Pfarrer D.
Schlosser. Hauptgottesdienst 10 Uhr : Pfarrer Oehlcr
(Banjaluka) Gustav-Adolfsfcst unter Mitwirkung
des Ringkirchenchors. Abendgottcsdicnst 5 Uhr:
Pfarrer Weber. Amtshandlungen: Taufen und
Trauungen : Pfarrer v . Schlosser. Beerdigungen:
Pfarrer Schmidt

*) Kirchcnsammlung für den Gustav-Adolf-
sPeretn.) Morgens in der Ringkirche und abends
in der Bcrgkirchc.)

Im Gerneindesaal , An der Ringkirche 3
finden statt:

Sonntag , 11.30—12.30 Uhr: Kindergottesdienst.
Jeden Sonntag nachm, von 4.30—7 Uhr:

Sonntags -Verein der Ringkirchengemeinde.
Montag, abends 8 Uhr : Versammlung des

Missions-Jungfraucn -Vercins (Arbeit für die Barmer
Mission). Alle Jungfrauen herzlich willkommen.
Pfarrer O. Schlosser.

Dienstag, abends 8.30 Uhr : Bibelstundc.
Pfarrer D. Schlosser.

Mittwoch nachm, von 3 Uhr ab : Arbeitsstunden
des Frauen - Vereins der Ringkirchcn- Gemeinde.
Abends 8 .30 Uhr : Probe des Ringkirchen- Chors.

Donnerstag , nachm, von 3 Uhr ab : Arbeits¬
stunden des Gustav-Adolf-Fraucn -Vcrcins.

Jungfrauen -Missions-Vcrci.i : 2. Weihnachts¬
feiertag, abends 8 Uhr : Weihnachtsfeier.

Kindergottesdienst: 2. Wcihnachtsfeicrtag, 5 Uhr:
Weihnachtsfeier in der Ringkirche.

Luthcrkirchen-Gemeinde.
Säintliche Amtshandlungen des 1. (östlichen)

Sprcngcls : Pfarrer Lieber, Wohnung: Pfarrhaus
an der Luthcrkirche>Sartoriusstraße ). (Der 1. (öst¬
liches Sprengel umfaßt die Straßen von der Oranien-
straße (gerade Nummcrns und Wielandstraßc (gerade
Nummcrns nach dem Bahnhof zu.

Sämtliche Amtshandlungen des 2. (westlichen)
Sprcngcls : Pfarrer Hofmann, Wohnung : Pfarr.
haus an der Luthcrkirche (Mosbachcrstraße 4)
(Der 2. (westliches Sprengel uinfaßt die Straßen
von der Oranicnstraße (ungerade Nummcrns und
Wielandstraßc (ungerade Nummcrns bis zur Ge-
markungstzrenzc.)

In der Gnteirbergschule (Knabcnabtcilung)
Zimmer Nr . 16, finden statt:

Die Arbeitsstunden des Fraucnvereins der
Lutherkirchcn-Gemeindc fallen aus, da eine Sitzung
des Vorstandes stattfindct.

Turnhalle der Gutenbergschule (Knaben-Ab-
teilung) : Äibelstunden des Pfarrer Hofmann jeden
Dienstag, abends 8.30 Uhr.

Evangel . Bcreinshaus , Platterstr . 2.
Sonntag , den 6. Dezember, vorm. 11.30 Uhr:

Sonntagsschule , nachm. 4.30 Uhr : Sonntagsver¬
ein (Versammlung für junge Mädchen), abends
8.30 Uhr : Missions-Vortrag : „Vom indischen Ar¬
beitsfelde ". Redner Missionar Bader -Frankfurt
a. M . Jedermann ist herzlich eingeladen.

Donnerstag , abends 8.30 Uhr : Bibelstunde.
Evangel . Männer - und Jünglings -Berein.
Sonntag , nachm. 3 Uhr : Gesellige Vereini¬

gung. Jugendabteilung 3—7 Uhr.
Montag , abends 9 Uhr: Männerchorprobe.
Dienstag , abends 8.30 Uhr : Freier Verkehr.
Mittwoch, abends 9 Uhr : Bibelbesprechung.
Donnerstag , abends 8.30 Uhr : Zitherchor. —

Bibelstunde der Fugendabteilung.
Freitag , 8.30 Uhr, Posaunenchorprobe.
Samstag , abends 8.45 Uhr : Gebetsstunde.
Die Vereinsräume sind täglich geöffnet.

Freier Verkehr für junge Männer aller Stände.
Christi. Verein j. Männer , E. V., Dohheimerstr.2k>

(gegenüber dem Kaisersaal ).
Sonntag früh 8 Uhr : Schrippcnkirche in der

Kaffeehalle, Marktstraße 13. Nachm. 3—7 Uhr:
Versammlung der Jugendabteilung . Abends
8.15 Uhr: Mitgliederversammlung.

Montag , 8.30 Uhr : Gesangstunve-
Dienstag , 8.45 Uhr : Bibelstunde.
Mittwoch, 8.30 Uhr : Gernernschaftsstunde —

Zitiherstunde.
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Donnerstag , 8.30 Uhr : Bibelstunde für die

Jngenldabtevlung, 9 Uihr: Posaunenchor.
Freitag , 8.30 Uhr : Turnen (BlücherschuLe).
Samstag , 8.30 Uhr : Stenographie , 9 Uhr:

Gebetstunde.
Jeder junge Mann ist willkommen und hat

freien Zutritt.
Evangelisch-Lutherische Dreieinigkeitsgemeinde

u. A. C.
(In der Krypta der altkath. Kirche, Eingang

Schwalbacherstraße.)
Sonntag , den 5. Dez. (2. Advent).

Vormittags 10 Uhr : Predigtgottcsdienst.
Pfarrer P . Eikmeier.

Evangelisch-lutherischer Gottesdienst.
Adelheidstraße 23.

Sonntag , den 5. Dez. (2. Advent).
Nachmittags 5 Uhr: Predigtgottesdienst.

Pfarrer Müller.
Evangelisch-lutherische Gemeinde.

(Der evangelisch-lutherischen Kirche in Preußen
zugehörig. Nheinstraße 54.)

Sonntag , den 5. Dcz. (2. Advent).
Vormittags 9.30 Uhr : Beichte; 10 Uhr:

Predigt und heil. Abendmahl. Pfarrer Weickcr.
Kapelle des Paulinenstifts.

Sonntag , vormittags 9 Uhr : Hauptgottesdienst
Vikar Jüngst ; 10.15 Uhr : Kindergottesdienst;
nachmittags 4.30 Uhr: Jungfraucn -Vcrein.

Dienstag, nachmittags 3.30 Uhr : Nähverein.
Der Nähverein des Paulinenstifts versammelt

sich jeden Dienstag, 3.30 Uhr. Er näht zunächst
für die Weihnachtsbcschcerung der verwaisten Kinder,
nach Weihnachten für die Ausstattung des neuen
Säuglingsheims . Christliche Frauen und Jung¬
frauen sind herzlich eingcladen. Es ist noch Raum da!

Altkatholische Kirche , Schwalbacherstraße.
Sonntag , den 5. Dcz. (2. Advent) .

Vormittags 9.15 Uhr : Amt mit Predigt.
(Pfarrer Ullmann aus Heßloch).

Mcthodisten-Gemeinde.
Hermannstraße 22.

Sonntag , den 5. Dez., vormittags 9.45 Uhr:
Predigt ; vormittags 11 Uhr : Sonntagsschule ; '
abends 8 Uhr : Predigt.

Dienstag, abends 8.30 Uhr : Bibelstunde.
Donnerstag , abends 8.30 Uhr:  Singstunde.

Prediger Eisele.
Ev. kirchlicher Blau -Krenz-Berein.

(Versammlungslokal : Wcüritzstr. 11, Hth. p.)
Sonntag , nachm, von 4—7 Uhr: Freier Ver¬

kehr. Abends 8.30 Uhr : Versammlung.
Montag, abends 8.30 Uhr - Monatsversammlung.
Dienstag , abends 8.30 Uhr : Gesangstunde.
Mittwoch, abends 8.30 Uhr: Brbelbesprech-

stunde.
Samstag , abends 8.30 Uhr : Gebetstunde.
JSdermcmm ist herzlich willkommen.

Blau -Krruz -Berein E. V., Sebansplatz 5.
Sonntag , abends 8.30 Uhr : Familienabend.

Ansprache und Aufnahme . Pastor Fischer.
Montag 8 Uhr : Frauenstunde.
Dienstag 8.30 Uhr Gesangstnnde.

Mittwoch 2.30 Uhr : Hoffnungsbund.
(Kinder von 7 Jahren an Willkomms,

Mittwoch, 8.30 Uhr : BibelbesprechO
Donnerstag : 8.30 Uhr : Gemeinschaft-./'
Samstag , abends 8.30 Uhr : Gedets>«̂ !?4
Jetdevmann ist herzlich willkommen. 7®

Zionstapelle . Baptistengemeinde. ALlersk
Sonntag , den 5. .. ezember, vorm. 9an,1“'

Predigt , vorm. 11 Uhr Sonntagsschul , . W
4 Uhr Predigt.

Mittwoch, abends 8.80 Uhr Gebctsstuu!,, ^
Prediger Dölke aus Homburg h J'

Neu-Apostolische Gemeinde. ' ^ W
Oranienstraße 54, Hinterhaus

Sonntag , den 5. Dezember, vorm. gz„ .
Hauptgottesdienst (für die GemeindemitonkAr
nachm. 3.30 Uhr Predigt , wozu jedermann
liehst eingeladen ist.

Katholische Kirche.

2. Adventsonntag. — 5. Dekember 1909
Pfarrei Wiesbaden.

Pfarrkirche zum hl. Bonifatiuz.
Hl. Messen 6, 7 (gemeinschaftl. hl. Komm,

der Erstkommunikantcn), Militärgottesdienft s» '7
8, Kindergottesdienst (hl. Messe mit Predig
Hochamt mit Predigt 10, letzte hl. Messe(mit
11.30 Uhr.

Rachm. 2.15 Uhr Andacht zum hl sw
Jesu (367). 4.30 Uhr OrdensversammlnnhZ
päpstlichem Segen m Hospiz zum 51. V?
Abends 6 Uhr Advents-Andacht (Nr . 34g).

An den Wochentagen sind die hl. Messe» ».
6.30, 7.16, 7.45 und 9.30 Uhr.

Montag , den 6. Dezember, abends 6 Uhr»
stiftete Andacht zum Tröste der armen £  *
(Nr. 353).

Dienstag , Donnerstag und Samstag 7.35j»,
sind Rorate messen.

Mittwoch, am Feste Mariä Empfängnis
morgens 7.36 Uhr ein gestiftetes Segenamt.'!
der Frühmesse Generalabsolution für die
densmitglieder.

Samstag 4 Uhr Salve.
Beichtgelegenheit: Am Sonntagmorgen bonj,

Dienstag nachm. 4.30, Samstag nachm, voni -j
und nach 8 Uhr.

Maria -Hilf -Kirchr.
Frühmesse und Gelegenheit zur Beicht SK

zweite hl. Messe 8, Kindergottesdienst (hl. ! *
mit Predigt ) 9, Hochamt mit Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Christenlehre mit Andacht
An den Wochentagen sind hl. Messen um St

7.46 und 9.30 Uhr. 7.45 sind Schulmcssen. .
Mittwoch, 8. Dezember, Unbefleckte Empfä«,

nis Mariä . Morgens 7.30 Uhr Amt mit ZM
Abends 6 Uhr gestiftete Muttergottesandachi
(319); am Vorabend 5—7 Gelegenheit zur Deicht.

Samstag nachm. 4 Uhr SaLe , 4—7 Ubr«
nach 8 Uhr Gelegenheit zur Weicht:

Waiscnhauskapelle, Platterstraße 5. Donma,
tag früh 6.46 Uhr hl. Messe.

Mur bis 24 . Dezember 1909
v«rks «fe ieh grosse Partien

Möbel zu Ausnahme --
Für Braufleute und Nachanschaffungen besonders günstige Kaufgelegenheif.

Moderne Schlafzimmer
(hell Nussbaum imitiert)

2 Bettstell., Waschkommodem.Marmoru.Spiegelaufsatz,
2 Nachtschränke mit Marmor, zweitür. Kleiderschrank,
2 Stühle, Handtuchhalter,

& Mark 190.- , 200.- ,210.- 230. - .

Moderne Schlafzimmer
(hell Eichen u. innen ganz Eichen mit Schnitzerei
und Intarsien-Einlage)

2 Bettstell. Waschkommodew. Marmoru. Spiegelaufsatz»
2 Nachtschränke mit Marmor, zweitür. Spiegelschrank,
2 Stühle, Handtuchhalter,

i  Mark 255.- ,295.—,300.—, 350.—.

Besseres solid gearbeitetes Schlafzimmer
Rüstern , Kirschbaum , Satin, Italienisch, Nussbaum,
poliert, innen ganz Eichen mit Schnitzerei u. Intarsien-
Einlage , mit grossem dreitür. Spiegelschrank, Wasch¬
kommode mit moderner Marmorplatte u. Spiegelaufsatz
mit Krystallfacette , 2 Bettstellen und 2 Nachtschränke,

ä Mark 395.- , 425.- , 460.—, 500.—.

Entzückende moderne Küchen
in Pitchpine und Oelfarbenanstrich

& Mark 58.- , 90., 110.—, 125.- , 135.- . 173.—
und höher.

Komplette Wohnzimmer
Speisezimmer, Salons und Herrenzimmer

enorm preiswürdig.
Vertikos , nussbauni‘poliert, mit Spiegel . , 45 Mk.
Herrenschreibfische , nussbaum-poliert, im

Oberteil Nieschen, zwei Schränke mit
moderner Verglasung, im Unterteil zwei
Schränke und Schublade. 95 Mk.

Bücherschränke , nussbaum-poliert, innen
ganz Eichen mit Messingverglasung . . 55 Mk.

Büfetts , nussbaum-poliert und Eichen mit
Schnitzerei und Krystail -Verglasung . . 125 Mk.

SpiegelSChrSnke , nussbaum-poliert, innen
gauz Eichen, unten Schubkasten mit ge¬
schliffenen Gläsern . . . . . . . . 80 Mk.

Kleiderschränke , nussbaum-pol. zweitürig,
innen halb Eichen 48 Ä

Waschkommoden , nussbaum-poliert, mit
Marmorplatte und 4 Schubladen . .

Trumeauspiegei , sehr moderne Form, mit
geschliffenem Spiegelglas. . . . .

Auszugfische , ganz nussbaum-poliert und
mit Wachstncheinlage.

Plüsch -Diwans , nur solide Polsterung - .
Salon -Polstergarnituren.
Vorplatz -Toiletten in Eichen m. geschliffenen

Gläsern . . .
Eine Partie Waschkommoden , nussbaum

lackiert, mit 4 Schubladen . . . .
Eine Partie Vertikos nussbaum-lackiert , mit

Spiegel.
Eine Partie eintttrige Kleiderschränke , nuss

baum-lackiert.
Eine Partie zweiter . Kleiderschränke , nuss

baum-lackiert.

Matratzen , Sprungraliinen , Oberbetten und

Eine Partie HolzbeffStellen , nussbaum .
lackiert . 13, 16, 21, 23 , 26

Eine Partie Holzbeftsfellen , nussbaum- J
Poliert . 44 , 48 , 50 , 60 »

Kissen billigst . — Eine Besichtigung überzeugt von der Reellitiit des Angebot«-
—• - = Spez . : Brautausstattungen —■

Jan . Rosenkranz
Telephon 2837 . Bi &lcherpl ^tz 3/4.



Wellritzftraße 22. Wellritzftraße 22

7ßjegen llmgug /finde 3)egem6er
habe ich mich entschlossen , einen großen Teil meines Lagers

weit unter Preis
abzugeben. - Es dürfte sidi selten eine so günftige Gelegenheit
: : : : : : zu billigen Weihnachts -Einkäufen bieten . : : : : :

100 Stück

Kleiderstoffe
sehr geeignet für

'Weihnachts -Geschenke,

mu 25 Proz . Rabatt.

Sämtliche Pelzwaren,
Stolas , Muffen,

mit 20 Proz . Rabatt.
Tapisserie , Fransen , Borden,

Besäße,

mit 20 Proz . Rabatt.
20815

US

31

Große Auswahl Billige preise

von 45 Pfe.an bis zuö feilen.
Massive ErtTeflerranzen  ganz ungefil tert „P ^ reissbar “.

Ferner alle Arten Lederwaren als:

Brieftaschen , Zi$ arren - Efuis , Portemonnaies,
Aktenmappen , Handtaschen , Markttaschen.

fauübrunnenstraße 10. pauibrunnensfraße 10.

□
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Auffallend billig! Riesen-Auswahl!
mm

era

Sk

Kanlhaui iietechiiiann M. ,
Wiesbaden, Ecke Kirchgasse und friedrichsfrasse.

1

L
in

Grö:

20314

«HA REM
CRUH

Herren -, Hamen -, Mädchen -, finaben-
und Kimlerschuiiwaren aller Art in Boxcalf,

Chevrean , Wichs¬
leder und sonstigen
Ledersorten sowie

Jagd- und
i Touristen - Stiefel.

Arbeiter -Schuhe
und -Stiefel.

Kamelhaarschuhe
in allen Preislagen,

Ferner:
Hausschuhe und

Pantoffeln
m. warm . Futter in
riesiger Auswahl zu
bekannt bill . Preisen
Eislauf - und

Rodelstiefel.

Markt strasse AB
Telephon 1894.

NB . Schulstiefel und Kinderstiefel , sowie die be¬
liebte Marke . . Watsserteufel “ extra billig . Günstige
Gelegenheit für Wiederverkäufer . (20052

u.
sowie Zechenkoks für Centralheizung -en,
- Antliracitkohlen ( für

JEiform - Briketts i Dauerbrandöfen, A&
Union -Briketts , beste Sorte. TVi
Bachen - u. Käefern -Scheitholz,

Antliracitkohlen ( für
JEfiionn - Briketts | Dauerbrandöfen,
Union -Briketts , beste Sorte.
Buchen - n. Kiefern -Scheitholz,

auch geschnitten und gespalten,

Kiefernes Anziindeholz per Zentner Mk. 2.20,
grobgespalt . AMillllloIz per Zentner Mk. 1.20,

liefert prompt frei Haus

W . Gail Hw «.,
Biebrich a. Rh. und Wiesbaden , Ealmhofstrasse 4.

Fernspr . Nr . 13. Fernsprecher 84. [20111

Nützliche Weihnachtsgeschenke
Alle Arten Korbwaren billigst.

empfiehlt in
grötzt.AnSwaHl

allerbittiaft

Sessel, Blumentisdie, flrbel!'Ständer
Reise-, Hui-, Post- und

Marht-Körbe
Blumen-, frudit-, Trans¬
port- und Hunde-Körbe.
NeuanfertigunguReparaturen
m eig.Werkstüttoallerbiiligst

Karl WifHch,
i jj| Ecke Sdiwulbadierlfr.früher Michelsberg.

$ »t.-J>l)ott 3531. o o3
Alle Korb-, Holz-, Burs en

. Qualität 1E , das nicht
*einlaufende beliebte weicht

„Blitz“-Strickgarn , grau u.
schwarz, ist haltbarer alt
manche  StnCkWOllB

Geste
allerbes

Walzenlä!
. andere - - —

u.gibt dicke,warmeStrumpft
O Preis pro Pfund nur

ü fkA,10 direkt bezogen aus der
Garafabrlk Georg Kocb,
tlojn i*

LTeigseira
- - , - - - - - Sieb- und Küferwsren.
Toilette -, Reise -, Bode -Artikel , Parfümerien eie.

Wäscherei-, Pntz- u. Schenerarttkel ,Fensterleder u. Schwämme.
Billigste Bezugsquelle für Hotels, Pensioiicu  und Wiederverfäulcr.

VsrlsnZen Sie nur:

25 Pf. pro SfGck.
Nachahmungen weise man zurück. 1

VereiniglB BnMB Me» aeielttel!,ÄtSBÄSSÄ
20088

20717

wäscht ann
besten

H 2468

!•  N . Garicb
Büsten-Fabrik

Gr .- Li clit erleide
Lager u. Alleinverkauf
zu Fat>rikpre <een ln:
Wiesbaden

Kiedsf r 13 bei Fr .A,
Gomolla .d.Waidstr
Büsten in allen Ff-
men und Grossen, sowie
verstellbare a . nach Bai»,
die das AnproWeren er¬
sparen. Wie nebenstehend
schon v. 7 .— * an; ebne
Ständer von 1. 50 i ,nj

' Katalog gratis.“

|Prahl.KmisoESiM

per Stck.
do.in leich
Walzen
per Stü

Tisel
Mk. 20.-

PferdebesitserJ
yorsicMjJ

Sparke
kocht Ol
Speisen

Kuc;
Schmacl

Em
>a Zeit

Ke
Ke

. KeAusführ
Besc

Jbetm Kauf von H - Stollen*J
Nu p UA

di« Marke foH
Ibietet unbedingt Garantiê !
I für , daß Sie die altbewährten I

Original-H-StollenI
aus der Fabrik

| LeonhardtLCo.
I erhalten.

I Weisen Sie H-Siollen ob*e |
I Obige Schutzmarke zurö » *J

13 OU

iPatentanw l̂f
Besorgung und VerK-ertunS;
- - - -— " D?
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Fernspredier 213 L . D , JUNG Fernsprecher 213

1 47 Kirchgasse 47 WIE §IIli %.DI3 ]V Ecke Mauritiusplatz

Spezial-Magazin für Haus - und Küehen -Geräte.

in Schmiedeeisen/
laut Abbildung Mk. 8 . —.
Andere Ausführungen

von Mk. 5 .80 an.

in Schmiedeeisen.

Grösste Auswahl in
allen Farben

von Mk. 9 . —
bis Mk. 30 . -

Bfumentische
Blumenständer Palmkübel mit Ständer Palmständer

ff.grau Eiche m. Messing¬
beschlag , komplett

Mk.18 .50 u. Mk. » 9 .50
Reizende Neuheiten in allen

Preislagen.

ßlumen -Etaqeren

Eichenholz , hell und
dunkel mit lackierten

Blecheinsätzen

von Mk. 11 . 5Ö
bis Mk. 30 . —.

— Grosse Auswahl . —

’B

Blumenkrippen

Sehr beliebt!

Gefälliger Ersatz für
Blumentische.

In Holz ff. Raucheiche od.
weiss lackiert Mk. 30 . - .

In Schmiedeeisen , fein
antikgrün oder weiss

von Mk. 10 . 50 an.
- -- 1

Gestellmangeln
allerbestes Fabrikat.

Walzenlänge 55 60 cm
per Stck. Mk. 49.- 53. - "
do.in leichterer Ausf ührg.

Walzenlänge 60 cm
per Stück 43.—

Universal Rühr- und
Knetmaschine.

Rührt und knetet in 3 bis
5 Min. jeden Teig fix und
fertig . Zeitersparnis.
Sauberkeit . Leicht . Gang.

Mk. 8.50.

Viktoria Fleiseh-
Hackmaschine

mit 3 Scheiben , um grob
und fein zu schneiden
und zu reiben , ff. ver¬
zinnt per Stck . Mk. 4.50.

Andere Systeme von
Mk. 3.50 an.

nutOriginalWedi
Einrichtungen <«r

rtlsdvhaltung dlcrilahrungsraittd
100 000 fach bewährt.

Kompl . Apparat mit Topf
und Thermometer
nnr Mk. 10 .55

8I!smvsrkaui für Wiesbaden.
Ausführlich Prospekt - gratis

Koduvlferrai

Reibemaschinen
Duplex , fein und grob mahlend

per Stück Mk. 2— .
do-, emailliert , extra stark

mit 2 Reibetrommeln
per Stück 3.25.

Vollkommenste Brotschneide¬
maschine mit Kreismesser.

Schneidet gleich gut hartes oder
weiches Brot und ist verstellbar für

jede Brotschnittenstärke.
Per Stück Mk. 15.50.

Andere Ausführungen von Mk. 4.25 an

Tischm angeln
20— und Mk. 26. John’s Volldampf-

Waschmaschine.Wringmaschinen

Teppichkehrmaschinen mit den
neuesten Verbesserungen ; reinigen
leicht u.schnell jedenTeppich . Grösste
Schonung der Teppiche Kein unge¬

sundes Aufwirbeln von Staub.
Per Stück mit Stiel Mk. 11.50, 13— ,

15.50, 16.50.

Hierin führe ich nur das beste , was gefertigt wird.
Original -Model 37 cm

5 Jahre Garantie Mk. 26.50

Andere Ausführungen von Mk. 17.50 bis Mk 25.50.

Eismaschinen „Blizzard“
Mk. 6.75, 7.75, 9.25 und höher.

Durch Drehen der Kurbel in 5 —
Minuten Speise -Eis.

Unerreichte leiftangsßhigkeit.
Größte Schonung der Wüsche.
ohne 12 3.
Ofen m. 30— 36— 40—

Ofen  M . » - » - «0-
Bester Staubsauger

für *äen Haushalt.Sparkocher „Oekonom“
Jföcht ohne Feuer sämtliche
öPeisenu backt die schönst.

Kuchen und Torten.
Schmackhafteste Zubereitg.

Enorme Ersparnis
Zeit und Brennmaterial.

Kein Anbrennen!
Kein Überkochen!

, Kein Misslingen!
UsJührliche Preisliste und

Beschreibung gratis.

Man verlange Spezialliste

Messerputzmasehinen - Original
Model - Das Beste , was existiert

Mk. 12.50 und Mk. 16—.
Andere Ausführungen Mk.5— u. 8.50.

Spriritus-Gas-
kocher

Regulierbar , sehr
sauber . Billig im

Gebrauch.
Einflammig M. 7.50
Zwei- » „ 17.50

Buttermaschinen
neueste Aus¬

führung Ohne
Mühe kann jede
Hausfrau die
Butter selbst be¬

reiten.

Tadellos
funktionierend.

Solide , dauerhafte Konstruktion . Von
Person leicht zu handhaben.einer

Schnelle , staublose und überraschend
gründliche Reinigung . Preis M. 25— .

Vorführung jederzeit ohne
Kaufzwang.

- Spezialliste auf Wunsch . -

Mayonnaise- Rühr¬
schüssel

rührt in 5 Minuten besser
und schöner als mit der
Hand in s/4 Stunden.

Per Stück Mk. 3.—.

WMcfich-
brauchbare

Apfelseh&l
masehine.
Per Stück
Mk. 5—.

Wirtschaftswagen
— bestes Fabrikat -

mit lackiertem Blatt Mk. 2.60
mit emaill . Blatt Mk. 3— , 4—,

5.50 bis Mk. 7.50.

2 Liter

3 Liter



Sehrprakt.Neuheit!

Ecke
MauHfjyspSa^

Merkfafel für die
Küche Küchenuhren

Prc

Mk. I - a . 1 . 60.

Sehr praktisch für jede
Hausfrau.

Spiritus -Bügeleisen

ft * Qas und Petroleum. — Sohr
praktisch , nur Mk. A — grosse Auswahl , mit und ohne Fus«

ron Mk , 4 .80 bis 16 . 30.

Tafelwagen Kaffeemühlen
mit Blechkasten u. Ia Werk.

1 Mk 1. 40,1 .50 , IGO .bis 2 30-

do . mit Holzkasten und Idealwerk
ä Mk. 3 .85 , 3 - , 3 . 20 n . höher.

mit Marmorplatte .' ,

, flacher Messingschale

, Messing Aasgussschale

gealtht 5 kg jo kg Tragkraft
. Mk, 12. — 15 —

. 11.50 14 -

: , 12.50 15 —

grosse Auswahl . I « Werk

von Mk . 4 . 80 an.

Glanzbü̂eieisen

— Sehr beliebt . —

in verschied Grössen von Mk. 2 . 10 bis A 25

Wand*
feuer-
reuZ

mit
Aufschrift:

Ratschen Sie
mir

den Buckel
runter.

Mk. 1 . 50.

Sesamkork
Luftdichter Flaschenver¬

schluss

Mk I, — , 1 . 13. Neueste Ausfuhr ., Umschlagen des Boh¬
ners unmöglich . Mit tielv . Mk . 4,50

bis Mk. 17 . - .

Ideal-
Wandkaffeemühlen

ä Mk. 3 .50 , 4 .—, 5 .- u 6 . 30

Brodfrommeln
in modernen , neuen

Dekors.

Vielseitige Auswahl.

Vanillesfangenform

®wei neue , originelle Herren
Gesclicnke.

Mk 2 .75.

Äasserst praktisch

Mk. 5 . 75 . 6 . 50 u. 8 . 50.

tf. vernickelt wie Abbil'dur»
Mk . 5 . 50 bis 6 . - . *

Isolierbügelöis -n, ff. vernickelt
Mk . 7 . —. Giühstoffbiieeleis»

„Flott * 4,50 , „Dalli*
Grosse Auswahl in gewöhnt .Pik

und Bügeleisen

Umbach ’s Dampfkochfopf
innen emailliert , mit Sicherheitsventil . Bester Flelsdrl
und Suppenkochtopf . Erhöhte Schmackhaftigkeit Ü

Speisen , in verschiedenen Grössen.
von Mk. 7 . 50 bis 30 . 75.

Che
Mi

ff. Fa;

Mk. 2.5
-Vieh

Carlshatler Kaflce
maschinell,

Hierplatten . Fisch-
gchftsseln , Auflauf
fonnen , Oasscrolles,

5-tel !., Mk. 3 .—

Jifeectf
mir eoiaill

-- NEÜJ ' -

Brief-
und Frühsfückskasfen

Hnshr fiesdiuhi tiama: Sdmlzraarka

8«hr sauber , besonders für Fleisch,
Fische und Gimtis -o

Likör'
flasche

v mit
Aufschrift:

Laterne für
Innen-

belouchtung.von Mk . 4 . 40 bis Mk- 8 .00

in modernen , neuen Dekors.

Garantie für jedes Stück,

la feuerfesfes Porzellan -Kochgeschirr.

Diebesichere , eiserne
Kassetten

Thermos - Flascl
und -Kannen

Wen ! Mk. 3. —. Men!
Die Schrift auf den Flaschen ist ein

geatzt, daher nicht abwischbar.

Mk. 3 . - , 2 .20 , 2 .73 u . 7 . 5 0

Sfiefel-
relniger

aus Wolle,
waschbar , zum
Abstauben der
Stiefel beim Be¬
treten der Woh-

Dang.

Mk. 3 .76

in verschied.
Holzfarben.

Kost- oder
Probier - Löffel

£üj Brotröster

«ehwerversilbertMk .20 .—.
Bester u . einziger Rasier¬
apparat m gebog . Klinge.
Beliebtes und praktisches

Herrengeschenk.

«bernkhtsuvUl!

SchlKtSfhnhp ls"?ifthr. Spezialität. Ich empfehle
bilUiitf neben vielen anderen bewährten Sy=

etemen besonders „Pelikan “, DRP . ä Mk. 8 . 70 . 3 . 50.
5 . - u 7 .30

Rollschuhe (Ia Fabrikat) Wenl

Stück Mk. 1, —»

-Praktisch . — —

Mk. 2 .30 , 3, —, 4 .30 , 6 .50 bis 25 .— per Paar,

Parkeff* Bohner

B,ste Qualität , aussen ff, nussbau
innen rot lackiert.

von Mk. 8 — bis 37.

Zimmerluftverbesserer
Heilaria

ist unentbehrlich
in geheizten fiäu.
men , schützt vo"
Erkältungen,
seitigt Luft¬

trockenheit,
wirk t a Io ftta „ h.
fänger

und
Desin¬
fektor.
Mit 15
präpa¬
rierten

stets
feuch¬

ten
Asbestp 'atten Mk. 12 . —.

Man verlange ausflihrl . Prospekt.

Ablaufbretter

10 ' OOO-fach h
währt, . Getränkt
oderSpeisen bld
ben 24 Stund«
kalt oder heia
unentbehrl * ®
Touristen , Milt
tär , Kranke,Ei»

derpflege etc.

Waffeleisen

Fleckenapofheke Schone dio Möbel durch Be¬
nutzung - ■ sticfclbocks

von Mk 6 .- 14

Verdampfschalec

ff vernickelt,
Mk. 2 — , 2 . 25 u SS»
sowie emailliert Mk. 1-̂
do . für Heizkörper
Zentralheizuna . Mk. S3"

und 3 .90.

Mk. 1. 75.

Stehlen von Brödchen unmöglich.

Kochgeschirre
in

Rein-
Aluminium
von allerbester Qualität

zu
aussergewöhnlich billigen

Preisen.

Verlangen Sie Spezial -Preisliste.

>



preiswerte und praktische Geschenkartikel versilbert, vernickelt sowie massiv Kupfer und Messina,

Neu! Kaffee-Service Neu!
Sehr dauerhaft in Nickel plattiert.

Kaffeekannen .ä Mk. 6.30, 7.15, 7.95
Teekannen » » » - » » - . a Mk. 6.90, 8.—,
Rahmkannen . . . ä Mk. 2.75, 3.10, 3.45
Zuckerdosen .ä Mk. 3.45, 4.15

Moderne Wandfeuerzeuge
in a" en Preislagen.

i . (* .n -thnsatz
-Ui . 1. — .

Ifreleis«—„.
5.- - I Chocolade- oder

nk Platt-1 Milchkannen.
ff, Fayence mit Nickel¬

siebdeckel

Fleisch. Mk.2.50, 2.85, 3.30 u. 4—
teit - Vielseitige Auswahl . — "hne Glaseins :.! . Mit. 3.- , 4.50, 5 !

4.50. o

2im
Tfema.it;,unen

in Nickel,Kupfer , Messing
von Mk. 12. - an.

oaut Abbildung Mk. 2.25.

ßewärmer zum Tisehgebrauch.
vernickelt Mk. 13.50.

Rechauds oder
Kaffeewärmer

— Viel begehrt . —
ff . vernickelt , wie
Abbildung M. 6. -

Andere Aus»
führungen von

Mk. 3.- an.

Gebäckkasten
ff . Fayence mit Nickelfassung

Mk. 10.80, 12. - , 14.50, 17.50.

Moderne Gläser- und Servierbrettei
aus Nickel , Messing und Kupfer

laut Abbildung Mk. 5.25, 5.75 und 6.50.

Reizende Neuheit!
Frucht- oder Konfektkör e.

in Chinasilber , geflochten.

Teeglashalter
Altmessing m.Glas M-2.25
Andere- Ausführungen

von Mk. 1.25 an.

Moderne Form — Besonders preiswert in Nicket
„ . . , plattiert und Reinnickel.
Kaffeekannen . . . . . von Mk. 625 bis Mk. 10.9f
Teekannen . . . c nc 1(
Rahmk .innen . . . " " 040 " "
Zuckerdosen . . . . " " Z '' ''»t », «3.— „ .. 4.03

Frühstö ks- <.<1. Brotkörbe
Reizende Neuheiten -

Mit und ohne Bü- ei Mk. 5.—,
7.50, 8. .

ischen
ISN

fach K
jcträtJ»
isen bld
Stunde!
er heia
tri.
■n,
ike,Bu¬
lge etc,

6.- H

Tarn- Tarn
oder Gongs

in reicher
Auswahl.

Neu
aufgenommen.

Heisswasverkannen
—Moderne Formen —

in Messing und
Kupfer

Mk. 8.00 und 8.50

«auehliiir
Beliebtes H

Gesehen
Laut Abb I

Mk. 2.51
Vielseitige

wähl.

Tr inohierbRsteckträger
ff. vernickelt Mk. 3 - und 3.50.

Schmiedeeisen
ohne Feuerzeug Mk. 2 75
E n „ 3 .50

Bowlen in neuen, modernen Mustern
Altmessing und Altkupfer von Mk. 19.- an.
Laut Abbildung in Altmessing „ 21.—

Weinküb .er in allen Preislagen.

Schlager 1909!
Rein Messing.

Mk Schmiedeeisen

per Stück Mk. 3.25.

Aufschnitt- oder Käseplatte
ff. vernickelt laut Abbildung Mk. 9.75
Andere Ausführungen von Mk. 5.50 an

ohne Gtaseinsatz
Mk. 5.76, 7. - . 8.- .

1b Kinderwärmteller
verschiedenen Mustern.

-—is3tilech Messing vernickelt
^ 3- mrrz -
Ovale Braten wärm platten

. a Mk. 8.75, 11.75, 16.75,
Passende vernickelte Deckel
a Mk. 10.- , 11.50, 16.50

Modornp L -lichter

—• Nürnberger Rnrgieuehtr
mit Kerze.

Auflaufform
mit ff. Nickeirand
Mk. 5.75, 7.40, 9. - .

Rauchständer in Schmiedeeisen
Mk. 4.50.

Grosse Auswahl in mod .Ausführungen

Reizende Neuheit!
Teesieb

nicht tropfend
stark versilbert

Mk. 3.25.

Bro sehnittenbehälter für den Tisch
Neu ! ^ehr praktisch!

für Aufschnitt etc . Mk. 5. - .

ser-, Fluschen- u.
mnen-Untersätze

* ickel , Messing und
Aupfer in all . Preislagen.2096

b. D. Jung, WiesbaOen. Kirdigasse 47. Ecke
Maurlfiiispiafö.
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Rehrückenform 3
Mk. 1.60 und S. - . ' l

Dazu passende Platten aus Feia¬
steingut Mk. 1 - und 1,3(1.

7lir noft Ronrhtunn f êr  ^mfan3 diefer Lifte geftattete nur die Aufnahme einer kleinen Auswahl der von mir geführten, zu
ZjLLI  yidJL » DIcLLkA LLLII ly , Gefchenken geeigneten Artikel. Tatfächlich enthält mein Lager eine weit größere Anzahl praktifcher und
beliebter Gefchenkartikel in gediegener Ausführung zu mäßigen Preifen, überfichtlich in meinen großen Verkaufsräumen ausgeftellt. Ein Befuch
meiner Weihnachts-Ausftellung  dürfte daher für Jedermann von Intereffe fein. — Verfand nach auswärts erfolgt prompt, wobei ich meinen geehrten
Abnehmern bezüglich Verpackung und Fracht nach Möglichkeit entgegenkomme. — Ich bitte um Berückßditigung meiner Firma und ßchere im
Voraus Lieferung nur befter Waren zu billigften Preifen bei fachgemäßer Bedienung zu.

T*i«phon213. L. D. JUNG,  Spezial-Magazin für Haus- und Küchengeräte. *

✓

Mn r-

!tz*°ks. b

Kirdiaassi Eck©
d Maurifiusplat*.

Junker & Kuh
Gaskocher u . Gasherde
mit patentiert , einhahnigen
Doppelbrennern . Garantiert
geringster Gasverbrauch,
daher im Gebrauch billigster

Kocher.
Man verlange Spezialliste.

Dar
Porter

Flasehen -Schränke
mit Rückwand

für 50 bis 300 Flaschen
per Stück Mk. 9.60,15.25

24. - , 26. u 41- .
Dieselben in leichterer
Ausführung per Stück
Mk. 6.75, 10.75, 15 25,

18.50 und 25.50.

Vogelkäfigständer
besonders preiswertes
Muster,in massiv Messing

per Stück Mk. 15. - .

Andere Sorten
ä Mk. '5 .40, 8 - , 8.50 u.

Mk. 13.- , 18.- , 20.- .

Vogelkäfige
ff. verzinnt oder Messing

in grösster Auswahl
- Moderne Muster. —
Preise sehr vorteilhaft.

Wandarme für
Vogelkäfige

von Mk. 1 .80 an.

r■-= Rodelschlitten
Ia Fabrikat aus zähem Eschenholz mit Eisenstützen

von Mk. 4 .50 bis 22 . —.

Christbaumständer
nur solide Modelle mit Wasser¬
füllung , drehbar und feststehend

von Mk. 1 .40 an.
Neu 1 do. mit Musik Neu I

Mk. 12 .50 bis 33 . - .

Gebaekkästen
Prachtvolle , aparte , neue Dekor»

reichste Auswahl in jeder Preislat

Wärmflaschen
ff. verzinkt ä Mk. 2 - , 2 .40 3.-

do. in Kupfer ä Mk. 4,50 , 5 — und 5.30
ferner

Englische Tonwärmflaschen
sehr beliebt, per Stück Mk. 2 .50,

Ia Solinger Stahlwaren
Tischmesser und Gabeln,

Dessertmesser und Gabeln,
Speise-, Dessert- u. Kaffeelöffel

Tranchierbestecke,
Cabaretgabeln,Sardinengabeln,

Butter- und Käsemesser,
Tafelstähle.

Nussknacker
in jeder Preislage.

Neuartige, praktische
Ausführungen.

Ofenvorsetzer
in reichster Auswahl aus Gusseisen,
bronziert und vernickelt , sowie

Messing, Kupfer etc.

Cigarrenseheren
Stickscheren
Damenscheren
Schneiderscheren
Papierscheren
Nagelscheren

Korkzieher
in nur guter Qualität

zu allen Preisen.

Taschenmesser
Tortenschaufeln , Zuckerzangen

Fleischzerkleinerer
für Zahn- und Magenkranke,

Obst- und Konfektbestecke.
Geflügelscheren
von Mk. 3 .— an.

Etageren mit
Vielseitige Auswahl.

Gemüsetonnen
Neue, moderne Muster. Topflappenbehälter

ff. lackiert Mk. 1.50.

Reizende
Blumen-Giesskannen

für Geschenke sehr
geeignet.

Neue, moderne Muster.

Koülenkasten
in reizenden neuen Dekors und
geschmackvoller solider Aus¬
führung von Mk. 3 .25 bis 12 . -

Petroleumheizofen
„Ardent“

Bestes belgisches Fabri¬
kat , ImAllelnverkauf .von

Mk. 15 - bis 37. - .

do., deutsches Fabrikat’
ohne Cylinder von

Mk. 13 - bis Mk. 23 . - ,

Werkzeugkasten
und Schränke.
Laubsägekasten.

Lötkasten Hobelbänke
Ia Fabrikat. Grösste

Auswahl.
Sehr billig.

Salatbestecke
in reichster AuswahLaus
Büffel und Zelluloid.
mod. Formen. Billige "kW

Zwiebelbeh älter
ff . lackiert i' k. 1,8®
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Kleinste

Anzahlung.

wmjgsat

MJJjacjyn Sie gteli ^g bequem ! ! J
Kaufen Sie Ihre Möbel und Bekleidung nur im vornehmsten Kredit -Haus

WIESBADEN , Friedrichstrasso 33

. IfferreM «Anzüge 11. Ueberzi ^Vier
Serie I Anzahlung Mk. 5.— Serie lil Anzahlung Mk. g.—>
Serie II Anzahlung Mk. §.— Serie IV Anzahlung Mk. 10.®-

20041
D1 spr:W>
MX• .-W
.-LM-O 4

* f nza J! un? v* s .- an. Damen-Jacketts . AnzahlungV. Mk. 4.- an.
Damen-Rocke . . Anzahlungv. Mk. Z. — an. Damen-Blusen . Anzahlungv. Mk. 2.— an.

Pelze in grosser Auswahl . . Anzahlungv. Mk. an.
Möbel fllr Mk. 98, Anzahlung Mk. 7.- Möbel für Mk. 198, Anzahlung Mk. 15-

Möbel für Mk. 298, Anzahlung Mk. 25.—
l £inzelne Möbel

lf,e, mC!LCM *Ä5 #JifiiS e, K«hrankf ' Ve; fik03’ blifstts , Schreibtische, Salonflsche, Sofas,
Diwans, Bettstellen, Kommooen, Trumeau Spiegel, Bilder, Uhren, Kinderwagen.

Anzahlung yon Mk. 3. - an. sss Sonntag geöffnet bis 7 Ulir abends.

Knödelu. Deanile Bequemste
ohne Afizoüung. Teilzahlung.

Seite 37

3. - 4
ld 5.5#

praktische Weihnachtsgeschenke!

AS
8p
^ - Mache speziell auf mein grosses Lager in
pSsT * Schulranzen

P«ri ei ie ^ l?er  Sattlerarbeit aufmerksam . Ferner:
Är aH,e1’*,'3arren  Etuis , BrieftaschenSämtiîK « Lederwaren in solider Qualität.

L5 * ?  Reparaturen prompt and billi *;.
j zt bls  Weihnachten gewähre 10 proz . Rabatt

Fritz Meinecke , Sattlerei
Vh Fr fc,1’abpils ‘r »s »e 9 , nahe Marktstrasse.
- ‘Spai ui> 11o : er JLaiJünnueto bin ich i«i der Luge , Ihnen

die billigsten Preise einzu :fiumen. ' 2076s

Ji flirroil-SpgrtliliMii
w aus Schneestern - Wolle.

Interessent«; ßeschartivuiiF,
«ach für Ungeübte!

•pW nebst Zeichnungen gratis bei, um ganze Kostüme,Jackets,

Jp| l\Vv\ war  Billig , modern u . elegant!

fcfc\ Gesündeste Kleidung, im ganzen Jahre gleich praktisch
für Strasse und Sport—a—

Wo nicht orhfiltlleh weist di« Fabrik Grossisten und
Handlungen nach.

Norddeutsche WollkämmereiLKammgarnspinnerei,Altona-BahrtnfeM

Empfehle in nur bester Qualität

b-o04

is fftrr-
Ne#*

Preis«'

X Kuhlen . X 2027:

i . ,2 -8 °
biÄ * iir ' . ro " „ 1140

. c“3'#n̂ i:b frei Keller. Bei Dt'chrabnahme billiger.
l-üttzist' "" Anthraeit. Eierkohlen, Briketts billig,! .
^ Willi . Weber,

Tiefgekii lte und doppelt gereinigte

lg. Vollmilch, 22 Pf. per Kasche,
empfiehlt frei Haus L-hcsbadcii

Ittilrtjöfrl! itfsgriiOife;fd) ft »miiiigtcr
Keiidivirie. e. G. in. Ii. K.

Geschäftsstelle und Laden: Moritzfiratzc iO. - Telephon 608.
An der Genossenschaft sind folgende Landwirte beteiligt:

Fischer, Steinheimerhof bei Eltville.
Mischer, Domäne Urseltal bei Hadamar,
Haast, Gut Henriettental bei Idstein
Schulte-Oc ' rrch. Gut Weilbach bei Flörsheim.
«taffen , Nürnberger Hof bet Frauenstem,
Staffelt, Domäne Neuhof bei-Hattenheim,
Vollmer , Gut Hammermühle bet Biebrich
R ^ '-7? °? °"4Mcchtildshauseu bei Erbenheim,Wust, Domäne Hohenfels bei Zollhaus

Die Milch wird von Professor Uv.  Meinecke u. Gen.
regelmäßig ans ^cttg halt rrntersttcht. -?o760

Analysen können in unserem Geschäftslokale eingesehen werden.

Nicht feuerge¬
fährlich , erhält

das Leder weich
und gefchmeidig.

Psd. 1.20 Mk. an
72 Psg - „
50
40
80
82

n it
n h
n
n

Gewählte Bari Mandeln
neue Haselnntzkcrne . .
neue Sultaninen.
neue Rosine » . . „
neues Orangeat . . . . . . . „
neues Citronat. r/
Fst. Bliitenmehl . . bei 5 Psd. 90 'W ) Nur beste

» Kaiseraus ;ug . » 5 .. 100 , / Qualikät!
gemahl. Zucker . . Pfund 22 Pfa.
^Eronen . Stück5 Psg. an
Backpulver, Vanillezucker, Vanille in Stangen.
Grabenstr . 3 . ss . LtjlZZb NaChf . Telephon I2I
Mandeln und Haselnußkerne werden stets frisch und gratis gerieben.

Mein diesjähriger

feste - Yeitaf ®
beginnt am Montag . 7317 sjdT

Fritz Decker , x
Webergasse 7 , Ecke Spiegelgasse.

OJ

W

$r ^ Se <renhfi {§ kaisn
Als passendeW.iynachtsge-

Ichenke empfehle meine crstllasstgc,
Naymaschrnen . Marken Adter n
Biktoria , 3 Jahre Garantie.
Kataloge gratis und franko. Kein
Le den, deshalb billigste Preise, k.39

Wilhelm Wintermeyer
een -enber- , Wiesbadl-nc'-str. 2

Sur für Mark9.29 'raako senden wir gegen-— 7-- —— vorherig«Einsendung des
i 'träges (Nachn. 20 Pfg. mehr) ein fein

hohiges«hliffenesRasiermesser
Nr. 60, mit Etui, fertig zum Ge-

1 o rauch , mit 6 Jahren Garantie,
a Jtdein ,dem unsere Waren noch
■nicht bekannt sind, zur Ueberze «nag derQualit .t . Reeller Wert
■ca. doppelt. Mehr wie 1Stück wir* nicht . bgegeben zu diesem Preis
B Bitten Hauptkatalog mit urosser Auswahl und tausenden AbbU-’
■düngen zu verlangen, denselben erhii.lt jeder graii; und franko.
IGebrüdsr BeI. Grafrath 811  d Solingen,
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Weihnachts -Offerte

Kleider- und Blusenstoffe
Halbfertige Roben — Bailecharpes
Unterröcke
WeisS' u. ßaumwoll waren etc. etc.

in grosser Auswahl und

anerkannt soliden Qualitäten

20775

Hch. Reichard
vorm. Fr . Alsbach , Tannasstrasse 18.

Vergolder Fernruf 1927.Gegr . 1858. inigi

Spiegel- und Bilder-Einrahmungs-Geschäft.
Kunsthandlung.

Neuheiten
in aparten Photographie -Rahmen aus echten
Hölzern . —Deutsche u. französische Bronce -ßahmen-

Stilgerecht gerahmte Kunstblätter.
Gefl. Aufträge für Weihnachten erbitte frühzeitig . (20773

Direkter Import:

Tabak &.  Cigarren

id die nüfzllnii üi
Durch unsere sämtlichen Läden zu beziehen.

Singer Co. Nähmaschinen Act. Ges.
Wiesbaden , Langgasse 1. 20147

Grösstes Uabakhaus
Sfosef kräh, ZggelKelmM 2.0 Pfalz

Pfd . (franko,
10 SäMeniat » !
KO Jmkertadak
10 ASgert »V» k
10 Kehrer «»» »!
10 Körfterladak
10 Var «»a« t » d.
10 Paftorenta ».1 Prodentavak

X
2.70
3.10
4.10
6.60
8.-

10 .-
12.60
4.90

8 Za » . u. » feile 44 4.70
8 T - d. u. Pfeife 6 7.20
8 Za » , u. 100 Big. 6.70
8 Za » . U. 100 Zig. 7.60

Zigarren
100 Stück M. 8 - , 3.50,
3.80,4—, 4Ü0. 4.60,4.80. 6.- ,

5.50, 6.—, 6.50, 7.- , 8.- .
Zig . liefere franko.

Muster - Zig . 85 Stück in
116 Sorten X  4 .80 franko.

ro
cn
cc

Verehr !. Leser ! Mer etwas wirMch gute « will,
wende sich vertrauensvoll an diese Quelle.

0 R)Bruchleidende($ )!
Mninn naok dam KÄfna * annfAmlanli riakli » nAarkAi ' tni *.Meine nach dem Körper anatomisch richtig gearbeiteten

Bruchbänder
(mit und ohne Feder)

bieten anch in den schwersten Fällen Hilfe and Erleichterung!
Durch die der Bruchpforte entsprechend angefertigte Pelotte wird der Bruch unbe¬

dingt zurüekgehalten und garantiere ich für tadellosen Sitz.
tfunmiistriimpfe und Leibbinden aller Systeme.

PT Für Damen weibl . Bedienung . T&4

P . A . StOSS Nachfolger
Taunussfrasse 2. Telephon 227

hleferant der Ortskranhenkaffeund kalt aller übrigen Krankenkaffen. 20117

Telephon 2201. Nuf f^ lPkfSfFslSSO 32 (Hofei Einhorn).

Stock- u. Schirmfabrik Henker

Enorme Auswahl in allen Preislagen.
= Billigste reduzierte Preise . —

55
04

Hobel , Betten,
Polsterwaren

Komplette BrautattSstattmige»
empfiehlt zu billigen Preisen in großer Auswahl

k. tsiciiee, fli'aiimsif. fi, nie il.Ininf.
Moderne Schlafzimmer besonders preiswert. 20107

Uhren
repariert fachmännisch gut und
billig 20093

Fe. Seelbach, Uhrmacher,
32 Kirchgaffo 32.

iMrliMlii!
ttüHEreutjens tarn Ter'

Zeit
Brief«u AutzeichnuiMn
(1755— 1867) meines
Urgroßvaters u. Groß¬
vaters. Herausaegeben«.
Magnur v. fcberhonft,

B

Oberst u Kommende«
des Garde-Füsilier-Regi
ments. Mit 4 Portrait?
rr 1Schlachtenbild Preil
gebd. M. 3.- . Eine sehr
wertvolle, belchreiche u,
doch interessante Lektüre,
weil ste in Briefen und
Aufzeichnungen zwei«
altpreußischer Offizien
einen Einbkick in die Zr-
stände der alten Ar««
und ihres Offizicrkorps
aemährt.

krei ldilNger3% r b
ü Col nkopf=ßuiaren

17 Jahre Leutnant im
Blücherhufaren-Regt.Er-
zäblnngen aus Koibergs
Rnbmestaaen. Ans dem
deutschenBefreiungskrieg-
Aus dem polnischen Auf.
stand 1831. Herausgegck
d.  Karl liitjmann,General-
leittnantz.D.Mit 2Md,
nrfsen. Preis gebd.M st
Jeocr, ver bäc
ergreifende
des freiwillige
aus der Zeit
Knechtschaftn. deuch
Befreiung liest, wirdr
ihrem Zauber aebannt
fetit. Sie wirkt erstischend
u. begeisternd auf da
Leser.

1812  ver Feldzu gJü
Kurland. I

Nach den Tagebüchernu
Briefend. Leutnants Z«
lius v. Hartwich, dama»
im Leib-Grenadier-Re-i>
ment (jetzt Nr. 8). &
sammengestelltv. MM
Küdinger von Sdioef«.
Mit 1Bildnis. Preis g»
M. 3. Das Buch bringt
die schlichte Erzähl«
eines junarnOffiziers»
einer märkifchenPreMr-
famikir über sch« KW
rischen Erlebii.,,.,
streutm.intercffanten B«
trachtungen Es bereu«
eine wahreHerzenssteuoe,
ihm auf seinen KriegsM
zu folgen.

Standes- u. Berufs;
pluchtea des deujkfrff

Offiziers^giir angehende>ujü"?̂ffiziere des stehcE
Heeresu. d.Beurlaubst"
staudcs, vom Ob -rsi
S cha i bl c.  neu W
beitet vom Ober» «
6 Auflage. Preis «ed^
3.60. Sicheru»d^ ,
Aufbau wie in derD«r
sührung verabrercht
Buch eckte EoldaE
Es sollte in kemerW
rei des jungen OffPy
fehlen Das E«
d 6. Auflage bietetL
Ät 'Ä “’
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Schipper, Hildastraße 10;
Trimborn, Moritzstraße 54;

-irnrau von Bleul, Wierstadterstratze 36;
zM Siegfried, Mainzerstrahe 20;
oiäulein von Witzleben, Pagenstecherstraße 2;
^Lilein Molzberger, Luisenstraße 27;
Fräulein Scherer, Platterstraße 83a;
Iräuletn Solbach, Gneisenaustrahe 27;

jntb. Christ, Rheinstraße 40;
tüm  Dr . Phil. Tomarus , Adelheidstraße 58;
Ziadtverordneter Fink, Frankenstraße 14;
Mrer Grubcr, Kellerstraße 21;
Nechtsannmlt Kriesc, Rheinstraße 26; ^ ^
ft, «ed . Schrank, Adelheidstraße 27;
ft,  meb. Bigener , Faulbrunnenstraße 1.

Ebenso werden im Johannesstift. Platterstraße 68, -Gaben
jumlbar angenommen. 20766
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Mihmchisdittk der finkttitMljtiMfliilt
Schwalbacherftraße 61.

Bor^ Jahren als Hort für Kinder, deren Eltern den Tag
N« außerhalb der Wohnung dem Erwerb nachgehen müssen, ins
gebe» getreten, ist untere Anstalt heute in erster Linie ein Heim für
Mer, welche den Anschluß an eine Familie entbehren Diesen
mm, mrrst verwai ten oder von ihren Eltern verlassenen Kindern
! ihre Zahl betragt regelmäßig etwa 120 - gilt es vor allem eine
Veihilachtsfreude zu bereiten, bei der auch unsere vielen Ta .ws-
!>»Kr nicht leer ausgcbcn dürfen, und wenden wir uns mit der
MM alle mildtätigen Herzen, uns dabei helfen zu wollen

Leit Jahren hat unsere Bitte freundliche Erhörung gefunden
wd° vertrauen wir, daß auch diesmal unsere Austaltskinder nicht
mgchen werden. oo7ö7
__ @akit werden dankbar entgegengenommen in der Anstalt.
Slhivaldacherstraßc 61, sowie bei den Vorstanvsmitgliedern:

Geheimer Regierungsrat Professor Kalle, Uhlandstr. 10,
State A. Mayer-Windscheid, Solmsstr. 5, Dekan Bickel, Luisen-
iiche 32, Rentner und Stadtverordneter W. Neuendorff Möb-
i-Graße6, Frau Borgmann, Parkstr. 14. Frl . von Eck. Rbein-
?°̂ R' Pl . Sophie Eichhorn, Kaiser FriedrichMing 37, Frau

^ rau  Frendenberg, Chevuskevweg 0,
® r,l Kalle, Uhlandstr 10, Frau Ludwig von Knoop,

H^^irstr. 10, Kommerzienrat Bart-
tas, Beethüvenstr 20 Pzarver Gruber, Kellerstr. 21. Beigeord-

Oberarzt Dr.' med.

I Herzliche Bitte!
J ®« £en  *e&tern Wmhen seine Schritte die obere Schier-
Kmtraße heraufgelenkt hat, wird bemerkt haben, wie hier
Muber der Paulinenstistungein stattlicher Neubau sich erhoben
w. Es nt das im Rohbau vollendete Kinder - u n d S ä u a -

r C§  ^ a “i,-tIl enfti f t§ ' ba§ für  140 mutter-
«flene Saugltn« und Kinder bis zum 14. Lebensjahr liebe-
mne verberge bieten soll. Dank dem oft bewährten Wohltätia-
%,i , vor allem unterer teuren Vaterstadt, war es möglich

Gebäude, das gegen% Million kosten wird, zu
rms. j, rt ^ fÄ^ " ,indes noch— nachdem die Landesversiche-
?SI ,n9iW etn  Darlehen von 150 000 M gewährt hat,<» zur Vollendung. Wenn darum in diesen Tagen unsere
K -tern noch einmal an die Türe unserer lieben Mitbürger
few ^ wir um freundliche Aufnahme für dieselben.
2iir4MnM+a“" I± sI£?t Û eX 10 °. 000  Einwohner. Wenn jeder im
«fenSt fU-r be" 6Uten und notwendigen Zweck nur 50 Pfg.

to“ e uns und - den armen Kindern geholfen,
k ^ ^unn schon mancher Besserbemittelte etwas tiefer in

Äü ^ us en. um den Durchschnitt zu erreichen. -
-atltt Eure Lindigkeit kund werden allen Menschen, so mahnt

ta SSr 4’1“? '. 8 ' “; Und Wiele  SS.Inder und Kranken und mochten nicht ganz vergessen
^ am hohen Feste der Liebe. Sie Md ja 1,eLe bereit, zu^

ßennnnten großen Zweckes ihre Ansprüche an den
M ?n̂ !̂ unn diesmal wesentlich herabzustimmen, aboe sie
!eet ttlrT auch dem großen Tag der Freude nicht ganz

Und darum soll auch, wer sonst noch wie in
« , uns mit einer W e i h n a cht s g a be beschenken

ML? k.̂ 'u- Untere Schwestern werden diesmal
tition be§ hu\  Unterzeichneten wie auch die Expe-

Vlatten itt zur Entgegennahme von Gaben gerne bereit.
Der Hausvorstand:

Pfr . Christian. — Oberin I . Wintzingerode.

^tsbitte des Fürsorgevereins für Frauen, Mädchen undKinder. E. B.
hr-Wi?« bŝ W-lt Ausgestoßenen, welche im Gefängnis das

öe£le£ien  müssen, pochen an die Herzen der
fet z. ' E ^^en und Jungfrauen , die wohlbehütet im Kreise

Fest feiern dürfen. Bringt in die
S6r* ®Ienb§  einen Strahl Eurer erbarmenden Liebe.

^ $ en  Familien , löst es als eine Ehrenpflicht, als
!" ®eiärÄ b €m' ber  melgestaltigcn Seelennot. die sich hinter

dieDulsmauern verbirgt, zu begegnen. Am hl. Abend wer-
^ Ä f Chrittbaumes Euch im erhöhten Glanze schim-
h  ieaiiii Bewußttcin , durch Eure Gabe ein armes Menschen-
M«a°e tst uir Leclc mcueiwt gerettei zu h bc„. inLcm ne ül
^Endeln' l̂ rer  Entlastung wieder auf besseren Pfaden

m̂ rbxk Vorstandes nimmt Gaben dankbar entgegen:
:,t ■? °-̂ nb' "uitcnstr. 27, Frau Inspektor Dolhops,

»uedrich-Rmg 14. Frau Hauptmann Feldt. Rüdesheimer-
* 2mstizrat Halbe , Luisenplatz 6, Frau Justizrat

p!r!tadt„ i?uchtraße 36, Frau Leutnant Lindt, Villa Prmiave'rch
6, Araulein Adelheid Rocrtershänier, Don-

lem im Fräulein Clara Travers,
M Maria Travers, Stiftstraße 101.

^ »lranzen!

Jahnstraße 13,1,
(20831

s*. - Schulranzen!
k'tl1 cinu£ “,f ttaten >n größter Auswahl zu bckanut billigen

f | rcpu  20805
SafHer, Mef^ er^ asse.

v ®Uan fei *tigung und Reparatui *.

Wiesbadener General -Anzeiger

Sitte zum weihnachtsfest.
Fürsorgeverein FohannesstistE. V., der gemäß § 2 fei»

Satzungen den Zweck hat : „Schutz und Rettung sittlich ge-
^t deter und gefallener Mädchen und Kinder, sowie ber verwahr-

Jugend", und der in seinem Heim Johannesstift, Platter-
Jlfte 68, durchschnittlich täglich 23 Mädchenu. 24 kleinen Kindern
KHljalt und Pflege gewährt, richtet die ergebene Bitte an die
?Mätigen Einwohner Wiesbadens und der Umgegend, ^uch
[1 Armen gedenken zu wollen und es uns zu ermöglichen,
tL  am Weihnachtsfeste eine Freude zu bereiten.
"’Vr Empfangnahme von Gaben an Geld, Kleidungsstücken
^ aebensmitteln sind gern bereit:
Justin Großmann. Luifenstratze 27;
zrau~'t "'

4. Dezember Seite 31.

Knaben=, mäddien- und Kinder»
Stiefel

strapazierfeste (Dualitäten — auch mit Winterfutter in
moclrnen, gesundheitlichen Passformen.

Filz - u. Leder -Hausschuhe
sowie Pantoffel für  Damen,
Herren u. Kinder in allen  Preislagen,

Gummischuhe
anerkannt beste Marken unter Garantie für

Haltbarkeit.

Kamelhaarfdiufie und»Stiefel
das Behaglichste im Hause -

zu hervorragend billigen Preisen I

Damen- und kerren Stiefel
in modernen, breiten Formen za

8 5°

14 50
10 °°
16°°

20045

Conrad Tadt & c ie.
VerkaufshausiwMuianaus mm  Mb  fl a  Fernsprecher 4.753.

Wiesbaden P_ur  iöp am Schlossplatz.

rRAKTiSCHe

Schreibtische , Biiclierschränke s
Sessel , Nähtische

Eauchserviee , Itlaviersessel
Blumenkrippen , Bürstens ;ander
Etageren , Hausapotheken

Schlaf-, Wohn- 11. Speisezimmer
Salons und Küchen

offeriert billigst

Niöbsihaus

Als nü zliches

W eihnachts-Geschenk
empfehle ieh

die allgemein beliebten und als vorzüglich anerkannten

»■“ »ijtüHM wa «̂ LS»
Wiesbaden , Wellritzstr . 20.

(Günstigste Zahlungsbedingungen).
(20048

- !S :2 : : Qu Q.

Feinste spanische

Orangen
von 12 Stück 30 Pf. on,

= Zitronen
neuer Ernte

von3 Stück 10 pf. an
empfiehlt 20532

Eiergrotzhandluni; P. Leise,
Ellenbogengasse 4. Telephon 138.

Nähmaschinen
Fahrräder

Kinder-Nähmaschinen
in allen Preislagen.

Reparatur - Werkstatt för alle Systeme.
Erleichterte Zahlungsbedingungen . (20795

Martin Becker
Deutsche Nähmaschinen - Gesellschaft

Wiesbaden , Ellenbojengasse 11.

I Pelzwaren'
u . , CI
^ ln allen Fellarten, t̂ di-gener Ausführung, zu billigen _

Preisen empfiehlt ■

Lina Hering Wwe., vorm. Carl Braun, H
Wiesbaden, Ellenbogengasse 10,

Reparaturen, Umarbeiten und Neufütterung Ton 8t «l» s ^
und fflnffen in kürzester Zeit. 20732 ch

BSUBBIOSO D OBQBBDBOU

llflif1 Bnrean:
* Wilem̂ Echnhof
Kmttich bestellte Rollfuhrunternehmerin

der König !. Prentz . Staatsbahn . 20114
Spedition . Zottabsertignng.

Oscke
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Grosser Puppen - und

Spiel waren -Verkauf!
Unsere Spezial -Abteilung „Spielwaren “ ist mit allen Neuheiten ausgestattet und bietet dieselbe eine

außerordentlich große Auswahl in einfacher bis zu allerfeinsten Auswahl.

Gelenkpuppen
mit Flachsperücke von 45 Pf . an

Gelenkpuppen
mit Schlafangen von 75 Pf . an

Gekleidete Puppen von 25 Pf. an
Puppen , durch Uhrwerk be-

wegl ., tanzend u . laufend von 95 Pf . an
Puppenköpfe Zelluloid von 20 Pf an
Puppenköpfe Porzellan von 35 Pf. an
Stoffbälge von 25 Pf. an
Lederbälge von 48 Pf. an
Puppen -Wäsche

Garnitur von 42 Pf . an

Puppen -Kleider
Puppen -Hiite

Puppen -Schuhe
Puppen -Strümpfe
Puppen -Schirme
Puppen -Betten
Puppenstuben

von 50 Pf . an
von 10 Pf . an

von 6 Pf . an
von 6 Pf . an
von 50 Pf . an
von 25 Pf . an
von 48 Pf . an

Waltershauser

Gelenk - Puppen
mit modernen Frisuren in allen

Preislagen.

Puppen -Küchen
Kinder -Kochherde
Puppen -Wagen
Puppen -Sportwagen
Zelluloid -Badepuppen
Emaille -Kochgeschirre
Blech -Kochgeschirre
Porzellan -Service
Kaufläden
Festungen

von 48
von 32
von 10
von 45
von 8
von 50
von 18
von 32
von 90

von 45

Pf . an
Pf . an
Pf . an
Pf . an
Pf . an
Pf . an
Pf . an
Pf . an

Pf . an
Pf . an

Aufzieh-Artikel / []
entzückende Neuheiten von

Pf.
an

Bilder- und Märchenbücher
Jugendschriften , Klassiker , Geschenkwerke
in größter Auswahl und allen Preislagen.

Luftschiffe , Aeroplane von 48 Pf. au
Soldaten Schachtel
Soldatenhelme

von 9 Pf . an
von 32 Pf . an

Kürassierhelme Metall von 2.50 an
Militär-Garnituren
Gewehre
Armbrust
Luftgewehr „Diana“
Trompeten

von 1.35 an
von 25 Pf . an
von 90 Pf . an
von 3 .90 an

von 10 Pf . an

Gefahrloser Schießsport

Eureka Pistolen  ^ u ^ ^Gewehre von 10 Mk.
bis 95 Pf . mit Zielscheiben

Säbel
Kanonen
Kasperle -Theater
Einzel . Kasperlefigur
Flguren -Theater
Kinder -Klaviere
Leierkasten
Mundharmonika
Handharmonika
Metallophone
Glockenspiele
Spieldosen
Kinder -Violinen
Intona

mit Noten zum Auflegen von 9 .80 an
Schäfereien von 48 Pf. an
Leiterwagen von 90 Pf. an
Wagen mit Pferd von 48 Pf. an
Rollwagen von 1.20 an

von 25 Pf . an
von 10 Pf . an
von 90 Pf . an
von 18 Pf . an
von 2 .50 an
von 32 Pf an
von 48 Pf . an
von 8 Pf . an
von 48 Pf . an
von 48 Pf . an
von 98 Pf . an
von 90 Pf . an
von 48 Pf . an

Straßen-Rennerm 10501
grosser Auswahl von *̂ an . I

Ziegenbockwagen
mit Ziegenbock

Pferdeställe
Stallpferde
Holzpferde

mit Eisenrädern
Plüschpferde

mit Eisenrädern
Steckenpferde
Holzschaukelpferde
PI üschschaukel pferde
Fellschaukelpferde
Kegelspiele
Druckerei -Apparate
Rechenmaschinen
Holzbaukästen
Bilderbaukästen

mit 6 Vorlagen

Turn-Apparate
und Kinder-Schaukeln

in grosser Auswahl

Schienen in den verschiedensten Fw!
Spurweite I von 22 Pf j!
Spurweite 0 von 15  pf “

von 48 Pf an
von 42 Pf . an
von 10 Pf . an

von 15 Pf an

von 48 Pf an
von 1.75 an
von 2.90 an
von 4 .90 an
von 6 .80 an
von 28 Pf . an
von 48 Pf . an
von 25 Pf . an
von 28 Pf . an

von 35 Pf . an

„Richters“
Anker-Steinbaukasten

sowie
sämtliche Ergänzungskasten

Laubsäge -Artikel Karton von 90 Pf. an
Handwerkskasten von 48 Pf. an
Zauberkasten von 48 Pf an
Modellierkasten

Schule „Reimann “ von 3 .90 an
Kinder -Nähmaschine

gut nähend von 1.25 an
Kindertische

mit Scbiebkasten von 2.90 an
Kinderstühle , verstellbar von 4.45 an
Automobile von 48 Pf. an
Fahrglocken von 32 Pf. an

Ro!I-8c!iu!iew grösster 195
Auswahl Paar mn *anPaar von 1 an.

Kreuzungen
Weichen
Wärterbuden
Einsteigehallen
Perronsperren
Güterhallen
Drehscheiben
Signalscheiben
Höhenmaße
Tunnels
Semaphore
Ueberbrückungen
Streckentafeln
Warnungstafeln
Kandelaber
Bogenlampen
Laternen
Barrieren

von 90 Pf. 5,
von 98 Pf. au
von 42 Pf. at
von 48 Pf. lt
von 48 Pf,aj
von 90 Pf.at
vou 1.10 aa
von 48 Pf.äl
von 48 Pf.aa
von 48 Pf.aa
von 48 Pf.aa
von 1.75 aa
von 48 Pf. aa
von 48 Pf. aa
von 98 Pf. aa
von 98 Pf.an
von 98 Pf, an
von 90 Pf,an

Eisenbahnbrücksn
mit Schienen von 3.45 u

Drehkrane z. Aufwinden von1.75 in
Läutebude von 48 Pf.an

Gesellschafts¬
und Brettspiele

Halma , Schach , Domino , Rennspiele,
Mühle , Dame etc . etc.

Viele Neuheiten
in größter Auswahl und allen

Preislagen.

Drei -Räder für Knaben von 12.50 «i
Hunde , Ziegen , Esel , Schafe , Bären

etc. in grösster Auswahl.

Kinder-Pulte
verstellbar . . von

12?an.

Mechanische , optische und elektrische Lehrmittel
und Spielwaren.

Die Abteilung wird von einem theoretisch und praktisch ausgebildeten Fachmann geleitet
Reparaturen, sowie Installation der bei uns gekauften Spielwaren werden fachmännisch

und prompt ausgeführt.

Eisenbahnen mit Uhrwerk
in hübschen Kartons verpackt , enth . Lokomo¬
tive , Tender und Wagen , Schienen etc . in ein-
facber bis zur feinsten Ausstattung , von 18.50, Q Hh
16.75, 9.50 , 7.85 , 6.85 bis. **

Elektrische Bahnen
für Schwachstrom . von 45 .50 bis 395

Lokomotivenu. einzelne Wagen
in einfacher *

bis zur allerfeinstcn Ausführung.

Dampfmaschinen
mit stehendem oder liegendem Kessel in ein-
facher bis zur allerfeinsten Präzionsarbeit QQ

37.—, 29.75, bis zu . . .

Laterna magica , 0104”““
Pf.

_ . lackiert , mit A  Q
Bildern , in hübschen Kartons verpackt . . . » Pf.

Laterna magica,
Objekten , 2 Linsen , 12 Bildern .

fein lackiert
mit guten

. i . von

Kinematographen
mit Filmstreifen , auch als Laterna magica zu
benutzen . von

025
" an

485* an

I
für Schwachstrom

Induktions -Apparate,
Ruhmkorffsche

Apparate für Geissler- u. Crook®8
Röhren

Geissler ’sche Röhren
Akkumulatoren etc

S . Blumenthal & Co.
Kirchgasse 39/41.
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